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Die Spezialisten für die Gesundheit Ihres Pferdes

•  Chirgurgie
•  Orthopädie
•  Innere Medizin
•  Gynäkologie

Augenheilkunde  •
Zahnheilkunde  •

Mobile Fahrpraxis  •
Rehabilitation  •

Pferdetransport gesucht?

 75015 Bretten, Salzhofen 3 | www.salzhofen.de | info@salzhofen.de

24/7 Erreichbarkeit: 07252-93 64 0

Mehr Infos unter: www.sahomobil.de

SAHO Mobil - Ihr Partner für Pferdetransporte
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Kaum zu glauben: 
die VFD-SAAR 
wird 40 Jahre alt!

Was für eine Zahl und 
was für eine lange Zeit 
Im Frühjahr 1986 wurden die ersten Kontakte zur VFD geknüpft, die wir aus der Zeitschrift
„Freizeit im Sattel“ kannten. Herbert Fischer, der im gleichen Jahr die Deutsche Wanderreit-
akademie (DWA) gründete, Armin Kasper, Wegbereiter in Sachen Hufbearbeitung und Olaf 
Reich, früherer Vorsitzender des LV Baden-Württemberg, unterstützten uns bei dem Gedanken, 
einen VFD-Landesverband zu gründen. Im September 1986 wurde die VFD-Saar bei einem 
Sternritt zur Wackenmühle in Püttlingen ins Leben gerufen. Unsere Gründungsväter und -mütter 
waren verwegene Reiter, die mit ihren Pferden hinaus in die Welt und was erleben wollten.

Die Wanderreiterei kam in Deutschland zu dieser Zeit gerade erst auf und so sprangen wir 
auf den fahrenden Zug auf und gründeten diesen Verein. Fast 40 Reiter folgten der Einladung 
zur Wackenmühle nach Püttlingen. 28 Reiter gründeten unseren Landesverband, zehn der 
Gründungsmitglieder sind auch heute noch im Verband. 

Im Laufe der vielen Jahre mussten wir leider auch einige Mitglieder gehen lassen, die uns 
bis zu ihrem Tod treue Freunde waren. In unserer Erinnerung leben sie aber weiter und es 
ranken sich viele Geschichten mit und ohne Pferde um sie. 

6
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Damals war vieles noch anders als heute. Alle Pferde, die im Saarland im Gelände geritten 
wurden, mussten eine kostenpflichtige „Kopfnummer“ an der Trense tragen. 
Gegen Übeltäter, die dieser Pflicht nicht nachkamen, wurden Polizeieinsätze im Wald 
durchgeführt und Bußgelder verhängt. Das kleine Saarland war zweigeteilt in Verdichtungsraum 
und Nicht-Verdichtungsraum. Innerhalb des Verdichtungsraumes war das Reiten ausschließlich 
auf dafür beschilderten Wegen gestattet. Leider wurde aber vielerorts die Ausschilderung 
dieser Wege schlichtweg vergessen.

Damals gab man uns kaum eine Überlebenschance im überaus großen Angebot an saarländi-
schen Reitvereinen. Doch unser Konzept etablierte sich schnell und wir gewannen Mitglieder. 
1987 erschien der erste saarländische Veranstaltungskalender auf 40 Seiten mit insgesamt 
19 Veranstaltungen und Themen rund ums Pferd. Ständig wurde der Kalender optimiert und 
verbessert. Auch unsere Infotreffs gab es schon in der Gründungszeit, sie sind bis heute fester 
Bestandteil unseres Vereinslebens. Beim Tännchentrail wanderten wir mit dem Förster in den 
Wald und ernteten frische Tannenbäume für Weihnachten. Daher trägt diese traditionsreiche 
Veranstaltung bis heute ihren Namen.

Unser wohl größter Erfolg war die Mitwirkung bei der Novellierung des Waldgesetzes. 
Seit 2003 entfiel die Plakettenpflicht und das Reiten ist seitdem auf fast allen Waldwegen 
(nicht Pfade oder Schneisen) erlaubt. Heute hat die VFD-SAAR mehr als 650 Mitglieder und 
16 Reitvereine sind uns angeschlossen.

Die aktiven saarländischen Veranstalter entwickeln jährlich unglaublich viele Ideen für Ritte, 
Kurse, Rallyes usw. Im Jubiläumsjahr 2026 gibt es auch spezielle Jubiläumsveranstaltungen, 
jede Menge Kurse und informative Veranstaltungen. Die Termine findet ihr auf den 
nachfolgenden Seiten. Der Verein lebt durch das Engagement unserer engagierten Mitglieder, 
das Heft lebt von den vielfältigen Berichten und Fotos und finanziert sich wie seit 1987 durch 
die Anzeigen unserer Sponsoren. 

Euch allen sagen wir ein riesiges von Herzen kommendes DANKESCHÖN dafür, 
dass ihr immer treu an unserer Seite seid und diesen Verein so tatkräftig unterstützt. 

Der Vorstand der VFD-Saar e. V.
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Als Römer in Dillingen Pachten 1990

Vogesentrail 1991

Start zu einem Ritt 1991

Rittführerprüfung 1992

8

Jubiläumfeier
Reitertreffen 2006

40 Jahre
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Vogesentrail 1988

Elztalritt 2004

Wanderritt aus dem Saarland 
nach Reckental 1987

Jugendcamp 2011

Wanderreiterprüfung 1988

Ponnyexpressritt 2007
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Grußworte
Liebe Reiterinnen und Reiter 
liebe Pferdefreundinnen und -freunde
Das Saarland ist ein Land, das von seiner vielfältigen Natur, seinen Wäldern, Wiesen und 
Landschaften lebt und von den Menschen, die sich mit Herzblut für ihren Erhalt einsetzen. 
Sie gehören ganz besonders dazu. Mit jedem Ritt durch unsere Wälder und über unsere 
Feldwege erleben Sie Natur unmittelbar und tragen zugleich Verantwortung dafür, 
dass sie auch für kommende Generationen bewahrt bleibt.

Pferdesport und Naturschutz sind auf vielfältige Weise miteinander verbunden. Wo Reiterinnen 
und Reiter achtsam unterwegs sind, wächst das Verständnis für ökologische Zusammenhänge. 
Ihr Engagement für ein rücksichtsvolles Miteinander von Mensch, Tier und Natur ist ein 
wertvoller Beitrag für unsere Umwelt und unsere Lebensqualität im Saarland.

Besonders hervorheben möchte ich den Gemeinschaftssinn, der Ihre Arbeit bereits seit 40 
Jahren prägt. Mit viel Einsatz organisieren Sie Ausritte, Kurse und Informationsveranstaltungen 
und schaffen so Gelegenheiten, sich auszutauschen und voneinander zu lernen. 
Diese Aktivitäten stärken nicht nur den Zusammenhalt im Verein, sondern auch das 
Bewusstsein für einen respektvollen Umgang mit Pferd und Natur.

Ich gratuliere Ihnen ganz herzlich zum Jubiläum, wünsche Ihnen weiterhin viel Freude im 
Sattel und hoffe, dass Sie die saarländische Landschaft immer wieder als Quelle der Inspiration, 
Erholung und des Respekts erleben.

Herzlichst, Ihr  Sebastian Thul

10

40 Jahre
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Liebe VFD‘ler an der Saar
Herzlichen Glückwunsch zu 40 Jahren Leidenschaft, Abenteuer und wunderbaren Momenten 
mit euren Pferden! Als ich gehört habe, dass ihr euer 40-jähriges Jubiläum feiert, musste ich 
schmunzeln. 40 Jahre – das ist eine lange Zeit, in der man so einiges erlebt. Die Pferde haben 
sich vielleicht nicht großartig verändert, aber so mancher Reiter hat sicher schon die eine oder 
andere graue Strähne dazu bekommen oder wundert sich plötzlich, warum das Aufsteigen nicht 
mehr ganz so geschmeidig geht wie früher. Aber das ist ja das Schöne: Die Liebe zum Pferd und 
die Freude an der Natur bleiben immer jung.

Ich weiß, dass bei euch das Wichtigste nicht das 
perfekte Turnierergebnis ist, sondern die Beziehung 
zum Pferd und der Spaß an gemeinsamen Ausritten. 
Und wisst ihr was? Das ist die beste Grundlage für alles. 
Egal, ob man entspannt durch den Wald trottet oder 
ambitioniert im Viereck tanzt – am Ende des Tages geht 
es immer darum, ein Team mit seinem Pferd zu sein.
Ich wünsche euch von Herzen noch viele weitere Jahr-
zehnte voller Glück, unvergessliche Ritte und Pferde, 
die immer genau dann stehen bleiben, wenn man es 
sich wünscht – und auch mal dann galoppieren, wenn 
man es nicht erwartet. Aber hey, das macht es ja erst 
richtig spannend!

Alles Liebe aus Kirchheimbolanden

Eure Uta Gräf 11

Liebe Mitglieder 
der VFD Saar e .V.
liebe Pferdefreunde
Herzlichen Glückwunsch zum 40-jährigen Bestehen der VFD 
Saarland! Vier Jahrzehnte Engagement für das partnerschaftliche Miteinander von Menschen 
und Pferden, für artgerechtes Reiten, fundierte Ausbildung und gelebte Gemeinschaft – das ist 
eine herausragende Leistung, auf die Sie alle mit Stolz blicken dürfen.

Als  jemand, der seit vielen Jahren mit großer Leidenschaft die Beziehung zwischen Pferd und 
Mensch mitgestaltet, weiß ich, wie wertvoll die Arbeit der VFD ist. Sie leisten nicht nur einen 
wichtigen Beitrag zur Ausbildung, sondern auch zum Erhalt von Traditionen und Werten, 
die unser Miteinander prägen.

Ich wünsche der VFD Saarland weiterhin viel Erfolg, Begeisterung und Zusammenhalt für die 
kommenden Jahre. Möge Ihre Arbeit auch in Zukunft viele Menschen inspirieren und Pferden 
eine starke Stimme geben.

Mit den besten Wünschen aus der Blau-Gelben Trainingswelt

Michael Geitner
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Termine unserer 
Mitglieder 2026

40 Jahre

Alle angebotenen VFD-SAAR-Veranstaltungen und VFD-Ritte werden von unseren 
Mitgliedern ehrenamtlich mit viel Liebe zum Detail geplant und mit großem persönlichem 
Engagement durchgeführt. Unsere Veranstaltungen sind für alle Freizeitreiter offen.

In diesem Jahr gibt es sehr viele Tages- und Wanderritte. Ritte für Kinder über 10 Jahren stehen 
auf dem Programm und im Juli findet ein Jugendcamp statt, das mit viel Herzblut von unserer 
Jugendwartin Nadine Hewer organisiert wird. Zudem ist ab Februar ein Kurs für die Pferdekunde 
1 und 2 geplant. Außerdem gibt es die Möglichkeit, bei der Fam. Merges Wanderreitpferde für 
deren Ritte zu buchen. 

Blau geschriebene Veranstaltungen werden von VFD-Mitgliedern angeboten, 
sind jedoch gewerblich.

Zum 40-jährigen Jubiläum der VFD-Saar gibt es ein paar außergewöhnliche Ideen, 
um eine schöne Zeit zu haben, unter anderem eine Online-Rätsel-Rallye ab April 
oder eine Pflanzenwanderung im Juni.
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Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern. Geführte Tagesritte mit WRF Nadine 
Hewer durch das Sagenhafte Löstertal. Unterwegs werden wir mit verschiedenen 
	Leckereien versorgt, je nach dem, wohin der Weg uns führt. Die Rittstrecke ist je nach Witterung 
und Gruppe 15 - 25 km lang. Es werden immer unterschiedliche Touren angeboten. 
Anmeldung bis 1 Woche vor dem Ritt bei P. Hewer unter 06871-920448 oder 
E-Mail: wanderreiten.hewer@gmail.com Termine auf www.nadinehewer.de 

18.01.		  PippiLotta Pferdetraining Gelassenheitsparcours mit Jeannette Mathieu und Sarah 
		  Palmieri in 66798 Wallerfangen. Hierbei geht es um Spiel und Spaß und darum, gruselige 	
		  und erschreckende Hindernisse zu erkunden. Wir möchten unseren Pferden spielerisch 	
		  ihre natürliche Angst nehmen und Ihnen helfen, gelassen und entspannt zu werden. 
		  Die TZ ist begrenzt, mind. 10 Pers. Anmeldung bei C. Mathieu: pippilottakurs@gmail.com 

24.01.		  Glühwein-Cup in 66887 Friedelhausen. Orientierungsritt im neuen Jahr mit einer etwa 
		  2-stündigen Strecke sowie einem Just Fun Geschicklichkeitsparcours. Die Strecke ist 12 
		  km lang; die TN-Zahl auf 25 begrenzt. Anmeldung bei A. Merges: 0151-14151690 oder 		
		  Andrea@reitbetrieb-merges.de; www.fn-reitbetrieb-merges.info
		  Alle Ritte können mit unseren Pferden gebucht werden!

30.01.		  Infotreff mit Elke Wittkowski über das Thema „Akupressur und Akupunktur“
		  in 66793 Saarwellingen um 20:00 Uhr im Clubheim des RuFV Saarwellingen „Auf der 
		  Höh“. E. Wittkowski gibt uns einen Überblick über diese Behandlungsmethode und zeigt 	
		  uns den Einsatz der nadelfreien Variante, der Akupressur. Akupressur ist eine Massage-
		  technik, um das Wohlbefinden seines Pferdes steigern. Muskelverspannungen werden 		
		  gelöst, das Immunsystem gestärkt, Heilung unterstützt. Keine Anmeldung erforderlich!  

Januar 2026

13
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40 Jahre

Februar 2026
	 	 Ab Februar − Ausbildungskurs zur VFD Pferdekunde 1 und 2 inklusive Prüfung, Inhalte 		
		  laut aktueller ARPO; teilweise online, teilweise Präsenz auf Hof Haferfeld in
		  66128 Gersweiler; nähere Infos und Termine bei Jenny@pferde-dich.de; 01775768946
		  www.pferde-dich.de

		  PippiLotta Zirkuslektionen mit Jeannette Mathieu und Sarah Palmieri (Ort wird bekannt 
		  gegeben). Zirkuslektionen sind Kopfarbeit für das Pferd. Die Grundkompetenzen 
		  zeichnen sich aus durch nachhaltiges, sanftes Training, achtsamer Umgang, 
		  Kommunikation und rücksichtsvolles Führen. Die TZ ist begrenzt, mind. 4 Personen
		  Anmeldung bei C. Mathieu, pippilottakurs@gmail.com  

	 	 Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche vor 
		  Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

21. -		  Finnlandritt in 66887 Friedelhausen; 2-tägiger Wanderritt nach Oberalben zur 
22.02.		  Finnenkota. Start und Ziel auf dem Reitbetrieb Merges, inkl. Gepäcktransfer zum 
		  Ü-Quartier; max. 6 Personen rund 20 km /  Tag
 		  Anmeldung bei A. Merges, 0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges.de 

14
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27.02.   		  Infotreff mit J. Michel vom saarl. Umwelt-Amt über das Thema
		   „Gesunde Pferde auf artenreichen Wiesen“ in 66793 Saarwellingen 
		  um 20:00 Uhr im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen 
		  „Auf der Höh“. Erklärt wird der Zusammenhang zwischen der Nutzung und 			 
		  Artenvielfalt. Wie ist die Artenvielfalt auf der  Weide möglich bei den 
		  Ansprüchen der Pferde an das Grünland? Beleuchtet wird das Management 
		  Weide und Problempflanzen im Grünland. 

15
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40 Jahre

März 2026
März		  PippiLotta Pferdetraining Freiarbeit mit Jeannette Mathieu und Sarah Palmieri wird 
		  Ort bekannt gegeben). Erarbeitet werden freies Mitlaufen, Rückwärts richten und Zirkeln. 
		  Die TZ ist begrenzt, ab 4 Pers. Anmeldung bei C. Mathieu, pippilottakurs@gmail.com 

März		  Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche vor 		
		  Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

07.03. 		  Fitnesstest in 66687 Oberlöstern. Der Fitnesstest mit Trainerin Nadine Hewer soll den 
		  Trainings- und Gesundheitszustand der Pferde objektiv erfassen und dokumentieren. 		
		  Zweimal jährlich, um Fortschritte über die Weidesaison und Trainingsperiode nachvoll-
		  ziehen zu können. Hier stehen Gesundheit, Kondition und Rittigkeit im Vordergrund. 		
		  Die Tests dienen der Einschätzung der Grundkondition (im Frühjahr), der Bewertung der 	
		  Entwicklung nach der Trainings- und Weidesaison (im Herbst), der Früherkennung von 	
		  Belastungs- oder Gesundheitsproblemen, sowie der Förderung pferdegerechter 
		  Ausbildung und Haltung. Meldeschluss 2 Wochen vor Ritt-Beginn. 
		  Anmeldung bei P. Hewer, 06871-920448 oder wanderreiten.hewer@gmail.com

21.03.		  Tagesritt in den Frühling in 66887 Friedelhausen. Kleine Tagestour zum Einstieg 
		  in den Frühling, durch die aufblühenden Wälder rund um den Potzberg; 
		  max. 8 Personen rund 21 km; Anmeldung bei A. Merges unter 0151-14151690 
		  oder andrea@reitbetrieb-merges.de
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SCHÜTZT. PFLEGT. FESTIGT.

Der wirkt & wirkt & wirkt 
– seit über 25 Jahren

KERALIT 
HUFFESTIGER

Von Tierärzten 

und Hufschmieden 

empfohlene 

Zuverlässigkeit

www.keral it .de

KERALIT 
Veterinär- und Pferdetechnik GmbH
Brenntenhau 1 · D-71106 Magstadt · Tel. 0 71 59/4 28 48

KERALIT

HOCHWERTIGE HUFPFLEGE.
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40 Jahre

März 2026
27.03.		  Infotreff mit Eileen Fenrich-Jopien über das Thema „Trageerschöpfung, Tensegrales 
		  Training und Gesundheitstraining“ in 66793 Saarwellingen um 20:00 Uhr im 
		  Clubheim des RuFV Saarwellingen „Auf der Höh“. 
		  "Horse Tensegrity Training“ - ein neues Verständnis von Balance und Bewegung. 
		  Erfahre in diesem Vortrag, wie die Pferdetrainerin und -therapeutin durch ein
		  ganzheitliches Konzept aus Horse Tensegrity Training und gezieltem Bewegungstraining 	
		  für Pferde Balance, Losgelassenheit und Tragkraft nachhaltig fördert. 
		  Auch ohne Profi zu sein, kannst du mit kleinen bewussten Veränderungen Großes für 
		  die Gesundheit deines Pferdes bewirken. Keine Anmeldung erforderlich!

28. 03.		  Horsemanship-Kurs mit Anne Longen in 66740 Saarlouis; Pferde verstehen, 
		  Körpersprache und Hilfen richtig einsetzen. Anmeldeschluss bei 8 TN oder 24.03.26
		  Anmeldung bei Anna Weber unter weidenhof.am.ellbach@gmail.com  



18



19

D
ei

n

pe
rs

ön
lic

he
r

W
eg

 m
it

Pf
er

de
n 

Pf 
 er

de
  d

ich

(0
17

7) 
57

68
94

6

A
U

TH
EN

TI
SC

H
 U

N
D

 G
EW

A
LT

FR
EI

 F
Ü

H
RE

N
 

KO
NT

AK
T:

G
an

zh
ei

tli
ch

: T
ra

in
in

g,
 H

al
tu

ng
 u

nd
 B

ez
ie

hu
ng

fü
r K

ör
pe

r, 
G

ei
st

 u
nd

 S
ee

le
 v

on
 M

en
sc

h 
un

d
Pf

er
d.

Be
zi

eh
un

g 
st

at
t D

om
in

an
z:

 W
ir 

ar
be

ite
n 

m
it

D
ia

lo
g 

un
d 

A
ch

ts
am

ke
it,

 fü
r e

in
e 

ge
su

nd
e 

un
d

ve
rt

ra
ue

ns
vo

lle
 V

er
bi

nd
un

g.
Pr

ax
is

na
h 

un
d 

fu
nd

ie
rt

: r
ei

tw
ei

se
nü

be
rg

re
ife

nd
e

Ex
pe

rt
ise

 u
nd

 la
ng

jä
hr

ig
e 

Er
fa

hr
un

g 
im

U
nt

er
ric

ht
en

 u
nd

 T
ra

in
ie

re
n

Le
rn

en
 in

 d
ei

ne
m

 R
hy

th
m

us
: w

ir 
er

st
el

le
n 

ei
n

in
di

vi
du

el
le

s 
Ko

nz
ep

t a
uf

 d
ic

h 
un

d 
de

in
e

Be
dü

rf
ni

ss
e 

an
ge

pa
ss

t

fü
r K

in
de

r, 
Er

w
ac

hs
en

e 
au

ch
ge

rn
e 

m
it 

be
so

nd
er

en
Be

dü
rf

ni
ss

en

sy
st

em
is

ch
 g

an
zh

ei
tli

ch

Re
itu

nt
er

ric
ht

 &
 Bo

de
na

rb
eit

De
in 

We
g z

um
 Tr

ain
er

Pfe
rd

eg
es

tü
tzt

e
Ps

yc
ho

th
er

ap
ie

W
eb

sit
e:

 w
w

w
.p

fe
rd

e-
di

ch
.d

e
E-

M
ai

l: 
je

nn
y.

pf
er

de
.d

ic
h@

gm
ai

l.c
om

by
 Je

nn
y 

Be
ck

er

D
as

 b
er

uf
sb

eg
le

ite
nd

e
Ja

hr
es

tr
ai

ni
ng

Ho
f H

afe
rfe

ld 
Ge

rsw
eil

er

W
el

ch
er

 W
eg

 p
as

st
 z

u 
di

r?

St
ar

te
 je

tz
t m

it 
de

in
er

 in
di

vi
du

el
le

n
Pf

er
de

ze
it!



20

Ab 01.04.2026 geht die VFD-Rätsel-Rallye quer durchs Saarland
Mit der VFD ab in die Natur. Findet 15 Orte im Saarland, egal ob mit dem Pferd, dem Hund, 
dem Rad oder ganz allein. Zeitraum bis 30.09.2026. Es ist ganz einfach. Löst die Rätsel, 
findet die Orte und schickt ein Beweisbild, wenn ihr dort wart. Sammelt Punkte mit euren 
Beweisbildern und ergattert zusätzliche Punkte durch besonderes kreative Bilder. 
Erhaltet eine Überraschungsbox anlässlich des 40-jährigen Jubiläum der VFD- Saar. 
Meldeschluss bis 26.04.26 (für Spät-Entschlossene) Teilnehmerzahl unbegrenzt.
Info bei Irina Braun, Mail: 2.vorstand@vfd-saar.de

April		  Naturtrail Kurs in 66687 Oberlöstern. Training von Natur -und Trail-Hindernissen fördern 
		  die Motivation, Konzentration und das Vertrauen des Pferdes. Im Naturtrail sind feste 
		  Hindernisse wie: dicke Baumstämme, hohe Reifen, Wasserbox, Steinfeld, Windbruch, 
		  Steinpfad, L-Corner, Wippe, Steeg, Flattervorhang, Tonnen uvm. zu finden. Alle 
		  Erfahrungsstände sind willkommen. Anmeldung bei P. Hewer unter 06871-920448
		  oder wanderreiten.hewer@gmail.com; ab April finden Termine statt. 

40 Jahre

April 2026
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April		  PippiLotta Pferdetraining Gelassenheitsparcours mit Jeannette Mathieu und Sarah 
		  Palmieri (Ort wird bekannt gegeben). Hierbei geht es um Spiel und Spaß und darum, 
		  gruselige und erschreckende Hindernisse zu erkunden. Wir möchten unseren Pferden 		
		  spielerisch ihre Angst nehmen und ihnen helfen, gelassen und entspannt zu werden. 
		  Die TZ ist begrenzt, mind. 10 Pers. Anmeldung unter pippilottakurs@gmail.com 

April		  Equikinetic, Dualaktivierung und Co in 66740 Neuforweiler mit Sabine Heintz.
		  Gesunderhaltendes Training für alle Pferderassen, egal ob jung oder alt. Die zertifizierte 	
		  Trainerin nach Michael Geitner vermittelt wichtige Anatomie, die korrekte Positionierung 	
		  am Pferd und lehrt eine der blau-gelben Trainingsmöglichkeiten. Es gibt Theorie und 	
		  Praxis und der Kurs wird individuell auf die Teilnehmer angepasst. 
		  Anmeldung bei E. Chudzinski unter 0152-03375323 oder etaschia@gmx.de

April		  Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anmeldung bis 1 Woche 
		  vor Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

03.–		  Ostereier-Touren rund um 66887 Friedelhausen. 2stündiger Kennenlernritt und drei 
06.04. 		  schöne Tagestouren rund um den Reitbetrieb Merges mit Einkehr zur Mittagsrast. Alle 
		  Ritte können mit unseren Wanderreitpferden gebucht werden! 4 Tage max. 6 Personen 
		  rund 25 km/Tag. Anmeldung bei A. Merges: 0151-14151690 oder 
		  andrea@reitbetrieb-merges.de
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24.04.	 	JUBILÄUMS-MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

		  In 66793 Saarwellingen um 20.00 Uhr im Clubheim des Mitgliedvereines 	
	 	 RuFV Saarwellingen e.V. „Auf der Höh“  
		  mit der Wahl der Bundesdelegierten für die nächsten zwei Jahre. 
		  Anschließend Ehrung der langjährigen Mitglieder und der Veranstalter 
		  danach wird geschwätzt und Bilder geguckt…… 
		
26.04.		  Workshop Exterieur und Gangbild Check des Pferdes mit Elke Wittkowski 
		  in 54329 Konz/Krettnach. Wir wollen unsere Augen schulen um zu erkennen, welche 
		  Merkmale auf gesundheitliche Probleme hinweisen. Wir schauen uns verschiedene 
		  Pferde an und sammeln "Auffälligkeiten" oder Besonderheiten. Dann analysieren wir 
		  unsere Beobachtungen, um Aufschluss darüber zu erlangen, ob bzw. in welcher Form 
		  weiterer Handlungsbedarf besteht. Infos bei niesenanja@web.de   

40 Jahre

April 2026


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Mai		  PippiLotta Pferdetraining Horse-Agility für Kinder und Erwachsene mit Jeannette 
		  Mathieu und Sarah Palmieri (Ort wird bekannt gegeben). Bodenarbeit anders 
		  interpretiert, kombiniert werden Bodenarbeit, Freiarbeit und Körpersprache. Die TNZ 
		  ist begrenzt, mind.10 Personen. Anmeldung bei C. Mathieu, pippilottakurs@gmail.com 

Mai		  Tagesritt im Hochwald − in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anmeldung bis 1 		
		  Woche vor Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

Mai		  Working-Equitation 2-Tages Kurs mit Brain Brinkhans − in 66740 Neuforweiler.
		  Brain Brinkhans bekam bei der Deutschen Meisterschaft den Harmoniepreis verliehen. 
		  Damit werden Ritte ausgezeichnet, die durch feine Hilfen, gegenseitiges Vertrauen und 
		  eine eindrucksvolle Harmonie zwischen Reiter und Pferd sichtbar machen. Max. 8 
		  Teilnehmer. Anmeldung bei E. Chudzinski unter 0152-03375323 oder etaschia@gmx.de

01.05.		  Ritt in den Mai − in 66887 Friedelhausen. Entspannte Tagestour rund um den 
		  Reitbetrieb Merges mit Einkehr zur Mittagsrast; max. 6 Personen rund 25 km.
		  Anmeldung bei A. Merges: 0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges.de

01.−		  Ritt in den Mai – 3 Tage Prüfungsritt zum Wanderrittführer − in 57230 Eguelshardt 
03.05. 		  bei Bitche; Es erwartet Euch eine der urigsten Wanderreitstationen der Nordvogesen 
		  - die "alte Ranch“. Die Gîte équestre „À l´ancien Ranch“ bietet den Reitern Mehrbett-
		  zimmer und für die Pferde Paddocks mit Heu und Wasser. Die Nordvogesen sind ein 
		  Traum für Wander-Reiter. Euch erwarten tolle Felsformationen, Bunker der 
		  Maginot-Linie, Burgruinen, Seen und vieles mehr. Anmeldeschluss: 01.04.2026 oder 
		  bei Erreichen von 6 Teilnehmern; Info bei Christiane Claus, Mail: presse@vfd-saar.de

24

40 Jahre

Mai 2026
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09.05.		  Individuelles Longentraining am Kappzaum mit Pferdetrainerin/-therapeutin 		
		  Anne Longen − in 66787 Wadgassen. Du möchtest dein Pferd am Kappzaum 
		  gymnastizieren und dein Auge für gute Bewegungen schulen? Der Kurs vermittelt in 
		  Theorie und Praxis wie gesundes Laufen aussehen soll und wie du deinem Pferd zu 
		  einer besseren Laufmanier verhelfen kannst. Wir besprechen in der Gruppe (aktive 
		  und passive Teilnehmer) wie wir das Laufverhalten der teilnehmenden Pferde mit 
		  geeigneten Übungen verbessern können. Unterschiedliche Pferde -> individuelle 
		  und abwechslungsreiche Übungen. Anmeldung bei Tamara Palmieri unter
		  tamara.palmieri@web.de

23.−		  Pfingst-Wanderritt − in 66887 Friedelhausen; 3-tägiger Rundritt mit Start und Ziel 
25.05.		  Auf dem Reitbetrieb Merges, inkl. Gepäcktransfer. 4 Tage max. 6 Personen zwischen 
		  22 und 27 km/ Tag;  Anmeldung bei A. Merges unter 0151-14151690 oder 
		  E-Mail andrea@reitbetrieb-merges.de

26

40 Jahre

Mai 2026
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Juni		  Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche vor 
		  Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

Juni		  Individual Kurs mit Torsten Milz − in 66740 Neuforweiler. Der Kurs beginnt mit einer
		  Theorieeinheit, in der die Teilnehmer in zwei Gruppen für die nachfolgende Kurseinheit 
		  eingeteilt werden. Seitengängen an der Hand, wie Travers, Renvers und Traversale. 
		  Beide Gruppen haben 2 Einheiten. Meldeschluss bei 10 TN, bzw. am 15. Mai. 
		  Anmeldung bei E. Chudzinski unter 0152-03375323 oder etaschia@gmx.de
    
06.06.		  Massagekurs für Pferde mit Atemwegsproblemen mit Pferdetrainerin/-therapeutin
		  Anne Longen − in 66701 Beckingen. Dein Pferd ist von einer Atemwegsproblematik 
		  betroffen? Du möchtest wissen, wie du ihm helfen kannst und welche Rolle der 
		  Bewegungsapparat und eine gute Tragekompetenz deines Pferdes bei der Atmung 
		  spielen? Der Kurs besteht aus einer Theorie- und Praxiseinheit und richtet sich an alle, 
		  die ihrem Pferd durch gezielte Massagegriffe Erleichterung bei der Atmung und 
		  Bewegung verschaffen möchten. Nicht nur für Atemwegspatienten geeignet. Mit und 
		  ohne Pferd buchbar. Anmeldung bei Tamara Palmieri unter tamara.palmieri@web.de

04.−		  Wanderreiten im Elsass − Treffpunkt 66887 Friedelhausen; 4- tägiger Rundritt 
07.06. 		  im Elsass mit Ü-Quartier. Anreise bereits am Vortag möglich; 4 Tage max. 6 Personen 
		  zwischen 22 und 31 km/ Tag; Anmeldung bei Andrea Merges unter 0151-14151690 
		  oder andrea@reitbetrieb-merges.de

28

40 Jahre

Juni 2026
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40 Jahre

Juni 2026
11.06.		  Jubiläumsveranstaltung  >Botanisch-naturkundliche Exkursion<
	Unter der Leitung von Dr. Andreas Bettinger, Leiter des Saarländischen Zentrums für 
Biodokumentation in Landsweiler-Reden, MUKMAV.
Das Kennenlernen von Pflanzen steht im Mittelpunkt. Herr Bettinger wird als 
Botaniker und Vegetationskundler auch auf ihren Lebensraum näher 
eingehen und gerne Hinweise zur Bedeutung als Nutz- und Heilpflanzen geben. Schutz und 
Gefährdung der Pflanzen und ihrer Lebensräume wird beleuchtet, sowie Fragen um den 
Naturhaushalt. Info bei C. Claus, abends unter 00333-87570466 oder presse@vfd-saar.de

19.−	 	 Jubiläumsritt am sagenhaften Litermont − in 66809 Nalbach. Endlich ein Ritt im 
21.06.  		  Saarland! Jetzt könnt ihr im 3*** Hotel Litermont mit Pferden zu Gast sein und die 
		  schönsten Strecken im Beckinger, Nalbacher und Hüttersdorfer Wald mit euren 
		  Pferden erleben. Die Pferde stehen in Paddocks (Heu muss mitgebracht werden), 
		  die Reiter schlafen in DZ. Auch WoMo-Stellplätze sind vorhanden. TN-Zahl begrenzt 
		  auf 8 Reiter. Anm. bei C. Claus, abends unter 00333-87570466 oder presse@vfd-saar.de 

20.−		  Sagenwanderritt − im sagenhaften Löstertal in 66687 Oberlöstern.
21.06.  	 	 Der Sagenwanderritt im Löstertal verbindet Reiterlebnis, Naturgenuss und die 
		  geheimnisvolle Geschichte der Region. Über ein Wochenende hinweg erleben Pferd 
		  und Reiter die Schönheit des Löstertals als geführte Rundstrecke mit Erzählstationen an 	
		  sagenhaften Orten − oft dort, wo Wasser, Wald und Geschichte zusammentreffen. 
		  Meldeschluss 16.05.2026. Anmeldung unter 06871.920448 oder 
		  wanderreiten.hewer@gmail.com

29.06.−		  Wanderritt für Kids auf unseren Schulpferden − in 66887 Aschbach-
01.07.   		  Friedelhausen. Gestartet wird am ersten Tag mit einem Kennenlernritt und Theoriekurs, 
		  gefolgt von einem 2 tägigem Wanderritt nach Aschbach und zurück. Nur für Kids, 
		  ab 10 Jahren. Max. 4 Kids rund 22 km/TR. Anmeldung bei A. Merges unter 
		  0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges.de
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IHR PFERD SICHER UND
KOMPLETT VERSORGT

MADE IN GERMANY

HorsesBest Vertriebs GmbH • 36151 Burghaun • info@horsesbestshop.de • +49 171 1127 603

SCHLEIMLÖSENDE24

• All-in-One: Vitamine & Mineralstoffe

• 90.000mcg Biotin täglich für Huf & Haut

• Mit Zink, Vitamin E & Selen

• Getreidefrei, ohne Zucker & Melasse

• Diätische Zusammensetzung: Ideal für
Rehe-, EMS- und PSSM-Pferde.
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40 Jahre

Juli 2026
Juli		  Tagesritt im Hochwald − in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anmeldung bis 1 Woche 
		  vor Ritt- Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com; 
		  www.nadinehewer.de 

03.−		  Jubiläumsveranstaltung! VFD-Saar-Jugendcamp − in 55595 Rehborn
05.07.		  Erlebe mit deinem Pferd unvergessliche Tage voller Abenteuer, Pferdespaß und Natur 
		  pur beim VFD Saar Jugendcamp im Naturtrail Rehborn! Hier warten spannende 
		  Reitstunden im Naturtrail, aufregende Geländeritte und abwechslungsreiche Teamspiele 
		  auf dich. Tauche ein in die Welt der Pferde, erlebe, wie schön es ist, Zeit draußen in der 
		  Natur zu verbringen. Meldeschluss 01.06.2026. Infos und Anmeldung bei Nadine Hewer 
		  unter 01772944758 oder E-Mail: nadinehewer@googlemail.com

16. –		  Sommerurlaub mit Pferd an der Heilsbach in der Südpfalz − in 66996 Schönau 
19.07.  		  (Pfalz). Wir wohnen in DZ und unsere Pferde stehen in Paddocks. Heu muss mitgebracht 
		  werden. Sandige Reitstrecken führen zu ausgesuchten Zielen. Gute Kondition und 
		  Trittsicherheit von Ross und Reiter sind Voraussetzung. Nach dem Reiten tummeln wir 
		  uns im Freibad der Heilsbach. Infos unter www.heilsbach-schoenau.de. Unser Motto 
		  lautet "Erholung für Körper, Geist und Seele"! Die TNZ ist auf 8 begrenzt. Info und 
		  Anmeldung bei C. Claus, abends unter 00333-87570466 oder presse@vfd-saar.de

25.−		  Equikinetic, Dualini und Co − in 66706 Perl-Borg mit Sabine Heintz. Training für alle 
26.07.		  Pferderassen, Anfänger, Fortgeschrittene und Kinder. Zwei zertifizierte Trainerinnen 
		  helfen dabei, die abwechslungsreiche Palette der blau-gelben Trainingsmöglichkeiten 
		  zu ergründen und Teile zu erlernen. Es gibt Theorie und Praxis und der Kurs wird 
		  individuell auf die Teilnehmer angepasst. Anmeldung bei Sabine Heintz, 01705279947 
		  und Pia Siebenaler-Huberty, 00352691721141
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Pferdig unterwegs  
in der schönen Pfalz 

 
Fahrkurse 

Einsteigerfahrkurse 
Wanderfahrkurse 

Fahrtraining Platz/Gelände uvm. 
 

FN Fahr- und Longierabzeichen 
VFD Fahrpass 

Kutschenführerscheine Privat & Gewerbe 
 

Doppellongenkurse 
Abzeichen Bodenarbeit 

Abzeichen Fahren vom Boden 
 

Urlaub mit Pferd 
Kutschen können geliehen werden 

Gastboxen vorhanden 
 

www.Fahrstall-Schweickert.de 
 

 

Sabine Schweickert präsentiert vier 
fundierte Fachbücher, die 
umfassendes Wissen vermitteln. 
Interessant nicht nur für Anfänger, 
sondern auch als 
Nachschlagewerke für „alte Hasen“. 

 Fahrstall Schweickert GbR 
Aussiedlerhof 1, 66954 PS-Windsberg 

06331-6086633 / 0170-8742565 
Fahrausbildung@t-online.de 

~ 
Sabine Schweickert 

FN Trainer Fahren, FN Fahrrichter 
VFD Übungsleiter 

Fachbuchautor, Fachjournalist 
 ~ 

Lena Schweickert 
FN Trainer A Fahren 
Trainer Bodenarbeit 

Trainer Kinderreitunterricht 
Reitpädagoge nach TPC 

 
 

Kurse auf www.puderrosa-ranch.fr

EQUIKINETIC & DUAL-AKTIVIERUNG
TRAINER

ORIGINAL

GYMNASTIZIEREN

MUSKELAUFBAU

KOORDINATION

BALANCE

KOMMUNIKATION

FÜHREN Alexander Eckel
t : 0171/7094516
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40 Jahre

August 2026
August 		  Tagesritt im Hochwald − in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anmeldung bis 1 Woche 
		  vor Ritt- Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com; 
		  www.nadinehewer.de 

01.08.		  Individuelles Longentraining am Kappzaum − mit Pferdetrainerin/-therapeutin Anne 
		  Longen − in 66701 Beckingen. Du möchtest dein Pferd am Kappzaum gymnastizieren 
		  und dein Auge für gute Bewegungen schulen? Der Kurs vermittelt in Theorie und Praxis 
		  wie gesundes Laufen aussehen soll und wie du deinem Pferd zu einer besseren Lauf-
		  manier verhelfen kannst. Wir besprechen in der Gruppe (aktive und passive Teilnehmer) 
		  wie wir das Laufverhalten der teilnehmenden Pferde mit geeigneten Übungen 
		  verbessern können. Unterschiedliche Pferde -> individuelle und abwechslungsreiche 
		  Übungen. Anmeldung bei Tamara Palmieri unter tamara.palmieri@web.de

03.−		  Wanderritt für Kids 1 Kirrweiler- Friedelhausen − in 66887 Friedelhausen; Wanderritt 
04.08.		  für Kids auf unseren Schulpferden; 2 tägiger Wanderritt nach Kirrweiler auf den Perlenhof. 
		  und zurück. Für Kids ab 10 Jahren; max. 4 Kids rund 24 km/ Tag. Anmeldung bei 
		  Andrea Merges unter 0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges.de
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13.−		  Jubiläums-Reiter-Sommerurlaub − im Bienwald in 76872  Freckenfeld.
16.08. 		  Der Bienwald in der Pfalz ruft und wir folgen seinem Ruf. Im Jubiläumsjahr haben
		  wir uns etwas Neues infallen lassen. Wir wohnen auf dem Jakobshof in Doppel-
		  zimmern und unsere Pferde stehen in Paddocks direkt am Hof, wo es auch Heu gibt. 
		  Sandige Wege führen durch den Bienwald. Gute Kondition und Trittsicherheit von 
		  Roß und Reiter sind Voraussetzung.  Bei schönem Wetter machen wir einen Ausflug 
		  zum Schwimmen zum Aquapark Total-Jump in F-Lauterbourg. TZ ist begrenzt auf 
		  8 Reiter. Anmeldung bei Christiane Claus, abends unter 00333-87570466 oder 
		  E-Mail presse@vfd-saar.de

15.08.		  Tagesritt zum Remigiusberg − in 66887 Friedelhausen. Tagestour auf den
		  Remigiusberg bei Kusel mit Einkehr im Biergarten mit herrlichem Ausblick ins 
		  weitläufige Glantal. Max. 8 Personen, rund 24 km. Anmeldung bei A. Merges: 
		  0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges.de

35
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40 Jahre

August 2026
22.08.		  Anatomiekurs für Kinder / Jubiläumsveranstaltung! − mit Pferdetherapeutin Anne 
		  Longen − in 66701 Beckingen. Ihr möchtet mehr über die Anatomie des Pferdes erfahren 
		  und wissen wo, welcher Knochen sitzt? In diesem Kurs lernen die Kinder spielerisch mehr 
		  zum Thema Anatomie und Knochen des Pferdes. Anne Longen, Pferdefachtherapeutin 
		  für Osteopathie und physiotherapeutisches Training, lässt die Kinder die Anatomie 
		  hautnah erleben und erfühlen. Anmeldeschluss: 18.August 2026; Anmeldung bei 
		  Nadine Hewer unter nadinehewer@googlemail.com 

29.08.		  Fitnesstest − in 66687 Oberlöstern. Der Fitnesstest mit Trainerin Nadine Hewer soll 
		  den Trainings- und Gesundheitszustand der Pferde objektiv erfassen und dokumen-
		  tieren. Zweimal jährlich, um Fortschritte über die Weidesaison und Trainingsperiode 
		  nachvollziehen zu können. Dabei stehen die Gesundheit, Kondition und Rittigkeit im 
		  Vordergrund. Die Tests dienen der Einschätzung der Grundkondition (im Frühjahr), der 
		  Bewertung der Entwicklung nach der Trainings- und Weidesaison (im Herbst), der 
		  Früherkennung von Belastungs- oder Gesundheitsproblemen, sowie der Förderung 
		  pferdegerechter Ausbildung und Haltung. Meldeschluss 2 Wochen vor Ritt-Beginn. 
		  Anmeldung bei P. Hewer, 06871-920448 oder wanderreiten.hewer@gmail.com
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                             Mobile Zahnbehandlung bei Ihnen zu Hause 

    Maschinelle und manuelle Zahnkorrekturen nach dem neusten Stand 

  Wiederherstellung der Balance zwischen Kiefergelenk, Backenzähnen und 
Schneidezähnen 

 
                        
  

- zusätzliche Ausbildung beim Human Oralchirurgen (zur Vorbereitung 

auf diesen Beruf) 

- Grundausbildung bei ansässigen Pferdedentalpraktikern 

- zertifiziert durch Louis Pequine (Mitbegründer der IGFP) 

- ständige Weiter- und Fortbildung bei Tierärzten und Kollegen 

 

                         Pferdedentalpraktik 
                        Vanessa Schiffels 

 www.pferdedentalpraktik-vs.de   info@pferdedentalpraktik-vs.com    Mobil: 0160 8342399 
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PippiLotta Zirkuslektionen mit Jeannette Mathieu und Sarah Palmieri (Ort wird bekannt 
gegeben). Zirkuslektionen sind Kopfarbeit für das Pferd. Die Grundkompetenzen zeichnen 
sich aus durch nachhaltiges, sanftes Training, achtsamer Umgang, Kommunikation und 
rücksichtsvolles Führen. Die TZ ist begrenzt, mind. 4 Pers. 
Anmeldung bei C. Mathieu, pippilottakurs@gmail.com 

Individual Kurs Mit Torsten Milz in 66740 Neuforweiler. Der Kurs beginnt 
mit einer Theorieeinheit, in der die Teilnehmer in zwei Gruppen für die nachfolgende 
Kurseinheit eingeteilt werden. Seitengängen an der Hand, wie Travers, Renvers und Traversale. 
Beide Gruppen haben 2 Einheiten. Meldeschluss bei 10 TN, bzw. am 15. Mai. 
Anmeldung bei E. Chudzinski unter 0152-03375323 oder etaschia@gmx.de

Sept.		  Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche 
		  vor Ritt-Beginn unter 06871-920448 oder wanderreiten.hewer@gmail.com

04.−	  	Westpfalz-Sternenritte in 66887 Friedelhausen; 3 Tage Ritte mit Einkehr zum Mittag 
06.09.		  im Kuseler Musikantenland mit Ü. beim Reitbetrieb Merges. 3 Tage max. 6 Personen 
		  zwischen 20 und 28 km/ Tag. Anmeldung bei A. Merges unter 0151-14151690 oder 
		  andrea@reitbetrieb-merges.de

05.09.		  Genussritt durch das Konzer Tälchen − in 54329 Konz/Krettnach. Dauer etwa 3-4 
		  Stunden in allen Gangarten mit mehreren Pausen, an denen Wein und Käse aus der 
		  Region bereitstehen. Im Anschluss kann mitgebrachtes Grillgut am Feuer zubereitet 
		  werden. Paddocks für die Pferde sind vorhanden. 
		  Anmeldung bei niesenanja@web.de und ternestina@web.de
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Fam. Reichrath - Hollinger
Auf dem Langenfelde 10

66701 Düppenweiler / Saar

   Tel. 06832 - 7773
Mobil: 0177 701 4500 
             0177 701 4545

reichrath@reitsport-schlenderhannes.de
www.reitsport-schlenderhannes.de 

Reitsport „Schlenderhannes“

Wir waschen Ihre Pferdetextilien
und nicht nur die...

Sie steigen doch
auch gerne in eine

saubere Hose!

Alles mit, um und für Pferd & Reiter

PferDeDecken 
IMPrägnIer- unD 

rePArATurServIce

Wir waschen 
fast alles was 

Sie in Ihrer 
Haushaltsmaschine 

nicht waschen 
möchten.

Auf Wunsch 
kann auch abgeholt 

werden.

www.reitsport-schlenderhannes.de 
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05.09.		  Massagekurs für Pferde mit Atemwegsproblemen mit Pferdetrainerin/-therapeutin
		  Anne Longen − in 66787 Wadgassen. Dein Pferd ist von einer Atemwegsproblematik 
		  betroffen? Du möchtest wissen, wie du ihm helfen kannst und welche Rolle der Bew-
		  gungsapparat und eine gute Tragekompetenz deines Pferdes bei der Atmung spielen? 
		  Der Kurs besteht aus einer Theorie- und Praxiseinheit und richtet sich an alle, die ihrem 
		  Pferd durch gezielte Massagegriffe Erleichterung bei der Atmung und Bewegung 
		  verschaffen möchten. Nicht nur für Atemwegspatienten geeignet. Mit und ohne Pferd 
		  buchbar. Anmeldung bei Tamara Palmieri unter tamara.palmieri@web.de

12.−         Hüttengaudi in den Nordvogesen − F-57230 Eguelshardt / fast schon Elsass.
17.09. 		  In Eguelshardt wohnen wir im Holzchalet und unsere Pferde stehen in großen Paddocks. 
		  Die Zimmer sind winzig, dafür gibt es aber einen großen Aufenthaltsraum mit Küche 
		  und Bad. Wir sind Selbstversorger in unserem Chalet.  Zu Pferd besichtigen wir auf vielen 
		  schönen Sandwegen die Seen und Burgen der Umgebung. Gute Kondition und Tritt-
		  sicherheit von Ross und Reiter sind Voraussetzung. TZ begrenzt auf 7 Reiter. 
		  Anmeldung bei C. Claus, abends unter 00333-87570466 oder presse@vfd-saar.de 

26.09.		  Herbstlaubritt − in 66887 Friedelhausen; Bunter Herbstlaubritt als Tagestour rund um den 
		  herrlich bewaldeten Potzberg mit Kaffee-Pause an der bewirteten PWV-Buchwaldhütte; 
		  max. 10 TN rund 20km. Anmeldung bei Andrea Merges unter 0151-14151690 
		  oder andrea@reitbetrieb-merges.de

40

40 Jahre

September 2026
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Hofbeschreibung 
 In dem idyllisch gelegenen Ort Aschbach, finden sie uns, die Familie Frank. Seit weit über 35 Jahren, leben wir für und mit unseren 
Pferden. Nach dem Motto „learning by doing“ haben wir uns in zwei Generationen (3. steht bereit) für ein entspanntes und 
abenteuerreiches Freizeitreiten entschieden. Unser Reitgebiet zwischen Pfälzer-Wald und Hunsrück, an Glan und Lauter entlang 
bieten sowohl dem Erfahrenen, als auch dem Wanderreit-Einsteiger hervorragende 
Möglichkeiten für abwechslungsreiche Touren. Zur Abkühlung der Pferde bieten sich Euch 
mehrere Stellen im Glan, zum Planschen und schwimmen an. Wir sind Euch natürlich gerne 
bei Eurer Streckenplanung oder der Quartiersuche behilflich. Unser großer Offenstall, 
der direkt in einen alten Steinbruch integriert ist, schützt vor schlechten 
Witterungseinflüssen. Oberhalb des Stalls wachsen über 100 Jahre alte Eichen und 
spenden zusätzlich Schutz und Schatten. Daran angeschlossen, befindet sich eine rund 5000 
qm große Wiese als Auslauf. Rund um den Stall gibt es noch zwei weitere Weiden und zwei Boxen, somit können gruppenfremde Pferde 
getrennt untergebracht werden. Wir haben Platz für bis zu 8 Reiter*innen in Zwei.- und Mehrbettzimmern. Die Unterkünfte sind rustikal, 
wer es komfortabler möchte, hat die Möglichkeit auf eines unserer befreundeten Hotels im Umkreis von ca. zwei Kilometern 
auszuweichen. Die Hotels bieten eine gutbürgerliche bis gehobene Küche. Selbstverständlich unterstützen wir Euch gerne und bieten uns 
als Shuttleservice an. 

Wir freuen uns auf Eure Bekanntschaft und die Geschichten die Ihr uns erzählen möchtet. 

         

      Blick auf die MoseL             Gästerunde im Offenstall Aschbach    Station 

                                          

     Wanderreitzimmer              Wanderreiter Hütte                         Unser Frühstücksbüffet             Der Glan 
  

           

 10 Plätze                      8 Personen                   Verpflegung      Service                    weitere Angebote findet Ihr hier 

Rittführung, Anhängertransfer, Leihpferde, Gepäcktransfer, Streckenplanung 

Wanderreiter-Frank 
Heike und Uwe Frank 
Bachstraße 5 
67753 Aschbach 
Telefon: 06304-4205 
Fax: 06304-921919 
Mobil: 0171-7551010 

GPS Position: 
N 49° 36.028 
E 7° 34.714 
Internetseite der Reitstation: 
www.wanderreiter-frank.de 
E-Mail Adresse der Reitstation: 
Info@wanderreiter-frank.de 

  

 

  

  

  

Hofbeschreibung 
 In dem idyllisch gelegenen Ort Aschbach, finden sie uns, die Familie Frank. Seit weit über 35 Jahren, leben wir für und mit unseren 
Pferden. Nach dem Motto „learning by doing“ haben wir uns in zwei Generationen (3. steht bereit) für ein entspanntes und 
abenteuerreiches Freizeitreiten entschieden. Unser Reitgebiet zwischen Pfälzer-Wald und Hunsrück, an Glan und Lauter entlang 
bieten sowohl dem Erfahrenen, als auch dem Wanderreit-Einsteiger hervorragende 
Möglichkeiten für abwechslungsreiche Touren. Zur Abkühlung der Pferde bieten sich Euch 
mehrere Stellen im Glan, zum Planschen und schwimmen an. Wir sind Euch natürlich gerne 
bei Eurer Streckenplanung oder der Quartiersuche behilflich. Unser großer Offenstall, 
der direkt in einen alten Steinbruch integriert ist, schützt vor schlechten 
Witterungseinflüssen. Oberhalb des Stalls wachsen über 100 Jahre alte Eichen und 
spenden zusätzlich Schutz und Schatten. Daran angeschlossen, befindet sich eine rund 5000 
qm große Wiese als Auslauf. Rund um den Stall gibt es noch zwei weitere Weiden und zwei Boxen, somit können gruppenfremde Pferde 
getrennt untergebracht werden. Wir haben Platz für bis zu 8 Reiter*innen in Zwei.- und Mehrbettzimmern. Die Unterkünfte sind rustikal, 
wer es komfortabler möchte, hat die Möglichkeit auf eines unserer befreundeten Hotels im Umkreis von ca. zwei Kilometern 
auszuweichen. Die Hotels bieten eine gutbürgerliche bis gehobene Küche. Selbstverständlich unterstützen wir Euch gerne und bieten uns 
als Shuttleservice an. 

Wir freuen uns auf Eure Bekanntschaft und die Geschichten die Ihr uns erzählen möchtet. 

         

      Blick auf die MoseL             Gästerunde im Offenstall Aschbach    Station 

                                          

     Wanderreitzimmer              Wanderreiter Hütte                         Unser Frühstücksbüffet             Der Glan 
  

           

 10 Plätze                      8 Personen                   Verpflegung      Service                    weitere Angebote findet Ihr hier 

Rittführung, Anhängertransfer, Leihpferde, Gepäcktransfer, Streckenplanung 

Wanderreiter-Frank 
Heike und Uwe Frank 
Bachstraße 5 
67753 Aschbach 
Telefon: 06304-4205 
Fax: 06304-921919 
Mobil: 0171-7551010 

GPS Position: 
N 49° 36.028 
E 7° 34.714 
Internetseite der Reitstation: 
www.wanderreiter-frank.de 
E-Mail Adresse der Reitstation: 
Info@wanderreiter-frank.de 

  

 

  

  

  



PippiLotta Pferdetraining Gelassenheitsparcours  mit Jeannette Mathieu und Sarah Palmieri 
(Ort wird bekannt gegeben). Hierbei geht es um Spiel und Spaß und darum, gruselige und erschre-
ckende Hindernisse zu erkunden. Wir möchten unseren Pferden spielerisch ihre natürliche Angst 
nehmen und ihnen helfen, gelassen und entspannt zu werden. Die TZ ist begrenzt, mind. 10 Pers. 
Anmeldung unter pippilottakurs@gmail.com 

Okt.		  Tagesritt im Hochwald in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche vor 
		  Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

03.10.		  Einheitsritt − in 66887 Friedelhausen. Abwechslungsreiche Tagestour durchs Kuseler 
		  Musikantenland nach Elzweiler zur Mittagsrast mit herzlicher Bewirtung. 
		  Max.10 Personen, rund 22 km. Anmeldung bei Andrea Merges 0151-14151690 oder 
		  andrea@reitbetrieb-merges.de

18.10. 		  Goldener Oktober − in 66887 Friedelhausen. Bunter Herbstlaubritt rund um den 
		  Potzberg mit Kaffee-Pause an der bewirteten PWV Buchwaldhütte. Max. 10 Personen, 
		  rund 20 km. Anmeldung bei A. Merges unter 0151-14151690 oder 
		  andrea@reitbetrieb-merges.de

23.10.		  Infotreff mit Dr. Christof Reichert − in 66793 Saarwellingen, um 20.00 Uhr im Clubheim 
		  des RuFV Saarwellingen. „Mein Pferd kolikt- das Schreckensszenario?“ Ursachen, 
		  Symptomen, Notfall-Tipps und Behandlung erläutert uns Dr. Christof Reichert von der 
		  Pferdeklinik Salzhofen. Keine Anmeldung erforderlich! 

42

40 Jahre

Oktober 2026







PippiLotta Pferdetraining Horse-Agility mit Jeannette Mathieu und Sarah Palmieri.
(Ort wird bekannt gegeben). Bodenarbeit anders interpretiert, kombiniert werden Bodenarbeit, 
Freiarbeit und Körpersprache. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, der Kurs findet ab 10 Pers. statt. 
Anmeldung bei C. Mathieu pippilottakurs@gmail.com 

Nov.		  Tagesritt im Hochwald − in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche vor 		
		  Ritt-Beginn unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com

01.11. 		  Allerheiligen-Ritt − in 66887 Friedelhausen. Start im dicken Nebel, welcher mit jedem
		  Höhenmeter dünner wird, bis wir mit dem Ausblick ins farbenprächtige Kuseler 
		  Musikantenland belohnt werden. 2-stündiger Ritt, max. 8 Personen, rund 13 km. 
		  Anmeldung bei A. Merges: 0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges 

20.11.		  Infotreff mit Irina Braun über das Thema „Wundversorgung bei Pferden“ − in 66793 
		  Saarwellingen um 20.00 Uhr im Clubheim des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen. 
		  Ihr erhaltet einen Einblick in das Thema anhand eines Fall-Beispiels. Was ist zu beachten? 
		  Welche Einflussfaktoren müssen berücksichtigt werden? Wunden im Alltag und 
		  mögliche Maßnahmen. Keine Anmeldung erforderlich!

21.11.		  Tännchentrail im Jubiläumsjahr − mit der Museumsbahn durchs Ostertal
		  In 66629 Schwarzerden; wir verbringen entspannte Stunden in der Museumsbahn mit 
		  einem Catering; es wird die Möglichkeit geben, eine kleine Wanderung einzulegen. 
		  TNZ ist begrenzt. Anmeldung bei Irena Braun, Mail: 1.vorstand@vfd-saar.de
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November 2026
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40 Jahre

November 2026
28.11.		  VFD-Ritt in den Advent − in 66687 Oberlöstern. Gönne dir eine vorweihnachtliche 
		  Auszeit bei einem Winterritt mit im Hochwald. Der geführte Ritt startet im Löstertal. 
		  Wir kehren zur Erholung bei Glühwein und Würstchen auf der Bandels-Ranch ein.
		  Wir sind ca. 4-6 Stunden unterwegs. Die TZ ist begrenzt. Anmeldung bis 15.11. an 
		  N. Hewer, 0177-2944758 oder nadinehewer@googlemail.com

Tagesritt im Hochwald − in 66687 Oberlöstern; siehe Januar; Anm. bis 1 Woche vor Ritt-Beginn 
unter 06871-920448; wanderreiten.hewer@gmail.com 

06.12.		N  ikolausiritt − in 66887 Friedelhausen; 2-stündiger Nikolausi-Mützen-Glöckchenritt mit 
		  Glühwein und Gesang auf den Wegen durch den „Bruderwald“ und „Zum steinernen 
		  Mann“; max. 10 Personen rund 12,km. Anmeldung bei Andrea Merges unter 
		  0151-14151690 andrea@reitbetrieb-merges.de

18.-26.  		 Advent-Willkommen-Glöckchen-Reiten − in 66887 Friedelhausen; tägliche 
		  zweistündige Reittouren, begleitet vom Glöckchenklang im Takt der Hufe zur 
		  Einstimmung auf ein besinnliches Zusammensein; max. 10 Personen zw. 6 und 12 km. 
		  Anmeldung bei A. Merges unter 0151-14151690 oder andrea@reitbetrieb-merges.de

Dezember 2026



11, rue de la foret
F - 57550 Merten

www.puderrosa-ranch.fr
email: info@puderrosa-ranch.fr

Barefoot® Sattelservice
Saarland / Lothringen

Hufschuh Service
Saarland-Pfalz / Lothringen

Hufschuh Beratung und Anprobe vor Ort bei Dir 
am Stall oder bei uns in unserer Testhalle.
Direkte Lieferung gängiger Größen.
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40 Jahre

Vorschau 2027
22.01.		  Online-Seminar: Pferdegesundheit to go − Tipps, Techniken und Wissenswertes 
für Wander- und Freizeitreiter; Was ist Biotensegrität oder tensegrales Training und wie kann das 
Wissen darum helfen, mein Pferd fit und gesund zu halten? Welche einfachen therapeutischen 
Techniken kann ich als Besitzer auf längeren Ritten und in anspruchsvolleren Zeiten einsetzen, 
um mein Pferd bestmöglich zu unterstützen? Woran erkenne ich, ob mein Pferd fit genug ist für 
das geplante Abenteuer? Viele Fragen klären wir bei diesem Onlineseminar - denn Prävention 
ist besser als Behandlung! Anmeldung bei Nadine Hewer unter nadinehewer@googlemail.com      

26.02.		  Infotreff − mit Gabi Görg über das Thema „Kutsche“ − um 20.00 Uhr im Clubheim 
des RuFV Saarwellingen. Ihr erhaltet Einblicke in den Einstieg in das Fahren mit der Kutsche. 
Ihr bekommt Hinweise zum passenden Pferd, Geschirr und Kutsche und könnt in der Praxis die 
ersten Handgriffe an den Leinen versuchen. Keine Anmeldung erforderlich!

19.03.		  Infotreff  − „Therapeutische Maßnahmen für Atemwegspatienten“ − mit 
Pferdefachtherapeutin Anne Longen; um 20.00 Uhr im Clubheim des RuFV Saarwellingen. 
Im Vortrag wird über mögliche Symptome, Ursachen und Therapiemöglichkeiten bei atem-
wegserkrankten Pferden referiert. Was hat der Bewegungsapparat und verspannte Muskulatur 
mit Atemwegserkrankungen zu tun und wie können wir unseren Pferden mit Massagegriffen 
helfen, besser durchzuatmen? Keine Anmeldung erforderlich!
	  
23.04.		  MITGLIEDERVERSAMMLUNG − um 20.00 Uhr in 66793 Saarwellingen im Clubheim 
des Mitgliedvereines RuFV Saarwellingen „Auf der Höh“, mit der Wahl des Vorstandes für die 
Jahre 2027 und 2028. Anschließend Veranstalterehrung, danach wird geschwätzt und Bilder 
geguckt…… 
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DAS HOTEL            S

Hotel-Restaurant Litermont
Bonnaire und Scherer GbR
Inhaber: Volker u. Stefan Scherer
Am Litermont 40
66809 Nalbach
info@hotel-litermont.de
www.hotel-restaurant-litermont.de
Tel.: (0 68 38) 51 55 - 0
Fax: (0 68 38) 51 55 - 222

Unsere Küche

Wir verwöhnen Sie mit spanischen Spezialitäten  
und deutscher Küche. Die Gerichte werden 
überwiegend aus frischen Produkten aus der 
Region zubereitet. Wir kochen mit Leidenschaft –  

DAS Ziel für Reiter

Egal, ob Sie nur zum Essen zu uns 
reiten möchten oder mit Ihren Pferden 
länger bei uns bleiben wollen - der 
Litermont ist immer DAS Premiumziel 
für Reiter an der Saar !
Sprechen Sie uns an und 
reservieren Sie Ihren 
Platz für Pferd und 
Reiter.
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40 Jahre

Termine Fahrerlager 2026 
auf dem Gelände des RuFV Birkenfeld
Weitere Informationen bei Gabi Görg, 55767 Niederbrombach unter 
0152-34594533 oder pony-workshop@web.de; www.pony-workshop.de 

24.04. - 26.04.26
29.05. - 31.05.26
05.06. - 07.06.26 − Shetty-Treffen Reitverein Birkenfeld
26.06. - 28.06.26
17.07. - 19.07.26
28.08. - 30.08.26
18.09. - 20.09.26
27.09.2026 − Veitsrodter Kutschentreffen
09.10. - 11.10.26

50

Termine
der Mitgliedsvereine
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Freude
am Pferd
Qualitätsfutter mit Tradition 
und Innovation.

Futtermühle Tock GmbH
Weinbachstraße 18-20, 66798 Wallerfangen-Ihn
Telefon 06837 411  •  E-Mail info@tocks.de

Folge uns  
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www.tocks.de
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Reitclub Gresaubach 1983 e . V. 

52

40 Jahre

Termine
der Mitgliedsvereine

Weitere Informationen auf unserer Homepage oder bei Hans-Albert Kühn, Beritt/ Wanderritt-
führer u. Trainerassistent FN Tel.: 01772368793, E-Mail: Hans-Albert.Kuehn@ gmx.net

28.02./01.03.26	 Tagesfahrt zur Messe "Pferd Bodensee"

20.03.26		  19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Wurzelhannes/Höchsten

19.04.26		  11:00 Uhr Frühjahrsritt Treffen Reitplatz Rümmelbach

01. Mai 26		 Ritt zur Rheinstraße/Westernfest

03.05.26		  Teilnahme Sternritt Reitverein Saarwellingen

14. Mai 26		 " Vatertag" − Christi-Himmelfahrt, Ortsmitte Gresaubach

		  "Vatertagsbier" beim Reitclub-Gresaubach (15.00-22.00 Uhr)

25.07.26		  Trainingstag für unsere Reitkids

01.08.26		  Lagerfeuer & Pferde, Reitplatz Gresaubach 

06.09.26		  Tageswanderritt Pferdesportverband Saar

27.09.26		  Mitgestaltung 70 Jahre Erntedankfest/Umzug i. Gresaubach

18.10.26		  Herbst- Ritt, Start Reitplatz Gresaubach

11.11.26		  Tages-Fahrt zum Pferdemarkt nach Quirnbach 
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Freizeit- und Westernreiter 
Rheinstraße e .V.

E-Mail: freizeitreiter2016@web.de

01.05.26

Traditionelles Westernfest − mit Reiterspielen 
In 66646 Marpingen auf der Rheinstraße  

Auch in diesem Jahr veranstalten wir am 01. Mai wieder unser 
traditionelles Westernfest auf der Rheinstraße mit Tiersegnung. 
Reiterspiele finden ab Mittags in den Disziplinen „Spaß-Trailparcours“, 
Tonnenrennen und Flaggenrennen statt. Eine Anmeldung vorab ist 
nicht nötig und alle Pferd-Reiter-Paare sind willkommen. 
Wir freuen uns, euch auf unserem traditionsreichen Familienfest 
Willkommen zu heißen! 

Die Satteltramps
Anja Niesen, E-Mail: niesenanja@fweb.de

26.04. 	 Workshop Exterieur und Gangbild Check des Pferdes, siehe Termine/VFD-Hauptteil
05.09. 	 Genussritt durch das Konzer Tälchen, siehe Termine/VFD-Hauptteil 
22.11. 	 Glühweinritt nach 54459 Wiltingen zu Bernd Alt. Essen und Trinken, natürlich auch  
	 Glühwein sowie Paddocks für die Pferde stehen zur Verfügung. Kurzweiliges Plaudern, 	
	 gemeinsamer Austausch sind gegeben. Willkommen sind Reiter mit und ohne Pferd. 		
	 Infos: gloryrider2001@gmail.com 
06.12. 	 Nikolausritt zu Anja und Wolfgang Niesen nach 54329  Konz Krettnach. Heiße Suppe 
	 für kalte Hände und warme/ Kalte Getränke stehen bereit. Pferde können in den 
	 Paddocks untergebracht werden. Alle sind zum Zusammensein herzlich willkommen. 		
	 Infos: niesenanja@web.de 
03.01.27 	 Neujahrsritt zu Ivanka Bernardy in 54329 Konz- Oberemmel. Ein Zusammentreffen von 
	 Reitern mit und ohne Pferd auf einem 
	 Hof in traumhafter Umgebung.
	 Im Vordergrund stehen Essen und 
	 Trinken, mit Freunden treffen und 
	 sich austauschen.
	 Infos: emmeler-muehle@gmx.de
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Reit- und Fahrverein 
Saarwellingen e .V. 

54

40 Jahre

Termine
der Mitgliedsvereine

Reitgelände „Auf der Höh“ in 66793 Saarwellingen.   
Die Teilnahme an allen Kursen und Veranstaltungen ist für Vereinsmitglieder und Nicht-Mitglieder 
möglich. Das Kursprogramm wird im laufenden Jahr weiter ergänzt und auf der Webseite 
www.rufvs.de aktualisiert

03.05.2026    
44. Sternritt nach Saarwellingen mit Reiterspielen; Norbert Keusch: nokeusch@gmail.com   
Reiter und Kutschfahrer aus Saarland, Pfalz und Frankreich treffen sich auf unserem Vereinsge-
lände. Anreise und Camping sind bereits ab dem Vortag möglich. Es gibt Reiterspiele und eine 
Pferdewaage sowie Essen und Getränke vor Ort. Ein tolles Ereignis für alle Pferdefreunde! 

05. − 06.06.2026
Lehrgang im „Mountain Trailer“-Parcours mit Nina Hölker Trainingswochenende mit dem 
Team vom „Mountain Trailer“ und seinem mobilen „Premium Trail“ mit vielseitigen Hindernissen – 
u. a. Wippen, Wasserbecken, Podeste, Balancierbalken und Hängebrücke. Am Freitag Intensivkurs 
in Kleingruppen, am Samstag individuelle 60-Minuten-Zeitslots. Beide Tage sind einzeln oder 
kombiniert buchbar; geführt oder geritten möglich. Infos: meier_marie@yahoo.de

Juni/Juli 2026		
Working Equitation Trail-Schnupperkurs mit Sven und Lena Unkelbach
Ein Kurs für alle, die die Trail-Arbeit der Working Equitation kennenlernen möchten. 
Sven und Lena Unkelbach erklären die Hindernisse, geben Tipps zur Umsetzung und 
begleiten jede Reiteinheit indi-viduell. Alle Hindernisse werden geritten. 
Infos bei Marie Meier: meier_marie@yahoo.de
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Reit- und Fahrverein Saarwellingen e .V. 
August 2026	
Working Equitation Lehrgang mit Karin Ostheimer-Sutter Trainerin A FN, Richterin bis Kl. S, 
Nachwuchsrichterin WED unterrichtet die Disziplinen Dressur und Stiltrail praxisnah, 
pferde-freundlich und feinfühlig, sowie Theorieinhalte. meier_marie@yahoo.de

August 2026	
Islandpferdeturnier (Qualifikationstag/e); M. Klingels: michael@gestuet-nauwies.com

06.09.2026	
Offenes Training für das Reit- und Fahrturnier; Infos bei Marie Meier: meier_marie@yahoo.de

12. − 13.09.2026	
Reit- und Fahrturnier (WBO); Infos bei Marie Meier: meier_marie@yahoo.de
Weitere Lehrgänge und Veranstaltungen sind in Planung!
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HUNKAPI
Verein zur Förderung der Mensch-Tier-Beziehung e . V. 
auf der Stone-Hill-Ranch 

40 Jahre

Saarbrücken-Ensheim − Nähere Infos zu den Kursen bei 
U. Link-Dorner, Tel. 0160-3686227 oder per E-Mail: r.lindor@web.de 

17.-18.01.   
Hühner, Meerschweine, Kaninchen, Insekten und Pflanzen als Helfer in der 
pädagogischen und Therapeutischen Arbeit. Referentin: Cornelia Drees          
28.03.         
Start unserer einjährigen, zur Doppelqualifizierung führenden Weiterbildung zur 
zertifizierten Fachkraft für tiergestützte Interventionen UND zum zertifizierten 
Reittherapeuten/Reitpädagogen
06.-10.04.  
Tierisch toller Osterferienspaß auf einer echten Pferde-Ranch, fünftägig für Tierfreunde Ü6  
11.-17.04.   
On-Top-Weiterbildung zum zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädagogen für Personen, 
die eine ISAAT- oder ESAAT-zertifizierte Weiterbildung zur Fachkraft TGI  absolviert haben
09.-10.05.   
Start des neuen Zertifikat-Lehrgangs NATIVE HORSEMANSHIP 1 – 6 mit dem Ziel: 
Getting ready to take the Horse’s Perspective ?!!
NATIVE HORSEMANSHIP 1 + 2: Hippologisches Grundlagenwissen, wie Pferde wirklich „ticken“, 
ihre Umwelt wahrnehmen, denken, fühlen und motivierbar sind. Praktische Einführung in 
die Basics des Relationship-Trainings. Bodenarbeit, bei der Sie lernen, Pferde in Freiarbeit 
rein körpersprachlich zu steuern und zu kontrollieren, z.B. in Richtungswechseln 
oder Wendungen nach Innen oder Außen.
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06.-10.07.   
Tierisch toller Sommerspaß auf einer echten Pferde-Ranch, fünftägig für Tierfreunde Ü6

20.-24.07.   
Tierisch toller Sommerspaß auf einer echten Pferde-Ranch, fünftägig für Tierfreunde Ü6

01.-07.08.   
On-Top-Weiterbildung zum zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädagogen für alle, 
die eine ISAAT- oder ESAAT-zertifizierte Weiterbildung zur Fachkraft TGI absolviert haben

15.-16.08.   
Asinotherapie/Asinopädagogik: Tierunterstützt mit Eseln arbeiten: Viele neue Erkenntnisse und 
Selbsterfahrungen an/mit den 4 Eseln der Ranch.  Referenten: C. König (zertifizierte Fachkraft 
TGI, M. of Sc. Umweltbiologie) u. R. Link- Dorner (Diplom-Psychologin)         

29.-30.08.          
NATIVE HORSEMANSHIP 3 + 4: Hier stehen Erkenntnisse zur Lernpsychologie des Pferdes und 
deren Anwendung im Mittelpunkt. Es werden Techniken zur Gewöhnung und Desensibilisie-
rung vermittelt und eingeübt. Ziel ist es, Pferde- wverhalten auf gewaltfreie, faire Weise in den 
Griff zu bekommen. Es folgt ein intensives Führtraining, bei dem es um Führen und Folgen 
aus verschiedenen Positionen geht. Methoden, um die respektierte Führungskraft des Pferdes 
zu werden, bilden den Ausgangspunkt. Möglichkeit mit verschiedenen Pferden in unserem 
GETA-zertifizierten Extreme Trail Park zu arbeiten- angeleitet von ausgebildeten Extreme Trail 
Trainern. 

05.09. 
Start unserer einjährigen, zur Doppelqualifizierung führenden Weiterbildung zur zertifiziert 
Fachkraft für tiergestützte Interventionen UND zum zertifizierten Reittherapeuten/Reitpädago-
gen

26.-27.09.          
NATIVE HORSEMANSHIP 5 + 6  
Die bisher eingesetzten Hilfsmittel werden nun auf ein Minimum reduziert. Zudem werden 
unterschiedliche gebisslose Zäumungen vorgestellt und ihre Wirkweisen und Einsatzmöglich-
keiten erklärt. Ein Einblick in die EquiKinetic als Trainingsprogramm zur Gymnastizierung 
und die Konditionierung des One-Rein-Stopps runden den Tag ab.

Workshop NATIVE HORSEMANSHIP 6: 
Am letzten Seminartag geht’s ausschließlich ums dialogische zügelunabhängige Reiten. 
Sie können unterschiedliche gebisslose Zäumungen ausprobieren und damit umzugehen 
lernen. Nach einer Einführung in die dialogische Reitweise im Roundpen, üben Sie diese in 
unserem Extreme Trail Park. Eine Vorführung im Halsringreiten zeigt, was mit gutem Training 
erreichbar ist.
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Gangpferde Birkenhof 
Claudia Metting

40 Jahre

Termine
der Mitgliedsvereine

Claudia Metting − Gaited Working Equitation Unterricht (Stiltrail, Dressur, Gang)
Internationale Sportrichterin IGV, Trainerin A IGV, Trainerin C IPZV, 
API Lehrgangsleiterin, Pferdewirt Z+H, Inhaberin Gangpferde Birkenhof, Sportwart der IGV
Termine Tagesunterricht GWE: 11.01; 01.02; 15.03; 26.04; 06.09; 25.10; 15.11; 6.12

Eileen Fenrich-Jopien
Gesunderhaltendes Training, Unterricht, Kurse
Horse Tensegrity Trainerin, Pferdephysiotherapeutin, Trainerin C IPZV, Sitzexpertin i.A. 
Termine Tagesunterricht: 16.01; 13.02; 27.03; 17.04; 08.05; 12.06; 17.07; 14.08; 
18.09; 16.10; 13.11; 11.12

17./18.01. & 24./25.01.              
Pferdeführerschein IGV/IPZV mit Claudia Metting und Eileen Fenrich-Jopien
11./12.04.			 
Allgemeiner Reitkurs für Gangpferde mit Hólar-Absolventin Sina Scholz
09./10.05.			 
Allgemeiner Reitkurs mit IGV Trainerin C Kimberly Becker
06.06. 				  
TAG DES GANGPFERDES der IGV e.V. auf Burg Satzvey
27.06. bis 05.07. 	
Reitabzeichenkurs IGV/IPZV mit Claudia Metting und Eileen Fenrich-Jopien
18./19.07. 	
Bewegungstraining zur Gesunderhaltung Erweitere die Bewegungskompetenz deines Pferdes 
mit Analyse und individuellen Übungen zur Gesunderhaltung mit Eileen Fenrich-Jopien



61

16.08. 	
Extreme Trail Kurs − Wir nutzen die Hindernisse im Extreme Trail mit Schwerpunkt auf 
Bewegungsidee, Balance und Tragkraft zur Gesunderhaltung mit Eileen Fenrich-Jopien
27. - 30.08. 	
Deutsche Meisterschaft der Gangpferde auf dem Islandpferdegestüt Falkenegg
19./20.09. 			 
SOMMERFEST und Reiterrallye − Thema "Country", Reiterrallye mit Stiltrail
Termin noch offen				 
Lehrgang mit Thorsten Milz
16.12.				  
Weihnachtsfeier

Auch bei mündlicher Anmeldung gelten die Kursbedingungen von: GANGPFERDE BIRKENHOF, 
Claudia Metting, Reimsbacherstr.64, 66839 Schmelz, gangpferdebirkenhof@icloud.com, 
Tel. 0151-67580759
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Die VFD freut sich, ihren Mitgliedern mit Schütz & Thies Versicherungskontor KG einen
starken und erfahrenen Partner an die Seite stellen zu können. Seit fast 30 Jahren ist das Team 
bundesweit im Bereich Pferdesport, Privat- und Gewerbekunden tätig – mit einem klaren 
Schwerpunkt auf maßgeschneiderte und bezahlbare Lösungen für Pferdehalter, Reiter und 
Betriebe. Als offizieller Versicherungspartner der VFD bietet Schütz & Thies allen Mitgliedern 
exklusive Rahmenkonditionen. Damit sichern Sie sich nicht nur hervorragenden Versiche-
rungsschutz, sondern profitieren auch von attraktiven Beitragsnachlässen und einer 
unkomplizierten Abwicklung.

Pferdehaftpflichtversicherung – Sicherheit für Halter und Reiter

Ein Muss für jeden Pferdehalter ist die Pferdehaftpflicht. VFD-Mitglieder genießen hier 
besonders attraktive Konditionen:
•	 Alle Kleinpferde und zusätzlich viele Pferderassen über 148 cm Stockmaß können für 	
	 76,00 € (anstatt 96,00 € für Nichtmitglieder) pro Jahr versichert werden – inklusive 
	 einer hohen Versicherungssumme von 20 Mio. €.
•	 Für Großpferde beträgt der Jahresbeitrag nur 122,00 €.
•	 Selbstverständlich sind Fremdreiter und Reitbeteiligungen automatisch eingeschlossen.

Damit ist Ihr Pferd umfassend abgesichert ist und Sie können entspannt im Sattel sitzen.

Pferde-OP-Versicherung – Vorsorge für den Ernstfall

Operationen am Pferd können schnell sehr teuer werden. Auch aufgrund der neuen Gebühren-
ordnung für Tierhalter (GOT) aus 2022 sind die Kosten für Operationen sehr stark angestiegen. 
VFD-Mitglieder profitieren in der Pferde-OP-Versicherung von besonderen Nachlässen:
•	 Wählen Sie zwischen den Tarifen Basis, Premium oder Premium Plus.
•	 Durch Kombinationsmöglichkeiten (z. B. Mehrpferde- oder Selbstbehalt-Tarife) 
	 sind bis zu 35 % Nachlass möglich.
So stellen Sie sicher, dass Ihr Pferd im Notfall bestens versorgt ist, ohne, dass 
hohe Kosten zur Belastung werden.

Mehr als nur Pferdeversicherungen

Auch abseits des Pferdesports genießen VFD-Mitglieder deutliche Vorteile:
•	 25 % bis 45 % Nachlass auf viele weitere Versicherungen
•	 Individuelle Lösungen für Reitlehrer, Wanderreitstationen und Pferdebetriebe
•	 Betreuung durch ein erfahrenes Team, das die Bedürfnisse von Pferdefreunden 
	 und Verbänden bestens kennt

Ihre Vorteile auf einen Blick

•	 Exklusive Rahmenverträge mit hervorragendem Versicherungsschutz
•	 Beitragsnachlässe von bis zu 45 %
•	 Unbürokratische Abwicklung und schnelle Schadenregulierung
•	 Automatische Anpassung der Verträge an aktuelle Anforderungen
•	 Persönliche Beratung und Einzelfalllösungen

Schütz & Thies Versicherungskontor KG − Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für alle Versicherungsfragen rund um Pferd, Reiter und Betrieb.
Telefon: 0421 – 33111200     www.ipzv-versicherungen.de62

Exklusive 
Versicherungslösungen 
für unsere VFD-Mitglieder
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SCHÜTZ & THIES Tel. (0421) 33 111 200

Alle Beiträge verstehen sich einschl. Versicherungssteuer. 
Irrtum und Druckfehler vorbehalten 

BEITRAGS-NACHLÄSSE 
für Mitglieder  
und Angehörige bis zu     

V E RS I C H E R U N G S KO N TO R  KG 45 %

Kleinpferde 

jährl. nur 76,00 €! 

(Großpferde 122,00 €) 

20 Mio. € - Deckung 

 Einschl. Fremdreiter und Reitbeteiligungen

 Einschl. Mietsachschäden 

 Einschl. Bergungs- und Rettungskosten 

 Einschl. Flur- und Weideschäden, u.v.m.

bis zu 35 % 
Nachlass 
möglich! 

10 % Kombi-Nachlass im Paket mit Pferde-Haftpflicht 

 2-facher Satz aktueller GOT

 Stand- und Vollnarkose

 3 Tarife: Basis, Premium u. Premium Plus

 Einschl. Nachsorge u. Unterbringung

 Mit- und ohne Lizenz 

 Einschl. therapeutischer 
Reitunterricht 

ab jährl. 98,60 €

 Pauschale Berechnung 
nach ha-Fläche 

 Alle Zucht- und Aufzucht-
pferde sind mitversichert 

 Günstige Einschlüsse 
von Reit- u. Schulpfer-
den, Pensionspferden, 
Reitlehrer 

 Gelbe-Schein-Regelung 

 Junge Leute Nachlass 

 Auch für Pferdewirte u. 
Reitlehrer 

Reitlehrer-Haftpflicht Betriebs-Haftpflicht Berufsunfähigkeit 

ab jährl. 130,00 € !!! 
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Horse Tensegrity Training 

Bewegungsfreude und 
Balance für Freizeitpferde
Viele Freizeitpferde wirken auf den ersten Blick gesund – sie tragen ihren Reiter, gehen brav 
ins Gelände. Doch bei genauem Hinsehen zeigen sich oft feine Anzeichen von Kompensation: 
verspannte Rücken, schleppende Hinterhand, fehlende Balance, kleine Anzeichen von Unwohl-
sein im Umgang, Rittigkeitsprobleme, Triebigkeit. Als Pferdetrainerin und -therapeutin erlebe ich 
täglich, wie viel Potenzial in der Kombination aus Therapie und Training steckt. Mein Ziel ist es, 
Reiterinnen und Reiter und deren Pferden zu einem neuen Körpergefühl, mehr Bewegungsfreude 
und langfristiger Gesundheit zu verhelfen – mit einem Ansatz, der individuell auf Pferd und Reiter 
eingeht, es stärkt und nicht überfordert.

Was ist das Ziel?
Das Ziel des Horse Tensegrity Training ist es, Harmonie im Körper herzustellen und die Pferde 
auf dieser Basis zu vielseitigen Partnern zu trainieren, die gesund, rittig und motiviert sind. 
Als lizensierte Horse Tensegrity Trainerin möchte ich Pferdebesitzer und -trainer schulen und 
befähigen, ihrem Pferd selbst helfen zu können. Raus aus der ewigen Therapie und hin zu einem 
gesunden tragfähigen Pferd.

Was ist Horse Tensegrity Training
auch bekannt als (Bio)Tensegrales Training?
Dieses ganzheitliche Training basiert auf einem neuen Erklär-Modell über die Funktionalität 
eines sich fortbewegenden lebenden Körpers, dem Tensegritäts-Modell.



65

Das Wort Tensegrität, engl. tensegrity, kommt ursprünglich aus der Architektur und setzt 
sich zusammen aus den Worten tension (=Spannung) und integrity (=Einheit, Zusammenhalt).      
Biotensegrität bezieht sich auf einen lebenden Körper. 

In tensegralen Systemen sind alle Strukturen im Körper (Muskeln, Sehnen, Faszien, Knochen und 
Gelenke) in einem komplexen Netzwerk miteinander verbunden und nehmen ständig Einfluss 
aufeinander. Durch Zug- und Druckkräfte spannt der Körper sich auf und ist sowohl mobil als 
auch stabil. Diese dynamische und stabile Konstruktion wird im Pferdekörper benötigt, damit 
Pferde sich gesund bewegen und das Reitergewicht tragen können.

Das Training mit dem Pferd setzt sich zusammen aus lösenden Techniken im Stand und in 
Bewegung und stabilisierenden Übungen in Bewegung. Es beinhaltet viele bekannte Übungen 
in neuem Kontext, aber auch neue Techniken. Strukturen werden entsprechend ihrer Funktion 
trainiert und gestärkt oder im Reha-Bereich wieder in Funktion gebracht, um weiteren 
Verletzungen durch Überlastung entgegenzuwirken. Der große Unterschied zur klassischen 
Therapie ist, dass in Bewegung gearbeitet wird und das Pferd sich sofort ausprobieren kann 
und die verbesserte Bewegungsmöglichkeit zu nutzen lernt.

Biomechanik vs. Biotensegrität
Biomechanik − ist zum einen die Wissenschaft der Bewegungsmechanismen in biologischen 
Systemen, zum anderen aber auch ein Erklärungsmodell für die Bewegungslehre des Pferdes. 

Biotensegrität − ist ebenfalls ein Erklärungsmodell für die Bewegungslehre des Pferdes 
und sieht den Körper als funktionelles komplexes System mit Zug- und Spannkräften, 
wie bereits zuvor beschrieben.

Biotensegrität und Biomechanik − sind also zwei verschiedene Erklärungsmodelle für die 
Bewegungslehre des Pferdes. 
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Horse Tensegrity Training 

Wie sieht mein Pferdetraining aus?
Wir beginnen immer mit einer individuellen Bestandsaufnahme: Wie bewegt sich das Pferd 
aktuell? Wo zeigt es Spannungen, Kompensationen oder eine Dysbalance im Körper? Im Mittel-
punkt steht dabei nicht die Leistung, sondern die Funktionalität der Bewegung. Gearbeitet wird 
dann zunächst vom Boden aus mit gezielten Techniken, die das Pferd in seiner Körperwahrneh-
mung schulen, Verspannungen lösen und stabile, gesunde Bewegungsmuster fördern. 
Die Übungen sehen oft unspektakulär aus, ihre Wirkung ist jedoch tiefgreifend. Erst wenn das 
Pferd in der Lage ist, sich in Balance zu bewegen und Last selbständig zu tragen, folgt das Training 
unter dem Sattel. Auch hier stehen Losge-lassenheit, Tragkraft und feine Kommunikation im 
Fokus.

Das Horse Tensegrity Training ist keine neue Reitweise, es ist ein Ausbildungsweg zum gesunden 
Pferd und Reitweisen unabhängig. Es bietet eine optimale Ergänzung zum täglichen Training, 
sowohl vom Boden als auch im Sattel.

Das System soll wieder in ein gesundes, dynamisches Gleichgewicht gebracht werden, in dem 
Bewe-gungsmuskulatur keine Haltearbeit der Stabilisationsmuskulatur übernehmen muss. 
Dadurch ent-steht eine dynamische Stabilität in allen Lebenslagen, die Bewegungskompetenz 
wird gesteigert und das Pferd kann sich gelenkschonend bewegen.

Das Pferd lernt im Training vom Boden bereits ein neues Druckverständnis und entwickelt 
dadurch eine stabile Tragfähigkeit, wodurch es reitbar wird ohne Schaden zu nehmen. 
Das wird im späteren Trainingsverlauf dann in den Sattel übertragen.

Das Horse Tensegrity Training verbessert deinen Blick auf den Gesundheitszustand und die 
Bewegungsanalyse deines Pferdes, lehrt dich zu fühlen und befähigt dich dein Pferd gesund aus-
zubilden. Es lässt dich vielleicht manche Trainingspraktiken prüfen und überdenken, aber 
auf jeden Fall verändert es dein WIE in der Pferdeausbildung zum Positiven.

Ein zentraler Bestandteil meiner Arbeit ist dabei auch der Mensch: Durch Sitzcoaching, 
Körperübungen, Blickschulung und gezielte Hilfengebung lernt der Reiter, sein Pferd besser 
zu unterstützen, statt es unbewusst aus dem Gleichgewicht zu bringen.

Was unterscheidet Horse Tensegrity Training 
von anderen Trainingsmethoden?
Beim Horse Tensegrity Training liegt allem ein dreidimensionaler Bewegungsgedanke zu Grunde, 
es verändert somit den Blickwinkel der Biomechanik und ergänzt sie um die Komponente
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 „Rotation“. Der Fokus wird auf das Zusammenspiel von Muskeln, Faszien, Bändern, Sehnen 
und Gelenken im ganzen Körper gelegt. 

Ebenso wird auch der Einfluss der Psyche, gerade in Bezug auf die Faszien und deren 
Verknüpfung mit dem vegetativen Nervensystem, miteinbezogen. Das Ziel ist Harmonie 
im Körper, in den Bewegungen und zwischen Pferd und Mensch herzustellen.

Einbindung in den Alltag
Das Horse Tensegrity Training bietet eine gute Ergänzung zum abwechslungsreichen 
gymnastizieren-den Reiten oder im Reha-Bereich zum Wiederaufbau trageerschöpfter Pferde. 

Sowohl in der Bodenarbeit als auch beim Reiten sollten die Grundlagen des tensegralen Trainings 
be-achtet und integriert werden, um dem Pferd keine widersprüchlichen Signale zu senden und 
den Trainingserfolg dadurch zu verschlechtern, da sich Hilfen ggf. widersprechen könnten. 

Durch das vermittelte Wissen wird der Pferdebesitzer selbst in die Lage versetzt zu bewerten, 
ob und welche Techniken oder Hilfsmittel sinnvoll oder schädlich sind. 

Warum ist ein Überprüfen unseres bekannten 
Ausbildungs- und Trainingssystems notwendig?
Die meisten Verhaltensauffälligkeiten und vermeintlichen Widersetzlichkeit beim Pferd haben 
eine körperliche Ursache. Wir können keine Leistungen von einem Pferd einfordern, die es 
körperlich gar nicht umsetzen kann. Wir müssen unseren Blick in Bezug auf Überlastungssignale, 
Trageschwäche, Lahmheiten und Trageerschöpfung verfeinern , um zu verständnisvolleren 
Pferdemenschen zu wer-den. Somit können wir Pferden effektiv helfen und Prävention betreiben.

Gerade das Thema Trageerschöpfung rückt mehr und mehr in den Vordergrund. Das rührt daher, 
dass die Zahl der trageerschöpften Pferde durch z.B. aktuelle Zuchtziele und Zuchtselektion, 
bewegungseingeschränkter und reizarmer Haltung, schädigender Reiterei und vielem mehr 
ansteigt. Leider ist ein trageerschöpftes Pferd heutzutage nicht mehr die Ausnahme, 
deshalb ist es umso wichtiger die Symptome zu erkennen und frühzeitig zu handeln. 

Beim Horse Tensegrity Training lernst du das alles kleinschrittig und in dem passenden Tempo 
für dich und dein Pferd. 

Warum ist dieses Training gerade auch für Freizeitreiter sinnvoll?
Wer mit seinem Pferd gerne viel ins Gelände oder auf lange Wanderritte geht, profitiert enorm 
von einem Pferd, das sich ausbalanciert, kraftvoll und losgelassen bewegen kann und motiviert 
dabei ist. Es geht dabei nicht um Perfektion, sondern um echte Partnerschaft und langfristige 
Gesundheit.

Am 27. März 2026 werde ich ein Seminar zum Thema Horse Tensegrity Training und meiner Aus-
bil-dungsphilosophie im Rahmen der VFD-Infotreffs anbieten. Eingeladen sind alle, die ihr Pferd 
bewuss-ter begleiten möchten – unabhängig von Rasse, Ausbildungsstand oder Reitweise. Du 
brauchst kein Spezialwissen, nur Offenheit für einen neuen Blick auf Bewegung, Gesundheit und 
Zusammenarbeit.

Bei Interesse an mehr Informationen zu mir und meinem Angebot findest du alle Details auf 
meiner Webseite unter 

Eileen Fenrich-Jopien (Inhaberin von Dressur mit Gangpferden)
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Ansprech-
partnerinnen 

Hallo liebe VfD’ler 
und Freunde der VfD-Saar
Mein Name ist Irina Braun, bin noch 
47 Jahre alt und eigentlich noch 
ganz frisch bei der VFD-Saar. 

Seit März 2025 darf ich euch im Vor-
stand als 2. Vorsitzende unter-
stützen. Die vielen Einblicke in diesen 
großartigen Verein führen mich oft in 
Erinnerungen, an vergangene Zeiten. 
Ich habe viele neue, großartige 
Menschen kennengelernt und auch 
viele Menschen und Pferdefreunde 
aus der Vergangenheit wieder 
gefunden. 

Über die Jahre hinweg begleiteten 
mich immer Pferde, zwischendurch 
auch Schafe und Ziegen. 

Zu mir gehört jetzt, ganz neu seit 
Oktober 2025, eine 11 - jährige 
Quarter-Horse Stute Namens „Sweet“ 
und natürlich immer dabei, der 
6 – jährige Rüde „Charly Brown“. 
Sweet darf jetzt die Nachfolge meiner 
verstorbenen Stute „Amber“ antreten. 
Der Verlust sitzt noch tief, daher steht 
die Beziehungsarbeit zunächst an 
erster Stelle. 

Ich freue mich auf ein super Jahr 2026, 
einen Neustart und auf viele, beson-
dere Begegnungen. 

Ihr erreicht mich per E-Mail unter: 
2.vorstand@vfd-saar.de .

Liebe Grüße 

Irina, eure 
2. Vorsitzende der VFD-SAAR e. V.

Eure 2. Vorsitzende 
der VFD-SAAR 

NEWs
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Hallo,

ich brauche mich hier nicht groß vorzustellen, denn die meisten von euch werden mich 
aus meiner 39-jährigen Vorstandsarbeit kennen. Aber dennoch ist etwas neu: ich bin jetzt 
die neue Pressesprecherin der VFD-SAAR e. V. und in diesem Job möchte ich unsere VFD 
noch bekannter machen.

Und genau da brauche ich eure Mithilfe. Schickt mir Berichte von euren Veranstaltungen 
mit Fotos, egal ob Tagesritt, Reitkurs, Pferderallye oder Wanderritt. Liebe Teilnehmer an den 
Veranstaltungen, auch ihr könnt euch beteiligen. Schreibt mal aus eurer Sicht, wie es war 
beim Kurs oder Ritt.

Nur mit eurer Hilfe ist dieser Jubiläumskalender so schön geworden. 40 Jahre VFD-SAAR….. 
was für eine Zahl!!!

Und eure Berichte und Fotos schickt ihr dann per E-Mail an: presse@vfd-saar.de
Ich freue mich schon darauf.

Eure Pressesprecherin Christiane

Eure Pressesprecherin in der VFD-Saar
NEWs
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Von der Panik zum 
Mangel : Eiweißversorgung 
für Pferde

Dr. Jürgen Bartz

Während viele Pferdehalter immer noch eine schädliche „Eiweißüberversorgung“ fürchten, 
schwören andere auf die leistungsfördernde Zufütterung von Aminosäuren. Die Wahrheit 
liegt allerdings nicht, wie sonst so oft, in der Mitte.

Denn eines ist gewiss: Ein großer Teil des Körpers besteht aus Eiweißen. Vor allem die Musku-
latur, innere Organe, das Bindegewebe, aber auch Haut, Haare, Hufhorn, Hengstsperma und 
Stutenmilch enthalten viel Eiweiß. Die Zellen des Immunsystems bestehen nahezu ausschließ-
lich aus Eiweiß. Zusätzlich müssen die natürlichen Verluste kontinuierlich ausgeglichen werden, 
die beispielsweise durch die Zellabschilferung der Haut und Schleimhaut entstehen, 
durch die Erneuerung der Blutzellen und durch den Fellwechsel. 

Mit anderen Worten: Eiweiß ist ein wichtiger, wenn nicht sogar der wichtigste Bestandteil der 
Ernährung bei Pferden – und auch bei Menschen. Synonym für Eiweiß wird das Wort Protein 
verwendet. Dieses leitet sich von den griechischen Wörtern „proteios“ (grundlegend, vorrangig) 
und „protos“ (der Erste, der Vorderste) ab und weist, entgegen oft verbreiteter anderslautender 
Interpretationen, schon deutlich darauf hin, dass bereits die ersten Chemiker und Ernährungs-
forscher diesem Nahrungsbestandteil eine große Bedeutung zumaßen.

Wie am Schnürchen
Biologisch betrachtet sind Eiweiße komplexe Moleküle, die aus langen Ketten (Schnüren) von 
Aminosäuren in einer ganz bestimmten, individuell typischen Folge und Form bestehen. Wenn 
das Pferd (oder der Mensch) eiweißhaltiges Futter aufnehmen, werden diese Ketten im Verdau-
ungstrakt in ihre einzelnen Aminosäuren aufgelöst und in dieser zerlegten, handlichen Form
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durch die Darmwand in den Körper aufgenommen. Im Zielgewebe des Pferdes fügen kompli-
zierte Aufbauprozesse diese losen Aminosäuren dann wieder zu neuen, für das gewünschte 
jeweilige Gewebe (z. B. Muskelfasern, Immunzellen) typische Muster zusammen.

Dieses Verfahren funktioniert natürlich nur dann reibungslos, wenn Eiweißangebot und -ver-
brauch im Körper in ihren täglichen Dimensionen ungefähr übereinstimmen, denn Aminosäu-
ren können im Körper nur sehr begrenzt gespeichert werden. Ein Überschuss wird in der Regel 
folgenlos ausgeschieden, während ein Mangel dazu führt, dass der Organismus Aminosäuren 
in den Körpereiweißen mobilisiert, die nicht dringend benötigt werden, um sie dort neu zu 
verbauen, wo sie gerade besonders stark benötigt werden. In der Regel läuft es darauf hinaus, 
dass zu diesem Zweck Muskulatur abgebaut wird – denn ein funktionierendes Immunsystem, 
ausreichende Blutzellen und intakte Schleimhäute haben Vorrang für den Körper.
Außerdem kann das Fehlen oder der Mangel an nur einer einzigen Aminosäure die Produktion 
der durch ihre spezifische Bauart typischen Eiweißketten stark bremsen oder ganz zum Erliegen 
bringen, auch wenn gleichzeitig andere Aminosäuren in ausreichendem Maße oder sogar im 
Überfluss vorhanden sind. Stark vereinfacht kann man sich das so vorstellen: Auch wenn große 
Mengen Sand, Zement und Wasser vorhanden sind, es aber an Ziegelsteinen mangelt, dann 
wird der Maurer die Hauswand nur so hoch bauen können, bis der Ziegelvorrat erschöpft ist.

Ernährungsforscher unterscheiden zudem essentielle von nicht-essentiellen Aminosäuren. 
Nicht-essentiell bedeutet: Der Körper kann diese Aminosäure im Darm aus Kohlenhydraten und 
Stickstoffverbindungen selbst herstellen und in die Eiweißproduktion einbringen. Essentielle 
Aminosäuren hingegen können vom Körper nicht selbst synthetisiert werden. 
Auf deren kontinuierliche Zufuhr ist das Pferd also in der Futterration angewiesen.

Nicht jede Aminosäure ist für jedes Tier gleichermaßen essentiell. Bei Pferden geht man davon 
aus, dass dies auf Arginin, Histidin, Leucin, Isoleucin, Lysin, Methionin, Phenylalanin, Threonin, 
Tryptophan und Valin zutrifft. Für die nicht-essentiellen Aminosäuren gilt: Der Körper kann sie 
zwar selbst herstellen, aber ihre Verwendung wird natürlich erleichtert, wenn sie zusätzlich 
über das Futter zugeführt werden.

Eiweißversorgung über das Futter
Die Wissenschaft von der Tierernährung misst den Eiweißanteil im Futter als „verdauliches 
Rohprotein“, abgekürzt „vRp“. Für erwachsene Pferde liegt die Empfehlung bei einer täglichen 
Aufnahme von 0,5 bis 1,0 g verdaulichem Rohprotein (vRp) je kg Körpergewicht. Das bedeutet: 
Ein 650 kg schweres Warmblutpferd ist mit ungefähr 300 – 600 g vRp täglich im Allgemeinen 
gut versorgt. Das gilt besonders dann, wenn kein hoher körperlicher Eiweißverbrauch vorliegt. 
Andererseits muss etwa eine laktierende Stute im ersten Monat nach der Geburt jeden Tag fast 

Von der Panik zum Mangel: 
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1.000 Gramm verdauliches Rohprotein aufnehmen, um die Verluste über die Milch decken zu 
können. Rund 50 Kilogramm Weidegras mittlerer Qualität müsste sie dafür fressen. Auch wach-
sende Pferde benötigen mehr Eiweiß.

Eiweiße und damit Aminosäuren enthält die Futterration eines Pferdes aus unterschiedlichen 
Quellen und in zumindest minimaler Form in fast jedem Futtermittel.
Allerdings sind die Gehalte im Einzelnen sehr unterschiedlich, wie nachfolgende ausgewählte 
Beispiele zeigen (Angaben in „verdaulichem Rohprotein je kg Futtermittel“):

	 Soja-Extraktionsschrot: 413 g vRp
	 Bierhefe, getrocknet: 410 g vRp
	 Leinsamen: 170 g vRp
	 Weizenkleie: 105 g vRp
	 Luzerneheu (Ernte Beginn bis Mitte Blüte): 94 g vRp
	 Hafer: 86 g vRp
	 Gerste: 84 g vRp
	 Mais: 67 g vRp
	 grasreiches Wiesenheu (Ernte während der Grasblüte): 60 g vRp
	 grasreiches Wiesenheu (Ernte nach der Grasblüte): 45 g vRp
	 Weidegras (stark schwankend!): 12 - 25 g vRp
	 Weizenstroh: 7 g vRp
	 Möhren: 5 g vRp

In der Praxis bedeutet das: Wird ein Pferd naturnah mit etwa 1,5 kg kaufähigem Rauhfutter 
je 100 kg Körpergewicht gefüttert, und erhält es dieses Rauhfutter in Form von gutem Heu, 
so nimmt ein 600 kg schweres Tier mit den dann erforderlichen 10 kg Futter mühelos sein 
erforderliches Quantum an Eiweiß auf. Ersetzt man einen Teil des Heus durch Stroh, so sinkt 
die Eiweißmenge mehr und mehr. Dann wird eine Zulage von Getreide oder anderen 
proteinhaltigen konzentrierten Futtermitteln erforderlich.

Es wird aber auch deutlich, welche enormen Futtermengen und damit welche gewaltigen 
Volumina an Weidegras ein Pferd fressen muss, um seinen Eiweißbedarf daraus zu decken. 
Dieses Grad hat dann, je nach Rasse, Alter und Nutzung des Pferdes womöglich zu viel Energie 
im Schlepptau, so dass die Tiere verfetten oder unter Stoffwechselkrankheiten leiden können. 
Bei der Errechnung einer ausgewogenen Ration müssen also immer beide Faktoren – Eiweiß 
und Energie – in einen Ausgleich gebracht werden. Ein Zuviel an Energie kann höchst proble-
matisch sein, was jedoch auf eine Überversorgung mit Eiweiß nur selten zutrifft.
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Quantität plus Qualität
Allerdings ist nicht immer von außen erkennbar, ob die Gesamtmenge an Nahrungseiweiß auch 
qualitativ den aktuellen Bedarf des Pferdes trifft. Wie schon erwähnt, können Mängel an einer 
Aminosäure nicht durch eine Überversorgung mit anderen ausgeglichen werden, denn eine 
einzelne Mangel-Aminosäure kann den gesamten Aufbauprozess ins Stocken bringen. Daher ist 
es also sinnvoll, möglichst viele verschiedene Eiweißbausteine zu verwenden. Das gilt vor allem 
für Rationen, die relativ wenig Heu erhalten.

Um die Vielfalt der Versorgung mit Aminosäuren zu verbessern, vertrauen viele Reiter auf han-
delsübliche Aminosäuren-Konzentrate. Die Zufütterung solcher Produkte kann die Versorgung 
auf eine breitere Basis stellen und damit möglichen verdeckten Mangelerscheinungen vorbeu-
gen. Das gilt in besonderem Maße für die Muskelaufbauphase unter erhöhten Trainingsanfor-
derungen. Aber auch in der Rekonvaleszenz nach Krankheiten besteht unter Umständen ein 
erhöhter spezifischer Bedarf. Auch die negativen Folgen von Muskel-Fehlfunktionen heilen 
ebenfalls schneller aus, wenn die Regeneration des Gewebes durch eine gute Versorgung mit 
Aminosäuren erleichtert wird, beispielsweise nach Kreuzverschlag (Lumbago) und Tying-up-
Syndrom.

Hinzu kommen viele Tiere, die unter Verspannungen und schmerzhaften Rückenproblemen 
leiden. Diese führen nicht selten zu diffusen Bewegungsstörungen, klammem Gang und man-
gelhafter Rittigkeit. Solche Pferde müssen natürlich vorrangig tierärztlich untersucht werden. 
Sie benötigen eine eindeutige Diagnose und die medizinisch erforderliche Therapie. Darin inte-
griert sollte die physiotherapeutische Behandlung sein. Verspannte, verhärtete Muskelgruppen 
genau zu bestimmen und durch die Aktivierung richtiger Reflexe zu lösen, ist die Grundlage für 
eine dauerhafte Heilung.

Zusätzlich wünscht man sich aber trotzdem oft eine weitere Möglichkeit, die Leistungsfähigkeit 
der Muskulatur mit natürlichen Mitteln gezielt zu verbessern. Hier kann die zeitweise Versor-
gung mit einem Aminosäurekomplex gute Hilfe leisten – sofern dieses Produkt von hoher 
Qualität ist, also vorzugsweise aus der Tierarztpraxis kommt. Bewährt haben sich in diesem 
Zusammenhang bei Pferden Konzentrate aus Süßwasseralgen.

Allerdings sollte deren Bedeutung auch nicht überschätzt werden. Die Grundlage für Kondition, 
Fitness, eine gut ausgeprägte Muskulatur und eine schöne Figur des Pferdes ist das physio-
logisch optimale Grundfutter, ein kluges Training, verbunden mit einer bewegungsreichen 
Haltungsform, die den Sportler Pferd auch in seiner Freizeit nicht einrosten lässt.

Von der Panik zum Mangel: 
EiweiSSversorgung 
für Pferde
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Dauerhafte Überversorgung vermeiden
Eine übertriebene Erhöhung des Eiweißanteils in der Ration ist natürlich auf Dauer auch nicht 
sinnvoll. Denn das Ziel einer optimierten und konsequenten Pferdefütterung sollte es natürlich 
sein, eine mehr oder weniger angemessene und passende Versorgung mit Eiweiß zu erreichen. 
Von einer Überversorgung muss man bei einer täglichen Aufnahme ausgehen, die deutlich (ab 
ungefähr 25 %) höher liegt als 1 g vRp je kg Körpergewicht des Pferdes. In diesem Fall laufen zwei 
Mechanismen ab:
	 Zum einen geht Futtereiweiß ungenutzt über den Darm verloren, wird also verschwendet.
	 Ein Teil des aufgenommenen Überschusses wird in der Leber so umgebaut, dass er als Ener-
gieträger verwendet werden kann. Diese Art der Energiegewinnung kann mit einer unnötigen 
Leberbelastung verbunden sein und ist daher nicht erwünscht.

Trotzdem sollte man sich vor Eiweiß nicht fürchten – die viel zitierte „Eiweißvergiftung“ gibt es 
nicht, und im Zweifel ist eine moderate Überversorgung weniger nachteilig als ein Mangel. Im 
Gegenteil: Mit viel Stroh oder minderwertigem Heu als Rauhfutter versorgte Pferde, die womöglich 
dann noch pelletiertes Kraftfutter niedriger Qualität als Ergänzung bekommen („Pensionsstall-Di-
ät“), sind nur allzu oft deutlich unterversorgt, mit nachteiligen Folgen für Gesundheit, Fruchtbar-
keit, Wachstum und Leistung.
Das gilt im Übrigen auch für den Menschen: Eine eiweißreiche Ernährung hält nicht nur satt und 
schlank, sondern ist zudem ideal für Muskelkorsett, Fitness und Immunsystem. Blutuntersuchun-
gen vieler Menschen zeigen erhebliche Mängel im Aminogramm, und leider haben auch sehr viele 
Ärzte stark veraltete und falsche Vorstellungen von einer gesunden Eiweißversorgung.
Fazit: Im Allgemeinen ist eine heureiche Futterration die beste Basis für eine angemessene Versor-
gung der Pferde mit Aminosäuren und damit mit Eiweiß. Sofern es praktisch umsetzbar ist, sollten 
möglichst viele Eiweißquellen kombiniert werden. Eine breit gefächerte Eiweißversorgung über 
möglichst viele kleine Anteile unterschiedlicher Eiweißträger, also beispielsweise die Gabe von 
Getreide, Hefe und Sojaprodukten, kleinen Mengen Luzerne und Leinsamenschrot sowie von Heu 
möglichst naturbelassener Weiden ist ideal. Im Zweifel sollte eher etwas mehr als zu wenig Eiweiß 
gefüttert werden.
Dennoch kann nie ausgeschlossen werden, dass die qualitative Versorgung nicht optimal ist. Hoch-
wertige Aminosäurenkonzentrate können in speziellen Situationen und im zeitlich begrenzten 
Einsatz dafür sorgen, dass die Ration abgerundet wird. 

Tierarzt Dr. Jürgen Bartz ist öffentlich bestellter und 
vereidigter Sachverständiger für Pferdehaltung, -zucht und –-sport.
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Berührung, die Körper & Seele gut tut

Der Fellwechsel - ein hochkomplexer Prozess 
abhängig von den zwei Faktoren: Licht und  
Temperatur. Er beginnt schon deutlich früher, 
als wir es äußerlich überhaupt wahrnehmen  
können. Bereits am Tag der Wintersonnenwende 
startet der Organismus unserer Pferde mit 
den Vorbereitungen zum Fellwechsel. Still und  
verborgen bildet das Pferd nun unter seinem 
dicken Winterplüsch sein neues kurzes Sommer-
fell. Mit den immer länger werdenden Tagen 
im Frühling fliegen dann die ersten Haare. Dies 
ist eine sehr kräftezehrende Zeit für den Pfer-
dekörper und das Pferd freut sich daher über  
zusätzliche Unterstützung. Mit Bürsten werden 
abgestorbene Haare, Talg und Hautschuppen 
entfernt und die Durchblutung angeregt.
Bürsten ist aber viel mehr als Fellpflege. Ein  
kleines Ritual, das Nähe und Verbindung schafft. 
Für das Pferd zudem eine wohltuende Ma- 
ssage und für den Mensch eine gleichmäßige 
entspannende Tätigkeit, die hilft Alltagsstress 
abzubauen, Gedanken zu ordnen und sich ganz 
dem Partner Pferd zuzuwenden. 

Für eine Fellpflege, die sowohl sanft als auch effektiv ist, gibt es den fellschön® Fellwechselhelfer. Weil 
Fellpflege nicht nur schön, sondern auch hilfreich sein darf. DIE Bürste für den Fellwechsel entfernt sanft 
sämtliche losen Sommer- oder Winterfellhaare schnell, einfach und effektiv. Leicht und ohne Kraftauf-
wand über das Fell bürsten und die losen Haare werden durch die speziell gezackte Klinge mit raus  
genommen. Die feinen kurzen Zacken dringen nicht bis auf die Hautoberfläche durch, daher ist das Bürsten 
auch für empfindliche Pferde sehr angenehm. Ein innovatives Fellpflegeprodukt, sanft in der Anwendung,  
wirkungsvoll im Ergebnis und perfekt für gemeinsame Wohlfühlmomente.

Die fellschön®-Geschichte begann an keinem geringeren Ort wie dem heimischen Stall. Entstanden ist 
der Fellwechselhelfer für den mittlerweile 37-jährigen Vollblutaraber Bahr el Ghasal, der mit zunehmen-
dem Alter ein immer dichteres und voluminöseres Fell ausbildete. Trotz langwieriger Suche konnte ihm 
beim Fellwechsel nichts Erleichterung verschaffen. Im Laufe der Zeit sammelten sich einige Bürsten an, 
von denen keine gegen seine Fellberge eine Chance hatte. So entwickelte sich DIE Idee, von welcher 
nicht nur Pferde begeistert waren, auch Freunde und Bekannte wollten diese Bürste haben.

Ein innovatives Fellpflegeprodukt, gemacht von Pferdemenschen für Pferdemenschen, mehrfach ausge-
zeichnet und prämiert. fellschön® ist ein Familienunternehmen, zuhause im Hohen Odenwald. Produziert 
wird am Unternehmensstandort zu nachhaltigen Bedingungen für Mensch und Umwelt. Alle fellschöns 
 

Foto: Familie fellschön Kerstin, Mara & Andreas

sowie deren Zubehör und Verpackung sind 100% Made in Ger-
many. Kurze Transportwege, strenge deutsche Umweltgesetze 
und faire Arbeitsbedingungen sorgen für ein umweltbewusstes 
Endprodukt. Made in Germany und die Weiterentwicklung im  
Sinne der Umwelt, dafür steht das Unternehmen fellschön®.

Seit 2016 wird „gefellschönt“... Ein kleines Produkt mit einer 
großen Geschichte. Wir sagen von Herzen DANKE für: 10 Jah-
re Firmengeschichte made in Germany - 10 Jahre Familienun-
ternehmen zuhause im Odenwald - 10 Jahre fellschön-Liebe

„Weil  Liebl i ngsbürsten auch 
Geburtstag haben .“

fel lschön®

Seit 2016 wird „gefellschönt“... Ein kleines Produkt mit einer großen Geschichte. Wir sagen von 
Herzen DANKE für: 10 Jahre Firmengeschichte made in Germany - 10 Jahre Familienunternehmen 
zuhause im Odenwald - 10 Jahre fellschön-Liebe

DIE Bürste für den Fellwechsel entfernt sanft sämtliche losen Sommer- oder Winterfellhaare schnell, 
einfach und effektiv. In der Bürste bleiben keine Haare hängen - das ständige lästige Entfernen 
entfällt. Bedingt durch die einfache und sanfte Anwendung lassen sich so auch Pferde mit viel bis 
extrem viel Fell sehr zeitsparend enthaaren. Unterstützen Sie Ihr Pferd im Fellwechsel. Leicht und 
ohne Kraftaufwand über das Fell bürsten und die losen Haare werden durch die speziell gezackte 
Klinge mit raus genommen. Durch die feinen kurzen Zacken der fellschön® Bürste, die nicht bis auf 
die Hautoberfläche durchdringen ist das Bürsten auch für empfindliche Pferde sehr angenehm. Ein 
innovatives Fellpflegeprodukt, entwickelt von Pferdemenschen für Pferdemenschen.
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einfach und effektiv. In der Bürste bleiben keine Haare hängen - das ständige lästige Entfernen 
entfällt. Bedingt durch die einfache und sanfte Anwendung lassen sich so auch Pferde mit viel bis 
extrem viel Fell sehr zeitsparend enthaaren. Unterstützen Sie Ihr Pferd im Fellwechsel. Leicht und 
ohne Kraftaufwand über das Fell bürsten und die losen Haare werden durch die speziell gezackte 
Klinge mit raus genommen. Durch die feinen kurzen Zacken der fellschön® Bürste, die nicht bis auf 
die Hautoberfläche durchdringen ist das Bürsten auch für empfindliche Pferde sehr angenehm. Ein 
innovatives Fellpflegeprodukt, entwickelt von Pferdemenschen für Pferdemenschen.
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Das besondere VFD-Pferd/Pony

Vorstellung 
der Rassenvielfalt
Die Rassevielfalt in der VFD ist überaus groß: Shettys, Haflinger, Norweger, Connemaras, Gang-
pferde wie Isländer, Pasos, TWH, aber auch Quarter, Araber, Tinker, Traber, Spanier, Warmblüter 
und Vollblüter bis hin zum Kaltblüter.

Und all diese Rassen sind ganz besonders und bereichern das Leben unserer Mitglieder. Hier 
möchten wir euch die Pferde einiger VFD-SAAR-Mitglieder vorstellen. Alle sind einmalig und 
ganz besonders für ihre Besitzer, mit denen sie durch Dick und Dünn gehen. Wenn auch ihr 
euren Rasse-Liebling vorstellen möchtet, so schickt eine Info mit Fotos an den Vorstand der 
VFD-Saar. Die Ansprechpartner findet ihr weiter hinten im Heft.

Hallo, ich bin Sani. Ein stolzer 2007 geborener 
Zweibrücker Bub, im Clownskostüm. 

Durch mein großes Erscheinungsbild und meine 
Abstammung, wurde ich viele Jahre als Sportgerät 
genutzt. Allerdings war das für mich nicht gut und 
hat in meiner Seele viele Narben hinterlassen. Auch 
für mein Nervenkostüm war das sehr negativ. 
Ich wohne immer noch bei meinem Züchter, auf ei-
nem tollen Gelände, auf dem ich jetzt ein artgerech-
tes Pferdeleben führen darf. Nach vielen wechseln-
den Reitbeteiligungen gehört seit 2022 Nadine Schilz 
zu meinem, sie und ich, Team.

Nadine schloss mich damals so in ihr großes Herz, 
dass sie mich ihr Eigen nennen darf und mich 
umsorgt und so nimmt wie ich bin. 

Sie akzeptiert meine Ecken und Kanten und kommt 
auch mit meinen Macken zurecht. 

80
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Mein Name ist Monika Baltes-Wagner und ich bin Jahrgang 1963. Seit kurzem Mitglied im VFD.
Gismo, auch genannt Gisi oder Gisbert, ist ein 2012 geborener Tinkerbub.

Er ist mein erstes Pferd und seit 2020 sind wir ein Team. Unser Anfang war nicht ganz einfach. 
Bodenarbeit, Spielen oder nur mal etwas für den Pferdekopf tun, macht mir sehr viel Spaß. 

Gismo musste ich davon erst überzeugen. Unsere 
ersten Longierversuche gingen oft nach ,,VOR-
NE!! los. Da der Bub nichts anderes konnte, als 
geradeaus zu laufen, war es nicht immer einfach. 
Heute funktioniert das aber super. Gismo hat 
manchmal noch sein eigenes Köpfchen, was ich 
ihm aber auch zugestehe. Böse Zungen be-
haupten ja, dass Tinker nicht die hellsten Kerzen 
auf der Torte wären. Das kann ich keineswegs 
bestätigen. 

Er hat halt auch einen Charakter. 
Nur Unruhe und Druck mag er nicht. D.h. nicht, 
dass ihm alles durchgeht. Bei bestimmten Regeln 
verstehe ich natürlich keinen Spaß. Es gibt halt 
im Leben immer wieder Regeln, an die sich auch 
unsere vierbeinigen Freunde zu halten haben.

Wir gehen ins Gelände und zum Longieren und 
Spielen auf den Platz. Ich kann mich jederzeit auf 
meinen Buben verlassen. Alles was er kann, habe 
ich ihm durch Klickertraining, viel Geduld und 
einige zerfetzte Handschuhe beigebracht, z.B. 
verladen und einnehmen der Wurmkur. 

,,Du triffst auf kein Pferd zufällig. Entweder ist es 
eine Aufgabe für dich, eine Chance oder die ganz 
große Liebe. Nicht selten aber treffen auch alle 
3 Punkte auf ein Pferd zu, dann ist es ein echtes 
Geschenk“.  (Nicht von mir, aber stimmt.) Ich lieb 
ihn einfach. 

Monika und Gismo

Da ja mein Nervenkostüm nicht das Beste war, war der Wald nicht gerade mein Lieblingsort. 
Zu Beginn unserer Beziehung erkundeten wir nur durch viele Wanderungen die Wälder. 

Dadurch konnte ich ihr Vertrauen gewinnen und bin mittlerweile ein sicheres und zuverlässiges 
Freizeitpferd geworden. Jetzt genieße ich mein Leben als Partner, Freund und große Liebe von 
Nadine. So werden wir weiter unsere Ausritte und Wandertouren bis ans Lebensende genießen. 

Euer Sani mit Nadine Schilz



82

Vorstellung 
der Rassenvielfalt

Mein Berber Shayan al Zayzafoun 
Nachdem ich mich schweren Herzens dazu entschlossen habe Pepita, mit der ich nie so richtig 
zusammengewachsen war, endlich abzugeben, lief mir quasi Shayan zu. Bei einem Reiturlaub 
bei dem ich am 2.Tag wieder einen unglücklichen Unfall mit meiner Stute hatte und den Rest des 
Urlaubs nicht mehr reiten konnte, habe ich mich zum Zeitvertreib zu einem jungen Pferd in die Box 
gesetzt nichts ahnend, dass er mal mein Pferd werden könnte. Denn ein so junges Pferd und auch 
noch ein Schimmel wollte ich mir in meinem Alter nicht mehr kaufen. 

Aber irgendwas hat mich an diesem Pferd fasziniert. Er war so brav und hat immer meine Nähe 
gesucht. Auch war er sehr unerschrocken, freundlich und sanft, das hat mich sehr beeindruckt. 
Zwei Wochen später bekam ich den Vorschlag ihn zu kaufen. Andrea und Volker begleiteten 
mich und nach kurzer Überlegung war mein Entschluss gefasst. Er wird mein Pferd. 

Shayan al Zayzafoun (der Würdige) übersetzt, kam dann zu mir. Nach kurzer Zeit hatten wir 
eine so gute Verbindung, die ich immer an der Stute vermisst habe. Er zeigt alle Eigenschaften, die 
den Berber auszeichne. Sehr menschenbezogen, treu, sie bauen eine sehr enge Bindung 
zum Besitzer auf, sind nicht kopflos und zeigen überlegtes Verhalten in Stresssituationen. 

Sie sind bekannt für ihre Nervenstärke und Gelassenheit. Das alles kann ich nur bestätigen 
obwohl er noch so jung ist zeigt er alle diese Eigenschaften. Er ist einfach ein tolles Pferd.

Ich freue mich jeden Tag mit ihm zu arbeiten, er ist sehr schlau und lernt schnell. Wir beide sind 
zu einem sehr guten Team nach kurzer Zeit zusammengewachsen und ich bin sehr glücklich, 
dass er mich für unser gemeinsames Leben ausgesucht hat. 

Elke Chudzinski
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Meine Lieblingsrasse Paso Peruano 
Warum es ein Paso Peruano sein muss:
Was uns an diesen Pferden so begeistert, ist der außer-
gewöhnliche Bezug des Pferdes auf seinen Menschen.

Sie gelten als “Ein-Mann-Pferde” und gehen mit ihrem 
Menschen eine einzigartige Bindung ein.
Eine bekannte Züchterin sagte mal zu mir, sie werden 
auch “große Hunde” genannt.

Paso Peruanos bestechen außerdem durch ihre große 
Intelligenz und ihre mutige und unerschrockene Art. 
Sie sind sehr freundliche und sanfte Pferde.
Der Tölt heisst Paso Llano und lässt sich wunderbar 
reiten und ist butterweich zu sitzen.

All diese wundervollen Charaktereigenschaften machen 
sie für uns zu den perfekten Freizeit-Partner.
Bei uns werden sie sehr vielseitig eingesetzt, beispielsweise 
im Gelände, in der Bodenarbeit, bei Zirkuslektionen, 
beim Horse-Agility und in der Akademischen Reitkunst. 
Wir sind verliebt in diese Rasse, die leider in Deutschland 
mittlerweile zur absoluten Rarität geworden ist. 

Jeanette Mathieu
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Kelly-or the way to my heart                                     

Um die Geschichte meiner Deutschen Reitponystute Kelly erzählen zu können, muss ich etwas 
weiter ausholen. Ich reite seit ich denken kann und mein erstes Pony bekam ich zum 8.Geburtstag. 
Später ritt ich auch Dressur- und Springturniere und auch ein paar Fuchsjagden. Dabei begleite-
ten mich 2 Ponys, eine Zweibrücker Stute und ein Shagya-Araber. Bis 1999 Cheyenne, ein Warm-
blut-Mix den Weg zu mir fand. Im Gegensatz zu meinen Vorgänger-Pferden hatte Cheyenne sehr 
viel überschüssige Energie und ich war plötzlich ganz schön gefordert, ihn zu einem verlässlichen 
Reitpferd zu formen. Fast 20 Jahre begleitete er mich, auch durch viele verschiedene Lebensphasen 
vom Singledasein über Hochzeit bis Mutterschaft- Cheyenne gehörte immer dazu. Wir wurden 
dadurch zu einem starken Team und im Alter von über 20 Jahren war er die ideale Besetzung als 
Lehrpferd für meine kleine Tochter. Sie konnte irgendwann auf ihm an der Longe freihändig und 
mit geschlossenen Augen galoppieren und fühlte sich, als könnte sie fliegen. Mir ging als Mutter 
das Herz auf, wenn ich das sah.

Das alles endete abrupt eine Woche nach Cheyennes 27. Geburtstag, den er noch bei bester 
Gesundheit erlebt hat. Wir waren in Österreich in Urlaub und plötzlich bekam ich einen Anruf 
von meiner Bekannten, die sich um ihn kümmerte, und sie berichtete völlig aufgelöst, dass er
fast nicht mehr von der Koppel laufen konnte. Der Tierarzt wurde sofort verständigt und die 
Diagnose „Beckenbruch“ ließ keine Alternative zu, Cheyenne wurde schnellstmöglich eingeschlä-
fert. Ich war am Telefon dabei und sprach mit ihm, worauf er noch den Kopf hob und brummelte. 
Mein Herzenspferd war tot. Ich kam heim und Box und Koppel waren leer. Nach dem ersten 
Schock machte ich mich im Internet auf die Suche nach einem Nachfolger, denn ohne Pferd 
hatte ich richtige Entzugserscheinungen und die Trauer machte mich jeden Abend fertig. 
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Die Suche war aber gar nicht so einfach, ich hatte recht konkrete Vorstellungen und Anforde-
rungen an den Neuen: maximal 148cm, also Ponyendmaß, nicht zu jung und für meine Tochter 
händelbar….

Eines Abends fiel mir dann eine Anzeige von einer 10jährigen Deutschen Reitponystute ins Auge. 
Sie war braun mit Flocke und 3 weißen Fesseln. Dies waren auch die Abzeichen von Cheyen-
ne und ich dachte, vielleicht ist das ein Zeichen. Ich schrieb die Besitzerin an und einige Tage 
später lernten wir Kelly kennen. Sie ist ein Endmaßpony und der erste Eindruck war sehr positiv. 
Sie stand artig beim Putzen und Satteln und auch beim Vorreiten durch die Besitzerin lief alles 
relativ gut. Bei meinem ersten Ritt in der Halle stellten sich dann doch ein paar Problemchen ein, 
Kelly konnte nicht gut angaloppieren und wenn doch, dann konnte sie den Galopp nicht lange 
durchhalten. Da Kelly erst ein Jahr lang unterm Sattel ging, da sie erstmal als Zuchtstute in ihrem 
Zuchtgebiet Weser-Ems eingesetzt war, sah ich darüber hinweg. Kurz danach braute sich an 
diesem Tag ein heftiges Gewitter über der Reithalle zusammen und es hagelte auch noch auf das 
Hallendach was das Zeug hielt- aber Kelly beeindruckte das überhaupt nicht. Sie war die Ruhe 
selbst. Das war für mich ein entscheidender Moment und Kelly hatte bei mir schon viele Plus-
punkte gesammelt. Da störte es mich auch nicht weiter, dass sie-angeblich nach dem Absetzen 
des 2. Fohlens- angefangen hatte aus Trauer zu koppen. Dies macht sie bis heute aber nur noch 
nach dem Fressen und in stressigen Situationen. Deutsche Reitponys sind meiner Erfahrung 
nach so sensibel wie ihre größeren warmblütigen Verwandten. Daher passt die Bezeichnung 
Pony nicht ganz zu ihnen, denn unter einem Pony stellen sich viele Leute ein kleines, kräftiges 
und gefräßiges Pferd vor. Diesem Bild entsprechen sie nicht. Sie sind einfach eine etwas kleinere 
Variante eines Sportpferdes und werden daher auch häufig im Turniersport eingesetzt. 
Kelly war dafür scheinbar nicht geeignet und stand deshalb schon nach einem Jahr wieder zum 
Verkauf.

Nachdem das Unwetter abgezogen war, konnte ich noch einen ersten Ausritt zusammen mit der 
Vorbesitzerin unternehmen. Kelly war völlig gechillt und ich genoss dieses Gefühl, das ich von 
Cheyenne nicht kannte. Die Gelassenheit in diesen Situationen war mir wichtiger als ein perfekt 
angesprungener Galopp und eine kleine Herausforderung bei der weiteren Ausbildung fand ich 
auch spannend.
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Nach einem zweiten Treffen war dann klar, Kelly zieht bei uns ein und so kam es, dass auf den Tag 
genau 4 Wochen nach Cheyennes Tod Kelly in seine Box einzog. Kelly konnte erstmal ihr Glück 
kaum fassen-eine große Koppel für sie alleine und viel grünes Gras…. Vorher durfte sie immer 
nur eine Stunde pro Tag auf die Koppel und musste bis auf die Stunde, in der sie bewegt wurde, 
in der Box stehen.

In den nächsten Wochen änderte sich ihr Verhalten allerdings immer mehr, sie wurde richtig 
stutig, da auch auf beiden Seiten ihrer Koppel neue Wallache eingezogen waren. Sie war beim 
Führen manchmal richtig dominant und für meine Tochter teilweise nicht mehr händelbar. 
Heute denke ich, sie hat bemerkt, wie gestresst ich war. Denn zu dieser Zeit musste ich mich 
verstärkt um meinen Vater kümmern, der unter anderem an Demenz erkrankt war. 
Ich war mit der ganzen Situation ziemlich überfordert und dachte nicht nur einmal daran, 
Kelly wieder zu verkaufen. Aus entspannten Ausritten oder lockerer Arbeit auf dem Platz 
wurde eher ein Kampf und Spaß machte das nicht mehr.

Das war die Zeit, in der Bernd Hackl noch bei den Pferdeprofis war und ich beschäftigte mich 
in den folgenden Monaten immer mehr mit Bodenarbeit. Und das war der Durchbruch- Kelly 
reagierte sofort, war ganz bei der Sache und wir wurden ganz langsam gutes Team. 
Meine Tochter übte auch fleißig mit ihr und zusehens wurden wir alle viel ruhiger und 
ließen uns aufeinander ein. Nach 3 ziemlich anstrengenden Jahren kam endlich die Wende.
Dadurch wurde ich wieder etwas mutiger und erfüllte mir meinen langgehegten Traum vom 
eigenen Hänger. Mein Ziel war seit längerem, Ausritte mit Gleichgesinnten in einer neuen 
Umgebung zu unternehmen. Deshalb wurde ich auch Mitglied in der VFD- Saar und konnte 
bis jetzt schon einige schöne Wanderritte mit Kelly erleben. Das hat uns auch wieder 
ein ganz großes Stück einander nähergebracht. 

Da meine Tochter jetzt im Teenageralter ist, steht reiten nicht mehr ganz oben bei ihr, 
aber einmal pro Woche übernimmt sie den Stalldienst und genießt es mit Kelly zu kuscheln. 
So kann ich aber auch im Sommer fast jeden Abend einen herrlichen Ausritt durch die Felder 
und Wiesen unternehmen. Kummerkasten Kelly ist immer dabei, hört sich alles an und hilft 
mir so über manches hinweg. Als letztes Jahr meine Mama starb, waren die täglichen 
Abendritte wie Medizin und Therapie. 

Heute kann ich mir ein Leben ohne Kelly nicht mehr vorstellen. Auch wenn es gerade im 
Winter manchmal stressig ist, alles unter einen Hut zu bekommen. Vom Charakter her ist 
Kelly nie launisch und zu anderen Pferden immer freundlich, was gerade bei Wanderritten 
von Vorteil ist. Sie hat auch genau die richtige Portion Go, sie ist keine Schlaftablette aber 
wird auch nach längeren Trab- oder Galoppstrecken nicht heiß. Im Gegenteil, sie pariert 
lieber früher durch, was mir natürlich viel lieber ist als durchgehen.
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Außerdem hat sie eine lustige Eigenart beim Wälzen − sie setzt sich zwischendurch auf den 
Hintern und legt sich danach auf die andere Seite. Das sieht total lustig aus und sie hat das 
Aufstehen zwischendurch gespart. Bei uns steht sie tagsüber auf der Koppel und nachts in der Box, 
im Sommer umgekehrt oder bei passender Witterung ganz draußen. Nach einigen Tagen will sie 
dann aber auch wieder in ihre Box. Sie sieht dann richtig zufrieden aus. Da sie in einer 
Außenbox steht, kann sie das Geschehen auf dem Hof verfolgen und bekommt immer frische Luft. 

Es war ein langer Weg, aber sie hat es geschafft sich einen Platz in meinem Herzen zu erobern 
und den wird sie auch immer behalten − egal was kommt!  

 Viele Grüße  Anke Mohr und Kelly

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Schadensmanagement GBR  
Leckortung, Sanierung von Wasser u. Brandschäden 

     

    Handy:    0173 93 93 346 
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MOPPES
Neulich habe ich mich mit meiner Chefin Julia zusammengesetzt, um Euch einen kleinen 
Einblick über meine Besonderheiten, also die Eigenheiten eines Ardenners zu geben.

Als ich 2011 zu meiner Chefin kam, da waren wir Kaltblüter noch sehr selten bei den 
Freizeitreitern vertreten. Ich selbst bin ja auch eher ein kleines Exemplar und bin mit 
meinen rund 155cm und 800kg nicht so riesig wie der Rest meiner Familie, die schon 
eher an unsere ‚großen‘ Brüder, die Belgier erinnern. 

Als ich Julia kennenlernte- so sagte sie, erinnerte ich sie an einen überproportionalen 
Haflinger mit dunkler Mähne, das war der Beginn unseres gemeinsamen Lebens. 
Meinen Platz im Leben habe ich in Frankreich gefunden. Hier lebe ich zusammen 
mit meinem Isländer-Freunden zusammen auf einem wunderschönen Fleckchen Erde. 

Ganz so aktiv wie meine Kumpels bin ich dann doch nicht, meine Stärken liegen eher in der Ruhe, 
dem Gemächlichen und vor allem im Kulinarischen. Essen ist für mich der Sinn des Lebens, daher 
lege ich auf kulinarische Köstlichkeiten größten Wert. Ich liebe natürlich Extras wie Leckerchen, 
Äpfel, rote Beete einfach alles was den letzten Teil meines Magens ausfüllt. 

Mit meiner Chefin erkunde ich gerne die Welt um mich herum- sportliche Aktivitäten in Halle und 
auf dem Reitplatz waren nie mein Aushängeschild. Hier war ich auch mit wenig Begeisterung dabei, 
versuchte aber dennoch das geforderte irgendwie umzusetzen, was als Kaltblut aber wirklich 
um einiges schwieriger ist. Es ist einfach nicht meine Welt. Meine Chefin stimmte das immer sehr 
zuversichtlich, denn der Weg ist das Ziel. Generell ist bei Bewegung keine Eile geboten, ich bummle 
am liebsten. Außer es gibt etwas zu essen, da kann man schonmal den Beschleunigungs-Steifen 
nutzen. 

Im Kontakt zu den Menschen bin ich freundlich und ruhig, aber auch immer auf der Suche nach 
etwas Essbarem. Und unter uns… irgendwann weiß man genau wer die Kekse dabei hat… aber 
wer, außer meiner Chefin, kann bei einem so hübschen Ardenner auch schon ‚Nein‘ sagen…

Neben meinem Herz aus Gold gibt es an mir noch weitere Besonderheiten. Mich ziert ein üppiges 
Langhaar und natürlich auch ein wunderbarer Behang. Letzteres ist bei uns Ardennern sehr 
ausgeprägt. Und der Behang ist auch ein perfekter Unterschlupf für viele Biester, die mir und 
meiner Chefin das Leben sehr erschwerten. Wäre der Behang und Milbe nicht schon genug, sind 
angezüchtete Hautfalten, die für noch mehr Behang sorgen, auch der perfekte Lebensraum für 
diese Plagegeister. Nach einer Mauke-Odyssee trage ich nur noch wenig Behang, was meine Chefin 
sehr traurig macht. Aber so ist die Behang Pflege viel besser durchzuführen. Legendär sind auch 
meine Hufeisen, denn als Kaltblut lebt man auf großem Fuß. Einige meiner Freunde erinnern die 
Duplos von der Größe an einen Pizzateller. Da mir der Genuss einer Pizza noch nicht zu Teil wurde, 
kann ich das selbst schlecht einschätzen, aber klein sind sie gewiss nicht. Wie bei allem an einem 
Kaltblut, ist alles kein Standard und es muss ein echter Experte gefunden werden. 

Dieses Jahr feire ich wirklich schon meinen 20. Geburtstag. Es ist unglaublich, wie schnell die Zeit 
mit meiner Chefin vergangen ist und was wir beide zusammen erlebt haben. Gut, wenn wir beide 
zusammen jung bleiben. 

Julia Franke und Henri

Vorstellung 
der Rassenvielfalt
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Minishettys – oder 
warum es unbedingt ein 
Mini Shetty sein muss 
Ich werde immer gefragt, was machst du mit ihnen? 
Kann man die überhaupt reiten?  Ein großes JA!

Ich bin Oma von fünf Enkelkinder, und es sind die besten 
und freundlichsten kleinen Pferde für die Allerkleinsten, 
zum Putzen, betüdeln, streicheln, bemalen Mähne 
einflechten und liebhaben. Sie haben die perfekte Größe.

Natürlich wachsen die Kinder schnell aus ihnen heraus. 
Aber es geht uns nicht nur ums reiten bei den Minis. 
Da wir auch größere Pferde haben, können die Kinder 
später auch auf ihnen reiten. Sie lieben die Bodenarbeit 
und machen mit ihnen Horse Agility und gehen natürlich 
auch einfach nur spazieren. 

Unsere Minis haben ein Stockmaß von 70-87 cm 
wiegen circa 100-150 Kilo und können 30-40 Jahre alt 
werden.

Viele liebe Grüße

Netty
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Für Euch auf Herz und Nieren getestet!

Die VFD-Praxistests 
Alljährlich sind wir auf der Suche nach nützlichen Utensilien, die wir während der Wander-
reitsaison ausführlich testen. Diese Gegenstände sind auf allen unseren Ritten mit dabei und 
werden ständig benutzt. Die Utensilien, die sich als besonders praktisch, langlebig und nützlich 
erweisen, stellen wir Euch hier vor.

Produkte der Firma Stiefel (Wadern)  
www.stiefel.store

92

Stiefel Gelenkkräuter
Es scheint eine ausgewogene Mischung zu sein, 
die sich nicht nur gut liest, sondern meinem 
Pferd auch sehr gut schmeckt. Die abgewogene 
Menge gebe ich unter die tägliche Futterration. 

Die darin enthaltenen Kräuter Ackerschachtel-
halm, Hagebutte, Goldrute und Weidenrinde sind 
fein geschnitten, wirken aber nicht staubig. Eine 
Steigerung der Lauffreude konnte ich feststellen. 

Julia Franke

Die Gelenkkräuter sind eine Kräutermischung, die 
bei fütterungsbedingten Sehnen- und Gelenkpro-
blemen zum Einsatz kommt und zur Verbesserung 
der Gelenkschmiere sowie zur Kräftigung des 
Knorpelgewebes beitragen soll. 

40 Jahre
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Die Inhaltsstoffe wie Ackerschachtelhalm, 
Hagebutten, Weidenrinde und Goldrutenkraut 
sind naturbelassen ohne künstliche Zusätze und 
können sich positiv auf den Gelenkstoffwechsel 
auswirken. 

Ein Einsatz bei älteren Pferden kann lohnenswert sein. So freute ich mich über die Möglichkeit, 
diese Kräutermischung mal testen zu dürfen. Mein älterer Isländer kam hierfür gut in Frage. 
Er futterte die Kräuter in seinem Kraftfutter sehr gerne und nach einigen Wochen hatte ich das Gefühl, 
dass er lockerer lief. Daher habe ich die Gelenkkräuter nochmal gekauft und weiter verfüttert. 
Ich hatte den Eindruck, dass ihm diese Kräutermischung guttut und werde kurweise diese Mischung 
in sein Futterprogramm einbauen. Die Tüte mit 1 kg Inhalt kostet 26,90 €. 
Infos zu allen Produkten der Firma Stiefel findet ihr unter www.stiefel.store 

Christiane Claus

Stiefel Top Wash 
Ich durfte dieses Produkt von der Firma Stiefel testen. Das Pflegesham-
poo „Top Wash“ riecht schon fast wie frisch gekochter Kamillentee. 
Es soll auch für empfindliche Pferde, welche zu Hautirritationen und 
Hautproblemen neigen, geeignet sein. Das kann ich am Pferd nicht 
beurteilen, aber meine Hände waren zart, wie frisch gecremt. Das 
Produkt ist sehr ergiebig. Man benötigt nur eine kleine Menge und es 
lässt sich sehr gut verteilen. Um das ganze Pferd einzuschäumen 
empfiehlt es sich eher, alles im Wassereimer aufzulösen und dann mit 
der Waschung zu beginnen. Das Produkt ist zu empfehlen. 

Irina Braun 

Moderate Schaumbildung und ein schönes, fluffiges Fell beschreiben 
das Shampoo mit Kamillenextrakt am besten. Im Anschluss riecht das Fell dezent nach Kamille. 

Julia Franke

Ich bin kein großer Fan vom Pferdewaschen, aber Schweif und Mähne wasche ich im Sommer 
schon ab und zu. Und da konnte ich das Top Wash von Stiefel gut ausprobieren. Das Shampoo 
wurde in die nasse Mähne und in den Schweif einmassiert. Es schäumt dezent und lässt sich auch 
gut wieder auswaschen. Mähne und Schweif meines Isländers waren nach dem Waschen sehr 
sauber und glänzten perfekt. Das Pony sah gut gepflegt aus und fühlte sich auch pudelwohl. 
Die Flasche mit 500 ml Inhalt kostet 9,90 €. 

Christiane Claus
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Stiefel Top Brush − in grün
Die Top Brush liegt gut in der Hand, auch bei kleineren Händen. Hartnäckiger Schmutz im Fell 
unserer Ponys ließ sich problemlos entfernen. Auch im Fellwechsel kam die Bürste zum Einsatz 
und das lose Fell lässt sich ganz leicht aus der Bürste raus klopfen. Wir haben auch die Sattelde-
cken mit der Top Brush von Schmutz und von Pferdehaaren befreit, ebenso die Pferdedecken. 
Diese Bürste hat über Sommer Einzug in unsere Sattelkammer des Pferdehängers genommen 
und war bei unseren Wanderritten so stets im Einsatz. Sie ist super praktisch. 
Die Bürste gibt es im Stiefel Store in den Farben grün, pink und mint zum Preis von 4,90 €. 

Christiane Claus

Stiefel Top Brush − in pink
Jeder Reiter kennt sie und jeder Reiter hat sie sicher auch schon einmal gekauft: Die Wurzel-
bürste aus Kunststoff. Das Stiefel-Modell steht dem bekannten Produkt in nichts nach - schöne 
feste Borsten, die gut Verkrustungen und Staub aus dem Fell bürsten. Um mal schnell die 
Satteldecke von Pferdehaaren zu befreien, eignet sie sich auch sehr gut. 

Julia Franke

Stiefel Organic Mineral
Dieses Mineralfutter hat mich sehr begeistert, da es ohne 
Getreide und Melasse auskommt. Die Pellets lassen sich 
dank des mitgelieferten Messlöffels gut dosieren und 
wurden auch gerne von meinem Pferd gefressen. 
Die grüne Farbe der Pellets wirkte auf mich sehr 
naturbelassen und spiegelte die Getreidefreiheit wider. 
Das Futter ist sehr ergiebig: Pro 200 kg Pferd wird ein 
Messlöffel von ca. 20 Gramm gebraucht, so dass ich pro 
Ration mit 80 Gramm ausgekommen bin. Von anderem 
Mineralfutter muss ich wesentlich mehr füttern. 
Hier würde mir auch ein Nachfüll-Sack aus Papier oder 
Folie sehr gut gefallen, denn nicht immer muss das 
Mineralfutter in einem Eimer gekauft werden. 

Julia Franke
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Das Mineralfutter wird zur Grundmineralisierung mit einer hohen Bioverfügbarkeit mit 
organisch gebundenen Spurenelementen angeboten und ist frei von Getreide und Melasse. 
Die Grundfutterration kann damit ergänzt werden um den Mineralstoffhaushalt auszugleichen. 
Die Pferde sollen mit Organic Mineral mit vielen Vitaminen und Spurenelementen versorgt 
werden. Geeignet ist das Mineralfutter für Zucht-, Sport- und Freizeitpferde zur Optimierung 
des Stoffwechsels. 

Mein Isländer freute sich über diese Zusatzration an 
Futter und nahm das Organic Mineral gerne auf. Für 
Kleinpferde werden 30 Gramm pro Tag empfohlen und 
so reichten zwei 3 kg-Eimer für einen Zeitraum von 
einem halben Jahr. 

Im April habe ich mit der Fütterung angefangen und 
mein Isländer war in diesem Jahr sehr schnell durch den 
Fellwechsel − das war sehr positiv. Das Fell glänzte den 
ganzen Sommer über und mein Isi sah top gepflegt aus. 
Die sparsame Anwendung des Mineralfutters fand ich 
durchaus positiv. 

Der Preis für einen 3 kg-Eimer beträgt 26,90 €. 

Jürgen Staß
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Hundeleine und Kopfstück sowie 
Gebisswärmer von Susi - PHV Store

Im Folgenden möchte ich euch verschiedene Kreationen aus dem Hause PHV Store vorstellen. 

Susi, der kreative Kopf mit erstklassigem, handwerklichem Geschick im PHV Store, begeistert mit 
innovativen Ideen rund um das Haustier, insbesondere für Pferd und Hund ganz „Made im Saar-
land“ bzw. Ittersdorf. Bereits vor längerer Zeit habe ich bei Susi ein geflochtenes Hundehalsband 
mit farblich abgestimmter Hundeleine für meine Hündin Louna gekauft. 

Das Halsband ist in wunderschöner Flecht-Optik und sehr akkurat hergestellt. Viel Erfahrung und 
Expertise steckt in der Größenermittlung und Anpassung. Die persönliche Hilfestellung beim 
Ausmessen des Halses stellt sicher, dass die Halsung auch auf Anhieb passt. 

Die dazu passende Hundeleine ist schön lang, passt natürlich farblich zum Halsband und hat 
eine Kurzführer-Schlaufe integriert, so dass der Hund in engeren Situationen dicht am Besitzer 
geführt werden kann. Farben, Breite der Leine und Metallteile sind individualisierbar. 
Das verwendete Fett-Leder ist robust, muss gefühlt niemals gepflegt werden und liegt bestens 
in der Hand. Es stellt für mich eine gute Alternative zu einer Elch-Lederleine dar, da auch diese 
nie kalt wird und im Winter immer warm und geschmeidig in der Hand liegt. Achtung: bei Nässe 
kann es manchmal etwas glitschig werden. Dazu muss man aber wirklich lange im Regen 
spazieren gegangen sein. 

Auch mein Pferd Henri sollte ein entsprechendes stylisches Accessoire bekommen. Susi fertigte 
mir ein wunderschönes Kopfstück aus Fett-Leder an, natürlich auch hier farblich abgestimmt. 

Die Kopfstücke sind auch vielfältig individualisierbar. Ich habe mich für ein etwas schlichteres 
Design entschieden. Nachträgliche Anpassungen hinsichtlich der Größe waren auch hier 
möglich. Alles in allem ist das Preis-Leistungs-Verhältnis einfach wunderbar, da man ein 
wunderschönes, handgefertigtes, werthaltiges und individuelles Stück in Händen hält.

Eine besondere Innovation ist der Gebisswärmer, dieser ist 
handgefertigt und eine wunderschöne Stoffverpackung. 
Das clevere Design versteckt eine extra Tasche, in der sich ein 
Handwärmer befindet und nicht herausrutschen kann. 
Dank diesem wird die Trense wirklich binnen 15 Minuten 
warm und das Auftrensen ist auch an kalten Tagen kein 
Problem. 

Ich durfte das mehrfach testen und bin begeistert. 
Der Trensenwärmer ist natürlich in vielfältigen Designs 
erhältlich und individualisierbar. 
Weitere Infos unter www.phvstore.com     

Julia Franke
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Mehr erfahren unter:

RUNDUM
GUT VERSORGT

 hochkonzentriert

 ohne Füllstoffe

 ADMR-konform

  von Kliniken 
empfohlen
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Horsesbest 
Biotin Complex − MineralTotal

Mineral Total verspricht, mit verschiedenen Vitaminen, Mineralien und Spurenelemente 
den täglichen Grundbedarf des Pferdes an allen wichtigen Nährstoffen abzudecken. 
Die Fütterung weiterer Futterzusätze oder von Mineralien ist daher nicht notwendig. 
Das Mineral Total ist in Pulverform ohne Zusatz von Zucker oder Melasse. 

Mineral Total enthält hochdosiert eine ganze Reihe von wichtigen Zusatzstoffen wie Biotin, 
Vitamin E und B 6, Zink, Mangan, Eisen, Kupfer, Jod, Selen, Calcium, Magnesium und vieles mehr. 
Muskulatur und Immunsystem sollen somit bestmöglichst unterstützt werden und das 
Hufwachstum gefördert werden.

Mein Isländer hatte das Vergnügen, dieses Mineralfutter zu Beginn des Frühlings testen zu 
dürfen. Und er war total begeistert. Er ist 25 Jahre alt und bekommt im Winter ziemlich dickes 
und langes Winterfell. Dementsprechend tut er sich im Frühling schwer, dieses Fell wieder los zu 
werden. Der Fellwechsel war in den letzten Jahren oft erst Anfang Juli abgeschlossen und Mitte 
August kam schon wieder neues Winterfell. Das Futter unterstützte ihn wirklich sehr beim Fell-
wechsel, Ende Mai war das meiste Fell weg und sein Sommerfell war farbintensiv und glänzend. 
Auch die Hufqualität hat sich verbessert. Der Fellwechsel zum Winterfell war nicht so früh und 
auch sein muskulärer Zustand war deutlich besser. 

Das Futter ist sehr sparsam zu verfüttern, für einen Isländer sind 15 g täglich ausreichend.  
So reicht eine 1 KG Dose für zwei Monate. Der Hersteller gibt an, dass das Mineralfutter 
auch  für Rehe-, EMS- & PSSM- Pferde geeignet ist.
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Aus meiner Sicht gibt es eine klare Empfehlung 
für Biotin Complex Mineral Total, besonders bei älteren 
Pferden und Pferden mit Fell- oder Hufproblemen. 
Die 1 KG-Dose kostet 43,50 Euro. 
Weitere Infos findet ihr unter: 

horsesbestshop.de     

Christiane Claus
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Bense und Eicke  
Bienenwachs Lederbalsam

Dieser hochwertige Lederbalsam enthält echtes Bienenwachs und ist zur intensiven Pflege 
und zum Schutz von Leder geeignet. Er verleiht Glanz, schützt vor Feuchtigkeit und bewahrt 
 Elastizität.
Anwendung im Test: Nach der Reinigung mit der Sattelseife wurde der Balsam mit einem 
weichen Tuch sparsam aufgetragen. Schon beim Einmassieren wirkte das Leder deutlich ge-
schmeidiger. Nach kurzer Einwirkzeit ließ sich das Produkt gut polieren und hinterließ 
einen seidigen Glanz ohne schmierige Rückstände.
Fazit:
   Tiefenpflege für beanspruchtes Leder
   Sehr ergiebig
   Wasserabweisend durch Bienenwachs
   Ideal zur regelmäßigen Pflege von Sattelzeug, Stiefeln, Zaumzeug oder auch Ledermöbeln

Gesamteindruck:
Beide Produkte ergänzen sich hervorragend: Die Sattelseife reinigt zuverlässig und bereitet das 
Leder auf die Pflege mit dem Balsam vor. Die Marke Bense & Eicke überzeugt mit durchdachten 
Inhaltsstoffen und praktischer Anwendung. Besonders positiv: das Produkt kommt in großen, 
leicht zu öffnenden Dosen mit Schraubdeckel – perfekt für den Stallalltag   

Nadine Hewer
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Auch ich durfte den Bienenwachs Lederbalsam an 
mehreren Sachen ausprobieren. Im Großen und 
Ganzen war ich zufrieden damit. 

Als erstes habe ich ein paar Lederschuhe mit einem Mikrofa-
sertuch damit eingerieben. Dann mit einem Schwamm noch-
mal eingerieben und zum Glänzen gebracht. Beim ersten 
Regen ist das Wasser super abgeperlt. Auch meine Neopren-
stiefel sind wieder schön geworden. Eine Stallkollegin hat 
ihren Sattel und die Trense damit gepflegt. Es wurde ebenfalls 
alles super sauber und glänzend. 

Das Einzige was etwas stört, es bleibt ein leicht klebriger Film. 
Durch Nachwischen mit einem weichen Tuch bekommt man 
ihn aber leicht wieder weg. 

Mein Fazit ist also, der Balsam ist zu empfehlen. 

Monika Baltes-Wagner
Seit 135 Jahren erfolgreiche Pferde- &

Lederpflege
www.bense-eicke.de
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Seit 135 Jahren erfolgreiche Pferde- &
Lederpflege

www.bense-eicke.de
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Bense und Eicke  
Lederpflege-Set (Step 1 & 2)

Sattelseife mit Glycerin
Produktbeschreibung: 

Die rückfettende Sattelseife ist speziell für die Reinigung von 
Glattleder konzipiert. Sie enthält Glycerin, das die Oberfläche des 
Leders nicht nur gründlich säubert, sondern es auch geschmeidig 
hält und ein Austrocknen verhindert.

Anwendung im Test:
Die Seife lässt sich einfach mit einem feuchten Schwamm aufnehmen 
und gut auf dem Leder verteilen. Schmutz und alte Pflegereste wurden 
zuverlässig entfernt, ohne das Material anzugreifen. Besonders ange-
nehm ist der dezente Geruch – nicht chemisch, sondern angenehm 
neutral. 

Besonders positiv: das Produkt kommt in großen, leicht zu öffnenden 
Dosen mit Schraubdeckel – perfekt für den Stallalltag.

Fazit: 
Gründliche Reinigung  
Rückfettend und pflegend  
Einfache Handhabung  
Ideal für stark beanspruchtes Leder    

Nadine Hewer

Ich habe die beiden Produkte von Bense & Eicke – den Leather Cleaner (Step 1) und 
den Leather Conditioner (Step 2) – getestet und bin sehr zufrieden mit dem Ergebnis.

Der Reiniger entfernt mühelos Schmutz und Schweiß, ist dabei schonend zum Leder und sofort 
einsatzbereit für alle Glattlederarten. Besonders praktisch fand ich die einfache Anwendung 
bei Wanderschuhen aus Leder, Sätteln, Fahrgeschirr und sogar bei Ledermöbeln.

Im zweiten Schritt sorgt der Conditioner mit Glycerin und Kokosnussöl für eine intensive Pflege. 
Das Leder erhält nicht nur tollen Glanz, sondern auch spürbar besseren Grip – ideal für Reitaus-
rüstung! Auch hier überzeugt die einfache Handhabung mit der sprühfertigen Anwendung. 
Insgesamt ein sehr gelungenes Pflegeset für alle, die Wert auf gepflegtes Glattleder legen. 
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Lederpflege gehört nicht zu meinen Stärken. Umso mehr freut es mich, dass mir Bense & Eicke mit 
ihrem ausgeklügelten System unter die Arme greifen. Die Sattelseife und der Lederbalsam sind an 
sich nichts Neues. 
Die Sattelseife lässt sich dank des mitgelieferten Schwämmchens gut aus der Dose entnehmen. 
Auch ist sie nicht so steinhart, so dass das Aufschäumen und Entnehmen gut klappt. 
Der Lederbalsam mit einem Lappen aufgetragen braucht etwas zum Einziehen und ganz klar; 
weniger ist hier mehr.
Besonders habe ich mich über den Leder Conditioner gefreut. Dieses wunderbare Spray pflegt 
und nährt Leder hervorragend, meine wirklich vernachlässigten und in die Jahre gekommenen 
Stiefeletten waren nach dem ersten Aufsprühen und Einreiben wieder dunkel und glänzend. 
Eine echte Empfehlung. Es pflegt auch den Sattel sehr schön, allerdings hier lieber nach dem 
Reiten anwenden und über Nacht trocknen lassen. 

Julia Franke
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Bense und Eicke  
MultiCleaner

Mit meinen schönen Schuhen mit strahlend weißer Sohle bin ich beim Abendprogramm an 
einem Wanderritt nach einem Regenguss durch den dicken Matsch gelaufen. Die Schuhe sahen 
echt schlimm aus. Da kam der MultiCleaner gerade recht. Ich sprühte die Sohle ein und ließ den 
Cleaner kurz einwirken. Dann konnte ich den braunen Dreck einfach abwischen. Die Sohle sah 
aber immer noch verfärbt aus, also wiederholte ich den Vorgang noch zwei Mal. Und siehe da, 
die Schuhe sehen fast aus wie neu.

Aus einer schönen Wanderjacke habe ich Flecken mit dem MultiCleaner entfernt, da ich die 
regendichte Jacke nicht so oft waschen will. Einfach einsprühen, kurz warten und abwischen. 
Dann habe ich noch mit klarem Wasser etwas nach gerieben und die Flecken waren weg. 
Echt grandios. 

Christiane Claus
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Ein schöner, sonniger Nachmittag Ende August, 4 Mädels zwischen 15 und 61 treffen sich mit 
ihren Pferden zum Reiten, Fachsimpeln über Pferde und auch sonstigem Quatschen an der 
Sattelkammer bei der Lederpflege. Nach so einem Sommer hat sich einiges angesammelt, was 
dringend mal gepflegt werden muss: Reitstiefel, Trensen, Zäume, Sättel. Denn grundsätzlich 
verbringen wir die Zeit lieber mit Reiten als mit Lederpflege. In dieser Hinsicht können wir wohl 
getrost von einem Härtetest sprechen.

Wir haben Bense & Eicke Leather Cleaner und Leather Conditioner in der Sprühflasche sowie 
Sattelseife und Bienenwachs Lederbalsam getestet. Und wir waren begeistert. Die Stiefel sind 
nach der Reinigung mit der Sattelseife nicht nur richtig gut sauber geworden, selbst die Mes-
singflecken von den Steigbügeln sind weggegangen, sondern die Stiefel fühlten sich bereits 
sehr gepflegt an und ließen das Wasser abperlen. Nach der Reinigung haben wir dann noch mit 
dem Bienenwachs Lederbalsam gepflegt und nun sind die Stiefel bereit für die nächsten Einsätze 
und können ganz bestimmt auch einige Male nur kurz abgewaschen werden. Das hat uns über-
zeugt. Denn mal ehrlich, als Freizeitreiterinnen stiefeln wir bei jedem Wetter über unbefestigtes 
Gelände mit Matsch und Wasser und schaffen es nicht, die Ledersachen nach jedem Kontakt mit 
Wasser, Schlamm und Schweiß umfassend zu pflegen.

Auch für Sättel und Trensen haben die beiden Produkte überzeugt, denn sie waren schnell und 
leicht gereinigt und nach der Pflege können sie bald wieder benutzt werden, da nichts klebt und 
schmiert - am nächsten Tag war alles schon wieder einsatzbereit und fühlte sich geschmeidig 
und griffig an.
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Mit Lederreiniger und Lederpflege aus der Sprühflasche ging es an die Trensen und Sättel, 
die wir noch im Anschluss nutzten wollten und auch hier waren wir überzeugt, denn sowohl 
Reinigung als auch Pflege gingen schnell und einfach und alles war tatsächlich sofort wieder 
einsatzbereit. Toll!

Die Begeisterung war ansteckend: der Ehegatte fand, das will er auch an seinen Ledersitzen im 
Cabrio probieren, heikles Thema, denn hier nimmt der Reisende ja nicht in der Reithose Platz, 
sondern im feinen Zwirn, da will man keine Rückstände der Lederpflege an seiner Rückseite 
finden. Aber auch diesen Einsatzfall haben die Sprühflaschen gemeistert und mit guter Reini-
gungswirkung und rückstandsloser Pflege überzeugt. 

Nastja Raabe-Roschlaub  (und die Leder-Putz-Kolonne)

Auf der Seite der Fa. Bense und Eike sind 
viele Pflegemittel rund ums Pferd zu fin-
den. Ich und meine Freundinnen durften 
aktuell Produkte aus dem Sortiment der 
Lederpflege testen. 
Um die Motivation zur Sattelpflege 
herzustellen, wurde ein offizieller 
Lederpflege-Tag anberaumt, natürlich 
mit grillen und leckerem Kuchen!  
Lederpflege step1: Sprüh-Flasche im 
Handel / Leder-Reiniger 500ml für 10,50€.
Lederpflege step2: Sprüh-Flasche 
Leder-Pflege 500ml 11,90€ / Kokosöl und 
Glycerin.
Ledercleaner: Multi-Reiniger 250ml 
14,90€ für Glatt- Velour- und Nubukleder, 
Textile, Biothane und Kunststoffe.

Der geruchsneutrale Ledercleaner ist vielseitig einsetzbar. Ich habe damit Schuhe, eine Tasche und 
meine Reithose aus Ziegenleder gereinigt. Die Sachen wurden großzügig eingesprüht und danach 
konnten die Schmutzflecken mit einem sauberen Tuch abgerieben werden. 

Beim Stall-Lederpflege-Tag kam, wie auf den Flaschen beschrieben, als erstes die Reinigung zum 
Einsatz. Es ist sehr praktikabel mit einem sauberen Tuch und dem Spray zu arbeiten. Die Reinigung 
ging schnell voran und war effektiv. Die drei Sättel und die Trensen waren im Nu sauber. In der 
Flasche war noch ca. ein Viertel Spray enthalten. 

Danach wurde die Lederpflege eingerieben, ebenfalls mit einem sauberen Tuch. Da die Sättel 
und Trensen offenbar „durstig“ waren, war die Flasche nach mehrmaligem Gebrauch fast leer. 
Dafür rochen die Sättel prima, nach Kokosöl. Das Fazit nach 3 Tagen: das Leder sieht super aus 
und hat keine Schlieren. Es quietscht nichts beim Reiten und die Hose klebt nicht an. 
Das Beste ist jedoch, unsere Hintern riechen klasse!    

Dagmar Cullmann

105



106

VFD
Praxistests 

Bense und Eicke  
Natural Finish

Ich durfte dieses Produkt von Bense und Eicke testen. Das Natural Finish ist ein Spray für Mähne, 
Schweif und Fell. Es hält, was es verspricht. Mähne, Schweif und Fell werden super glänzend, 
spürbar weicher und Mähne wie Schweif lassen sich super kämmen. Der Geruch ist angenehm 
und was ich besonders toll finde, die Sprühflasche macht so gut wie kein Geräusch. 

Irina Braun
Ein großer Mähnenspray-Anhänger bin ich leider nicht, es irritierten mich immer die viele Siliko-
ne, die ich auf Mähne und Schweif sprühen sollte. Mit dem Natural Finish von Bense & Eicke ist 
das anders. Es ist silikonfrei und die natürlichen Inhaltsstoffe ermöglichen eine gute Kämmbar-
keit und schönen Glanz. 

Julia Franke
Bei der Pflege der Islandpferde spielt Mähnenspray eine wirklich große Rolle, denn es gibt viel 
Langhaar, das gut aussehen soll. So kam das Natural Finish bei unseren drei Isländern zum Ein-
satz, denn schließlich wollen die ja schick aussehen, wenn wir auf Wanderritte gehen. Das Spray 
ist sehr ergiebig und kann sparsam eingesetzt werden. Die Mähne wird sofort gut kämmbar und 
glänzt schön. Auch bei der Schweifpflege benutzten wir das Spray und merkten sofort einen Un-
terschied. Der Schweif war weicher und konnte gut gebürstet werden. Insgesamt ein sehr gutes 
Produkt, das ich gerne weiterempfehle. 

Christiane Claus. 

F&S Luxurious Ridingwear
Reithose aus Ziegenleder 

Ich habe mich sehr gefreut, dass ich diese Reithose testen durfte. Denn sie sieht echt heiß aus, 
das ist keine Frage! Die Hose ist aus Ziegenleder und macht im Stehen eine verdammt gute 
Figur. Allerdings hatte ich erhebliche Zweifel, ob man damit aufs Pferd kommt und bequem im 
Sattel sitzen kann. In der Beschreibung der Hersteller-Firma stand zu lesen, dass man sich die 
Hose eher eine Nummer kleiner bestellen soll, da sie sich beim Tragen weitet. 

Daran habe ich mich gehalten, trotz meiner Bedenken. Also habe ich die Hose erst einmal ein-
gelaufen, hatte sie bei der Stall -und Weidearbeit an. Und siehe da, sie hat sich wirklich geweitet 
und nun ist es kein Problem mit der Hose aufs Pferd zu steigen.
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Sie hat beste Chancen, meine Lieblingshose zu werden. Auch lange Strecken sind bequem zu 
reiten. Über meine etwas ausladende Oberschenkel rutscht sie prima drüber, sie kneift nicht 
und das Beste, sie ist total robust. Gestrüpp und Dornen konnten ihr bisher nichts anhaben, das 
habe ich ausgiebig getestet. Übrigens schwitze ich in dieser Hose kaum, auch bei über 30 Grad. 
Die beiden Vordertaschen sind recht tief, mein Smartphone kann ich komplett darin versenken 
und beim Reiten ist es auch nicht rausgefallen. Leckerlis kann man da natürlich auch reinstopfen, 
doch einmal auf dem Pferd sitzend, kommt man nur noch mit Mühe dran. 

Die Hose wird vertrieben von der Fa. F&S Luxurious Ridingwear. Es gibt auf den verschiedenen 
Plattformen Preise von 179€ bis 250€ zu finden. Angeboten wird die Hose auch mit einem 
dekorativen Gürtel, ebenfalls aus Ziegenleder. Zudem gibt es Modelle mir sehr schönen Pferde-
motiven entlang der Außenseite. Und des Weiteren ist sie mit elastischen Beinabschlüssen und 
einer flexiblen Bundweitenfixierung zu erhalten. All diese Extras hat meine Test-Version nicht 
zu bieten, wobei ich die Beinabschlüsse nicht vermisse, denn der Saum krabbelt, zumindest im 
Western-Sattel, nicht nach oben.

Wichtiges zur Pflege: Dreck lässt man einfach auf der Hose drauf und wenn er trocken ist, 
bürstet man ihn ab. Eine Silikon-Bürste ist dabei hilfreich. Laut Hersteller entwickelt das Leder 
mit der Zeit eine schöne Patina, Used-Look nennt man das. Möchte man das gute Stück für 
den Sonntags-Ausritt tragen oder bei anderer Gelegenheit gut aussehen, kann man mit 
einem Multicleaner und einem sauberen Tuch störende Flecken abreiben. 

Dagmar Cullmann
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Ich Ich freue mich sehr, dass ich diese tolle Lederreithose testen durfte, denn sie ist wirklich 
gigantisch. Die Hose ist aus ganz weichem Ziegenleder und beim Anfassen meint man fast, es 
wäre Samt. Der Tragekomfort ist sehr hoch und die Hose sitzt wie angegossen.

Anfangs war mir die Hose aufgrund der schönen Optik zu schade zum Reiten und ich habe sie zu 
allen möglichen Anlässen getragen. Aber sie sollte ja als Reithose getestet werden und auch da 
hat sie mich voll und ganz überzeugt. Der Tragekomfort auf dem Pferd ist richtig gut, vor allem 
haftet man schön im Sattel. Die Beine rutschen nicht hoch und man hat genügend Bewegungs-
freiheit. Im Sommer, aber auch an kühleren Tagen, ist die Hose sehr angenehm. Die Hose wird als 
Stiefelhose mit schöner seitlicher Stickerei und als Jodpurhose angeboten. Ich habe die Jodhpur-
hose getestet und bin voll und ganz damit zufrieden.

Weitere Infos dazu unter www.lederreithose.de

Christiane Claus. 

F&S Luxurious Ridingwear
Reithose aus Ziegenleder 

Der Furminator ist eine neuartige Fell-
bürste, die das lose Winterfell besonders 
gut entfernen soll. Leider kam die Bürste 
erst bei uns an, als der Fellwechsel vom 
Sommer- zum Winterfell schon abge-
schlossen war. Daher können wir euch 
erst in Frühjahr schreiben, wie diese 
Bürste funktioniert. Eines kann ich aber 
jetzt schon sagen: sie liegt sehr gut in 
der Hand und macht einen stabilen 
Eindruck.    

Christiane Claus. 

Furminator, die Fellbürste
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Jederzeit fest im Sattel .

bfd buchholz-fachinformationsdienst gmbh, Rodweg 1, 66450 Bexbach, 
Tel.: 06826 / 9343-0, Fax: 06826 / 9343-430, E-Mail: info@bfd.de, www.bfd.de

Durchblick für Profis.

Als Vorreiter in unserem Fachbereich halten wir vom bfd buchholz-fachinformationsdienst
bundesweit über 15.000 Kunden täglich sicher im Sattel. Mit perfektem Wissensmanage-
ment: Wir beschaffen und verwalten punktgenau Fachmedien, die benötigt werden. Selbst-
verständlich auch mobil und zu jeder Zeit. Das spart Zeit, Geld und Nerven. Und sorgt
dafür, dass die Abläufe wie im Galopp reibungslos funktionieren. Unsere richtungsweisen-
den Plattformen gestalten dabei den Zugang zu Fachwissen rundum komfortabel, effizi-
ent und wirtschaftlich. Die optimale Lösung für alle, die richtig hart arbeiten, nachhaltig 
planen und die Zügel der Digitalisierung in der Hand halten wollen. Informationssicherheit 
und Konzentration auf das Wesentliche – mit bfd.

Mit dem Partner für Fachliteratur und digitale Medien.
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Immer wieder haben sich die Gerichte mit der Frage zu beschäftigen, ob auch der Reiter, 
der vom Pferd fällt und sich hierbei verletzt, gegen den Halter des Pferdes einen Anspruch 
auf Schadensersatz hat. Das OLG Hamm hat klargestellt, dass auch in dem Falle, in dem der 
Halter sein Pferd aus Gefälligkeit einem Dritten überlässt, er sich nicht auf einen konkluden-
ten (=schlüssig, sich zwingend ergebend) Haftungsausschluss berufen kann, wenn er über 
eine Haftpflichtversicherung verfügt:

Die Klägerin nahm den Beklagten aus übergegangenem Recht auf Erstattung von Heilauf-
wendungen aus einem Reitunfall der bei ihr versicherten Geschädigten in Anspruch. 
Die Geschädigte kümmerte sich unentgeltlich um eines der Pferde und durfte es im 
Gegenzug dafür reiten. 

Am Unfalltage wollte die Geschädigte ausreiten und benutzte, um auf das Pferd aufzusteigen, 
eine Holztreppe als Aufstiegshilfe. Mit dem linken Bein im Steigbügel drückte sich die 
Geschädigte mit dem rechten Bein von der Aufstiegshilfe ab, während sich das Pferd 
unvermittelt nach rechts bewegte. Dadurch verlor sie den Halt, stürzte und zog sich eine 
Knöchelfraktur zu.

Das OLG Hamm hat einen Anspruch der Klägerin bejaht. Insbesondere könne sich der 
Tierhalter nicht auf einen konkludenten Haftungsausschluss aus dem Gefälligkeitsverhältnis 
berufen. In Ansehung der Rechtsprechung des BGH sei bei der Annahme konkludenter 
Haftungsausschlüsse Zurückhaltung geboten, da die deliktische Tierhalterhaftung der Regel-
fall sei. Danach sei nur dann eine Haftungsfreistellung anzunehmen, wenn die Überlassung 
des Tieres im besonderen Interesse des Geschädigten liege und dieser sich daher einem 
angetragenen Haftungsverzicht nicht hätte verschließen können. Im Rahmen dieser Billigkeits-
erwägung sei insbesondere eine bestehende Haftpflichtversicherung des Pferdehalters 
zu berücksichtigen, da ein Haftungsverzicht nicht dafür gelten solle, dass dieser den Haft-
pflichtversicherer entlaste. Das OLG Hamm nahm aber eine Mithaftung der Geschädigten in 
Höhe von 50 % an, da sie ohne Zuhilfenahme einer weiteren Person die Aufstiegshilfe benutzte 
und daher leicht fahrlässig versäumte, das Pferd beim Aufsteigen ausreichend zu sichern.

40 Jahre

Tierhalterhaftung 
bei Überlassung eines 
Reitpferdes aus Gefälligkeit
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Im Einklang mit der aktuellen höchstrichterlichen Rechtsprechung kann sich der Halter 
eines Pferdes im Rahmen eines Gefälligkeitsverhältnisses nicht auf einen konkludenten 
Haftungsausschluss berufen, wenn er eine entsprechende Haftpflichtversicherung 
hat. Das Urteil zeigt einmal mehr, wie bedeutsam in Fällen der Tierhaltung eine Tierhalter-
haftpflichtversicherung ist. Im Ergebnis trägt allein der Schädiger das Risiko dafür, dass ein 
ausreichender Versicherungsschutz besteht und die Versicherung letztlich auch den Schaden 
vollständig deckt.

Rechtsanwalt Tim Oliver Feber 
Rechtsanwalt für die kostenlose Erstberatung der VFD-SAAR-Mitglieder
Kaiserstraße 38
66424 Homburg
Tel.: 06841 – 9769980
www.kanzlei-feber.de
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Hallo, mein Name ist Gabi Görg und ich bin 45 Jahre alt. Wir, mein Mann und ich, sowie meine 
Zwillingsmädels, 14 Jahre alt, wohnen im schönen Niederbrombach, in der Nähe zu Birkenfeld. 
Wir besitzen 5 Pferde und Ponys, die alle geritten und gefahren werden. 

Im Alter von 20 Jahren lernte ich das Kutschfahren kennen. Ich fuhr mit einem Bekannten 
zum ersten Mal ins Grüne. Natürlich war ich sofort begeistert und ließ mein erstes Pferd im 
Ruhrgebiet einfahren.

Später stellte sich heraus, dass das Fahren in RLP nicht so einfach war wie in NRW. 
Mein Pony tat sich schwer mit dem hügeligen Gelände. Also musste ein zweites Pferd her. 
Dieses bildete ich mir dann auch selbst zum Fahrpferd aus. Zweispännig war das Leben für 
die Pferde im Mittelgebirge deutlich einfacher.

Im Jahr 2019 machte ich dann meinen Kutschführerschein A und das Fahrabzeichen 5. 
Es folgten viele Abzeichen und der Wunsch, selbst Trainer fürs Fahren zu werden, war geboren. 
Seit 2024 bin ich Trainer C Fahren (FN) und Übungsleiter Fahren (VFD).

Meine Kinder absolvierten mit 10 Jahren ihren Kurs zum Kutschführerschein. Sie fahren 
gelegentlich zweispännig, meistens sind sie aber mit ihren Ponys im Einspänner unterwegs.
2023 gefiel mir die Idee, nicht nur Wanderritte, sondern auch mal eine Wanderfahrt zu machen. 
Leider ist es beim Fahren nicht so einfach. „Draufsetzen und los geht`s“ funktioniert hier leider 
nur eingeschränkt. Für den Anfang suchte ich eine Strecke aus: Niederbrombach, Gimbweiler, 
Bliesen, das hörte sich gut an. 

Dann musste ich die Höhenprofile checken. Wieviel Kilometer schaffe ich mit der Kutsche, 
inclusive Gepäck und den Insassen? Die Länge der Strecke schien in Ordnung zu sein. Jetzt 
wollte ich sie auch live sehen. Kommen wir überall mit der großen Kutsche durch oder müssen 
wir doch umplanen? Gibt es Wasser für die Pferde und wo können wir rasten? Was machen wir 
bei starkem Sonnenschein mit unseren zarten Köpfen? Als alles passte, ging es auf Tour am 
Freitagmorgen mit einem Zweispänner, einem Reitpony und 4 Personen.

40 Jahre

Fahren an der 
Grenze zum Saarland
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Es war eine sehr schöne Strecke, es passte alles. Doch dann kam der Bahnübergang 
Hoppstädten. Nein, an den hatte ich leider nicht wirklich gedacht, obwohl ich ihn mehrfach 
überfahren hatte. Wann fahren die Züge, kommen wir da durch? Ja, es klappte. Aber kaum 
waren wir, nach einem kurzen Zögern eines der Fahrpferde, über die Schienen, klingelte auch 
schon die Anlage. Puh, das war eine Punktlandung! Zum Schluss ging es dann noch über einige 
Kilometer den Berg hinauf. Zur Pferdeschonung liefen die Erwachsenen neben der Kutsche her. 
In Gimbweiler wurden wir belohnt mit leckerem Essen und tollen Gesprächen am Abend.

Der zweite Tag war entspannter. Wir wussten, unsere Pferde sind fit und munter. 
Das Schlimmste, die Bahn, lag hinter uns. Wir sahen tolle Feldwege. Es ging durch Nonnweiler 
nach Bliesen und dort wurden wir schon mit leckerem Kuchen erwartet. 

Für uns ging damit das erste Abenteuer Wanderfahren zu Ende.  Es war ein sehr schönes 
Erlebnis, mit viel Vorbereitung und ich hoffe, es folgt irgendwann noch mal ein zweiter Ausflug 
per Kutsche.

Ich gebe Unterricht bei mir zuhause oder auf dem Gelände des Reit- und Fahrverein
Birkenfeld. Natürlich komme ich auch zu Euch an den Stall. Im Umkreis von 80 km 
um 55767 Niederbrombach gebe ich auch Dir Unterricht mit dem eigenen Pferd.                                                                                    
Für Tages- oder Wochenendtraining fahre ich auch weiter als 80 km.

Pony Workshop, Gabi Görg, Hauptstr. 9, 55767 Niederbrombach , Tel.: 0152/34594533

113



114

Satteldecken von der Firma Equitex − Fotos >>>>>
Im Jahr 2020 hat mir die Firma Equitex Satteldecken für einen Test überlassen. 
Diese Decken sind nun mehr als 5 Jahre in Gebrauch und sind super pflegeleicht.

Wie langlebig sie sind sieht man daran, dass ich diese Satteldecken immer noch unter meinen 
Sätteln habe. Sie sind fast täglich in Gebrauch und wurden schon unzählige Male gewaschen. 
Immer kommen sie wie neu aus der Waschmaschine.  Bisher ist nichts dran kaputt gegangen 
und der Schaumkern in der Sattellage hat sich nicht gesetzt. 
Die Decke Spirit Airtech war von Anfang an meine Lieblingsdecke. Sie passt perfekt unter mei-
nen Endurance-Sattel. Im Sommer schwitzt mein Isi ziemlich. Aber die Decke ist nach wenigen 
Minuten in der Sonne wieder trocken.

Die Antar Samt mit Grip hat den gleichen Schnitt wie die Spirit, sieht aber mit dem Samtfaser-
stoff exklusiver unter dem Sattel aus. Der Samt ist extrem weich, griffig sowie atmungsaktiv.
Beide Decken haben in der Sattellage einen Silikon-Grip, der das Verrutschen unter dem Sattel 
zuverlässig verhindert. An beiden Decken ist der Gripp auch nach so langer Nutzung noch 
unversehrt. 

Weitere Infos auch zu anderen Satteldecken gibt es unter www.equitex.it

Christiane Claus

40 Jahre

Altbewährtes 
oder neu Entdecktes
Seit vielen Jahren bewährt und immer wieder gerne benutzt oder eben erst 
neu entdeckt. Hier möchten wir euch Dinge vorstellen, die sich über viele Jahre 
hinweg bei uns bestens bewährt haben oder die wir gerade entdeckt haben und 
interessant finden:
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Trail für Jedermann – Brücke
Du liebst Trailaufgaben? Dann ist diese Brücke vielleicht auch 
etwas für dich! Kinderleicht, günstig und mit viel Spaß in einer 
geselligen Runde zu bauen. 

Was du dazu brauchst? Zunächst einmal eine Palette als Basis 
und Werkzeug wie Hammer, Nägel und eine Säge. Wir haben 

hier eine etwas länglichere Palette verwendet, die normal zum Transport von Aludibondplat-
ten genutzt wurde – und eigentlich für den Müll bestimmt war. Hier lohnt es sich, bei Firmen, 
die solches Material verwenden, freundlich anzufragen. Dann braucht man noch weitere 
Bretter oder alternativ auch eine passende Holzplatte, um eine stabile Lauffläche zu erhalten. 
Diese haben wir bei Kleinanzeigen sogar zum Verschenken in der Umgebung gefunden. Mit 
einer Säge auf die passende Länge zurechtgesägt und voila! Zu guter Letzt haben wir noch ein 
Stück Kunstrasen obendrauf befestigt, damit die Pferde beim drüber gehen nicht wegrutschen. 
Ebenso bei Kleinanzeigen gefunden und vor dem Müll gerettet. Und das wars auch schon! 
Ein Spaß für Jedermann, egal ob Mensch, Pferd oder auch Hund. Und eine tolle Möglichkeit, 
Materialen wiederzuverwenden. Wir wünschen euch viel Spaß beim Nachbauen! 

Janine Boca
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Statt Neue kaufen, haben wir vieles ausprobiert.
Am besten fanden wir diese Alternative:
Alte Feuerwehrschläuche, anpinseln und 
mit Schwimmnudeln bestücken. 
Das klappt hervorragend. 

Liebe Grüße aus München

Miriam Schnecklein

Alte Feuerwehrschläuche Halle abziehen ......

Ihr braucht dazu :
-	 den besten Handwerkermann der Welt :-)
-	 eine Ring Loch Gummi Matte
-	 2 Metall Rechen
-	 2 Schrauben mit Scheiben und Muttern
-	 1 Kette oder Strick
-	  und natürlich das Pony ;-) 

Nach vielen Testungen haben wir das nochmal perfektioniert. 
Um eine bessere Gewichtsverteilung zu schaffen, haben wir 
noch ein Ortsscheid dazu genommen.

Viel Spaß beim Ausprobieren. 

Gruß aus Bayern

Mandy Schauer

Altbewährt und praktisch − Dualgassen selber machen 

Halle abziehen −und gleichzeitig Fahren vom Boden üben

116 Halle abziehen ......

Altbewährtes 
oder neu Entdecktes
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Recycling

Ihr kennt das alle, die Schränke sind voll mit Dingen, 
welche nicht mehr gebraucht werden. 

	Ich wollte euch gerne mal eine 
kleine Auswahl meiner Recycling 
Produkte zeigen.

Katharina Schröder
Freizeitreiterin aus Berlin. 

Grüße ins Saarland

Für Unterwegs

Ich versuche gerne, alles was möglich ist, meine notwendigen 
Sachen selbst zu machen. Taschen für unterwegs. 
Kleine Horntaschen oder Taschen für den Reiter, alternativ 
ans Horn. Ich mag es gerne bunt.

Taschen für unterwegs

Der ein oder andere kennt die Shu-Flys. 
Sie werden unter dem Sattel am Sattel-
gurt angebracht. Die perfekte Lösung 
zur Fliegenabwehr unterwegs.  

Mir waren sie allerdings immer zu teu-
er, daher musste mein Gismo ein paar 
Haare lassen. 

Ein Schwung Schweifhaare, in der Län-
ge halbieren, eine Befestigung anbrin-
gen und den oberen Teil verschließen. 
Hier geht Klebeband oder auch mit 
einem schönen Lederband.

Monika Baltes Wagner
VFD Saar

Fliegenabwehr 
unterwegs
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Sehr zu empfehlen:

1 Liter mit schwarzem Tee kochen (7 Beutel)
1 Knolle Knoblauch, klein gepresst
3-5 Tropfen japanisches Heilöl 
1 Flasche Tafelessig (kein Apfelessig, das lockt die Tierchen an)

Dann mal alles gut mischen, ab in die Sprühflasche und fertig. 

Man wird euch 3 Meter gegen den Wind riechen :-),
aber es hilft!

VFD Saar

Irina Braun

Insektenabwehr und Bremsenblocker

Altbewährtes 
oder neu Entdecktes

Erfahrungsbericht 
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RoFlexs – Paddock-Zaunsystem Basic 145 
bestehend aus 4 RoFlexs-Pfosten mit je 2 Bändern 

Bei meinem letzten Mehrtagesritt auf dem Modenbacherhof hat sich mein neu angeschafftes 
Paddock-Zaun-Set von RoFlexs als super tauglich erwiesen.

Ein Paddock für mein Pferd war dank des eingebauten Zaun-Aufrollsystems im Pfosten
innerhalb weniger Minuten auf- / abgebaut. Mit dem Basic-Set von 4 Pfosten kann man eine 
Fläche von circa 6 x 6 m einzäunen. Das 20 mm breite, weiße Band ist sehr gut sichtbar und 
lässt sich ganz leicht auf und abrollen. 

Die Pfosten mit verzinktem Endspies sind sehr standfest, haben einen breiten Tritt, was das 
Aufstellen bei normalen Bodenverhältnissen einfach macht. Den Aufbau bei extrem trockenem 
oder steinigem Boden, habe ich noch nicht getestet. Hier ist es wahrscheinlich sinnvoll, 
die Pfostenlöcher  vorzubohren / vorzuschlagen.
Fazit: 
Ein tolles System, mit dem man (blitz)schnell aufbauen und zum Standortwechsel umbauen 
kann. Durch weiteren Pfosten ist der Zaun beliebig erweiterbar. Keine schiefen Eckpfosten 
und durchhängende Zäune mehr.

Mit einem Gewicht von ca. 3,5 kg pro Pfosten ist das System relativ schwer und sperrig.
VFD-Mitglieder erhalten beim Hersteller einen Rabatt von 10 %  

Weitere Infos unter www.roflexs.com    

Ulli Siegfried
VFD-Wanderrittführerin
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Tatsächlich begann alles mit dem legendären Sternritt 
zur Wackenmühle im September 1986 nach Püttlingen. 
Bis dato ritten wir – Freizeitreiter – eher einzeln oder in kleinen Gruppen unorganisiert durch 
Feld, Wald und Flur des Saarlands und sahen uns in der freien Ausübung unseres Reitsports 
dann doch früher oder später mit den Reglementierungen des „Systems“ konfrontiert. 
Soll heißen, man hatte es mit dem Reitrecht zu tun, gesperrten und erlaubten Wegen, 
Reitplaketten, Förstern und Feld-, Wald- u. Flurbeauftragten zu tun und stieß als einzelner 
doch schnell an seine Grenzen, wenn es um die Lösung von Problemen und dergleichen ging. 

Eine Lobby musste her, um sich bei Ministerien, Behörden und sonstigen Institutionen Gehör 
zu verschaffen. Außerdem wollte man auch mal andere Gebiete erkunden als nur vor der 
eigenen Haustür und sich mit Gleichgesinnten austauschen. 

Und dies gelang erstaunlicherweise innerhalb kürzester Zeit, insbesondere mit Unterstützung 
anderer VFD-Landesverbände u. dem VFD-Bundesverband. Naja, zum Bundesverband bestand 
zunächst eher ein zwiespältiges Verhältnis, meinten die damals, das Saarland wäre noch nicht 
reif für einen eigenständigen VFD-Landesverband. Bösen Zungen zufolge soll ich bei einer der 
späteren Tagungen des Bundesverbandes mal in die Runde gerufen haben: Lasst doch mal die 
Jungend ran….! Das war halt der Zeitgeist der wilden 80er Jahre. 

Allen Unkenrufen zum Trotz entwickelte sich gerade unser Landesverband zu einem der 
bestfunktionierenden Landesverbände mit guten organisatorischen Strukturen und immer 
nah am Mitglied. 

40 Jahre

VFD-Saar  
ein Erfolgsmodell bis heute... 
mit offenem Ende!
Gründungsmitglied  Eddi −Edeltraud Reichert, 
erzählt:
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Die Vereinsgründung und Entwicklung
Im Vorstand fanden sich engagierte, kompetente Leute zusammen, die sich mit dem Reitrecht 
auseinandersetzten, die Veranstaltungen ins Leben riefen und Pferdemenschen zusammen-
brachten. Bei den Vorstandsämtern gab es in der Folgezeit ein permanentes Tauschen, 
Ausscheiden und Neuhinzukommen, mit mehr oder weniger interessanten Geschichten, 
Skandalen bzw. Skandälchen dahinter. Mal Austritt aus beruflichen, mal aus privaten 
Gründen. Die Ausbildung wurde vorangetrieben, es wurden diverse Reitveranstaltungen 
ins Leben gerufen und die VFD-Saar entwickelte sich zu einer Plattform der vielfältigen 
 rund ums Pferd.

Schon im Folgejahr der Gründung 1987 kam der erste 'Veranstaltungskalender der 
VFD' heraus, der bis heute das Herzstück der VFD-Information und Aushängeschild ist. 

2003 – Quantensprung in den Layoutmöglichkeiten des Veranstaltungskalenders. Nach Jahren 
der experimentellen Versuche, mal mehr oder weniger geglückt in der Gestaltung der braun/
chamoix-  farbenen Broschüre, kam nun der Auftritt zu farbig und bunt im Einband und ab 2010 
auch mit farbigen Bildern im Innenteil und die Broschüre erhielt ein immer professionelleres 
Gesicht durch unseren seit Anbeginn Verantwortlichen für „Satz, Gestaltung & Layout“ 
Frank Denter - Gründungsmitglied , VFD-Ehrenmitglied, Grafiker, Hundzüchter (Beardies) 
und „Beförderungstechniker“ für seine 3 Kinder (entnommen dem Impressum aus 
Veranstaltungskalender 2006). Ein besonderer Dank muss daher unserem VFD-Mitglied 
Denter zukommen, der bis heute kreativ, unübertroffen und unkopierbar der jährlichen 
Broschüre eine ganz besondere Seele einhaucht.

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle auch an die vielen kommerziellen Inserenten, 
die die Herausgabe der Broschüre mit ihren Anzeigen – und das oft schon über viel Jahre – 
finanziell unterstützen und mittragen und an die engagierten Mitglieder, die sich mit interes-
santen Berichten und Fotos aktiv an der Gestaltung des Veranstaltungskalenders beteiligen.
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Im Jahr 2000 Beginn des E-Mail-Zeitalters und damit schnellerer Kontakt unter den Vorstands-
mitgliedern, statt turnusmäßige zeitintensive Treffen irgendwo im Saarland abzuhalten und 
arbeitsintensiven Schriftverkehr mit Schreibmaschine und Blaupausen abzuwickeln. 
Was für ein Segen war da doch das EDV-Zeitalter! Früher war immer einer ortsmäßig dran, 
das Treffen auszurichten und hat den Vorstand dann auch bekocht. Es ging halt sehr familiär 
bzw. kameradschaftlich zu.

Ab 2001 Internetauftritt der VFD-Saar mit eigener Webseite und der Möglichkeit, nun noch 
breiter in die Öffentlichkeit zu gehen. Noch schnellere Reaktionszeiten und immer aktuell 
am Zeitgeschehen….

Höhepunkt der Arbeit zum Reitrecht war die Mitwirkung an der Novellierung des Saarländi-
schen Waldgesetzes und der Abschaffung der Reitplaketten und meisten Reitverbotswege 
im Jahr 2007. Die Zeichen der Zeit standen damals auf günstig. Ein sehr aufgeschlossener 
Umweltminister im Saarland und gute Kontakte zu Landespolitikern führten dazu, 
dass wir unsere Vorschläge schon bald im Landtag vorstellen durften. Und kurz vor den 
Sommerferien wurde das novellierte Landeswaldgesetz vom Landtag verabschiedet – fast 
genauso, wie wir es vorgeschlagen hatten. Grandioser Erfolg für alle saarländischen Reiter!!! 

Aber auch weiterhin ist die VFD gefordert, sich um die Belange und Rechte der Reiter zu 
kümmern und sich politisch einzusetzen. Ganz aktuell ist ja schon seit längerem die Diskussion 
über Einführung einer Pferdesteuer landauf, landab im Gespräch, die es zu verhindern gilt. 
Aber auch der Wolf ist ein Thema, das aktueller den je ist und vielfach die Gemüter erhitzt.

Aber noch mal zurück zu den Anfängen
Die Pferde:
Meine Zeit als Pferdebesitzerin begann 1981 im Alter von 21 Jahren. Jung und unerfahren war 
ein schwarzer Polnischer Trakehner/Vollblut-Wallach das erste Objekt meiner Begierde. „Der 
hat nur längere Zeit über Winter gestanden“… war die Aussage des ehemaligen Besitzers, 
nachdem ich die ersten Ritte auf einem Durchgänger hinter mir hatte. Naja, jung und drauf-
gängerisch hat man das akzeptiert und Jahre in Aus- und Weiterbildung des Pferdes – will 
heißen Zeit und Nerven investiert. Bei Pferd Nummer zwei handelte es sich um eine Volltiger 
Appaloosastute, Betonung liegt auf Stute und zu jener Zeit – man hatte schon diverse Freunde 

40 Jahre
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1991 Rita und Jürgen bei Dentis
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bei der VFD gefunden – waren wir alle mehr oder weniger auf dem Trip … wir ziehen uns mal 
ein Fohlen … Es folgte dann auch eine schöne und aufregende Zeit … bis wir feststellten, 
dass wir ja eigentlich reiten, insbes. ausgiebige Wanderritte unternehmen wollten. 

Und was bot sich da besser an als Traber – Pferd Nummer drei – denn das waren doch 
tatsächlich ausdauernde, raumgreifende, unkomplizierte Zeitgenossen, um genau die Art 
von Ritten zu machen, die uns vorschwebte. War etwas groß und wurde mir sozusagen von 
einem Traberfan abgeschwatzt. Die Suche begann aufs Neue und ich fand IHN – den
 „Scheidungsweisen“, gesund im Kopf und auf den Beinen, im perfekten Reitalter und 
quadratisch, praktisch gut, eben Verlasspferd: Pferd Nummer vier, ein Appaloosa-Wallach.
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Von Pferdeflüsterern, Equipment und co.
Ende der 70er / Anfang der 80er zeichnete sich eine Auf-
bruchstimmung in der Pferde- u. Reiterszene ab. Dominierten 
bis dahin die Warmblüter, ein paar Ponys und die englische 
Reitweise, kam mit der Equitana-Messe als Initialzündung und 
Leuten wie Wolf Kröber, mit Ursula Bruns, Linda Tellington-
Jones und Jean Claude Dysli die große weite Welt und Vielfalt 
der Pferderassen, Reitweisen und Ausbildungsmethoden 
nach Deutschland. 
Inzwischen gibt es eine schon fast inflationäre Zahl von 
„Pferdeflüsterern“, Kursen und Büchern zu jedwedem Aspekt 
der Multi-Kulti-Pferdewelt und es liegt an jedem selbst, mit 
gesundem Augenmaß das Passende für sich und sein Pferd 
auszuwählen. Bei all diesen Entwicklungen sollten aber nach 
wie vor artgerechte Haltung und Umgang zum Wohle des 
Partners Pferd, sowie dessen natürliche Bedürfnisse im 
Vordergrund stehen.

Just zu dieser Zeit waren wir alle in der Findungsphase und 
Improvisation war alles, insbesondere was die Ausrüstung von 
Pferd und Reiter betraf. Auf Ritten und Veranstaltungen traf 
man Leute mit den abenteuerlichsten Erfindungen, um das 
Outdoorreiten praktikabel und insbesondere pferdeschonend 
auszuüben.

Auch hier entwickelte sich der Markt rasant. Messen wie 
die Equitana und die Eurocheval, sowie die großen Reitsport-
firmen boten bald jedes erdenkliche Equipment für Pferd 
und Reiter. Kein Wunsch bleibt heute mehr offen.

1993 − Remarks im Elsass

1991 Vogesentrail

1988 an der Rehlinger Schleuse
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Wovon „wir alten Hasen“ in den 70er/80er Jahren nur träumen konnten, ist heute längst 
Realität. Eine große Auswahl von Pferderassen, Reitkursen, Reitzubehör, Futtermitteln – bis 
hin zur High tech! Wir ritten noch mit den in wohlmeinenden Ratschlägen für Wanderreiten 
oft zitieren 20 Pfennig durch den Wald – hat schon mal einer `ne Telefonzelle dort gesichtet?!! 
Heute gibt es Handys, Smartphones und co. bis zum Abwinken. Eines hat sich natürlich nicht 
geändert. Je nach dem wo man ist, hat man eben doch keinen Empfang und muss sich nach 
wie vor irgendwie durchschlagen und „Störfälle“ intuitiv klären und für Abhilfe bzw. Hilfe 
sorgen.

Aber einen Segen hat die schöne neue IT-Welt nachweislich gebracht. Worin mir wohl auch 
einige jahrgangsnahe Reiter recht geben werden. GPS/Navigationssysteme – die ultimative 
Antwort auf Karte und Kompass-Reiterei. In die Jahre gekommen – äh eher neue Lebensab-
schnittsphase – stellte sich immer mehr das Phänomen ein, dass man auf dem sich bewegen-
den Pferd die Wege auf der TOP 25-Karte irgendwie nicht mehr so recht sehen konnte und 
dann das lästige Anhalten und nachjustieren, ob man denn noch in der Richtung ist, Kompass 
hin oder her. Wohl wahr, wir lieben das neue Zeitalter mit seinen technischen Möglichkeiten. 
Von wegen die ewig Gestrigen.

Ein Hoch auf die Gründungsväter/-mütter der VFD-Saar
Bei dem Stichwort sollten wir auch mal den ein oder anderen der Gründungs- und 
späteren treuen Mitreiter der letzten Jahre – zumindest stellvertretend einige – nennen.

Die Gründungsmitglieder waren damals zwischen zwanzig bis Mitte dreißig alt. 
Jeder befand sich irgendwie in der Lebensabschnittsphase Arbeiten, Familien gründen 
oder so und die Zeit fürs Hobby Pferd und Reiten führte uns – die VFD-Familie – zusammen. 
Über die Jahre hielten sich Freundschaften, kamen neue dazu oder verloren sich wieder, 
manche lebten auch nach Jahren der Abstinenz wieder auf. 

Bis heute sind aber noch Gründungsmitglieder dem Verein treu geblieben, wie Familie Günter 
u. Gabi Jost, Familie Siegrid u. Peter Remark, Wolfgang Keller, Margit und Frank Denter, Eddie 
Reichert, Susanne Kinsinger, Christiane Claus ... etwas später Karin Wedig, Rita und Willi Scherer 
und Pia Spath – jahrelange Ausrichter des beliebten Ponyexpressritts. 

40 Jahre
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Zu einem festen Bestandteil ist auch seit Vereinsgründung der beliebte Tännchentrail (Winter-
wanderung - ohne Pferde, aber mit Oma, Opa, Kind und Hund …etc.), die Abschlussveranstal-
tung zum Ende eines Jahres geworden. Ob winterliche Wanderung im Tiefschnee, Einfliegen 
eines Nikolaus mit dem Kleinflugzeug, Besuch des Weltkulturerbes Völklinger Hütte, Esel- oder 
Lama-Trail, oder auch der gemeinsame Besuch eines Weihnachtsmarktes und das gemütliche 
Beisammensein mit Bescherung. Es wird nie langweilig und die Ideen gehen nicht aus.  

Auch der Vorstand hat eine abwechselungsreiche Veränderung über die Jahre erlebt. Aber im-
mer die richtigen Leute mit im Boot gehabt, um den Verein kontinuierlich durch die Jahre nach 
vorne zu bringen. Leute wie Christiane Claus, Wolfgang Keller, Susanne Kinsinger, Claudia u. 
Harald Meyer-Pitz, Verena Eckert, Gabi Jost, Michaela Kondr, Nicole und Stefan Rinck uvm … bis 
hin zum heutigen Vorstand – ich z.B. war zwischen den Jahren 1986 bis 2009 dabei – immerhin 
auch schon 23 Jahre auf dem Zeitkonto…mal stellvertretende Vorsitzende, mal Schriftführerin 
und später Kassenwartin. 

Rückblick und Zukunft
Rückblickend muss man sagen, dass weder kleinere Wirtschaftskrisen noch sonstige ungünstige 
Rahmenbedingungen, sei es Richtung örtliche Haltungsmöglichkeiten, Reitrecht bis hin zur 
drohenden Pferdesteuer den Schwarzmalern Recht gegeben hätten, dass die Pferdezahl und 
die Reiterei zurück ginge, eben das Gegenteil ist zu beobachten, dass das „Kulturgut Pferd“ sich 
einer ungebrochenen Beliebtheit erfreut. 

Und rückblickend muss man sagen, dass wir einen gut funktionierenden Verein auf die Beine 
gestellt haben, dass die VFD-Saar das ist, was letztendlich wir alle mitgestaltend aus ihr gemacht 
haben und dass dem Fortbestand nichts im Wege steht, solange eine Atmosphäre des familiären 
Miteinanders, der gegenseitigen Hilfestellung und freundschaftlichen Begegnung besteht.

In diesem Sinne werden wir wohl noch lange gemeinsam im Rhythmus der Pferde in der Freizeit 
die Seele baumeln lassen und die Natur genießen. Und die Symbiose Mensch-Tier-Natur be-
wusst leben…. und erleben ….

Es ist schon was dran an dem Spruch, den ich vor einiger Zeit irgendwo entdeckt habe:

Viele laufen ein Leben lang dem großen Glück hinterher – ich setz mich auf Meins einfach drauf!

Edeltraut Reichert
in der saarländischen VFD-, Gelände- und Wanderreitszene besser bekannt als 
Eddie − „die keinen Schatten wirft“ − Jahrgang 1960, ledig, Skorpion, Vorstandsmitglied 
von 1986 bis 2009, dann Ehrenmitglied und seit über 40 Jahren mit Pferden unterwegs. 

beim Wurzelhannes
Ponyexpress 2007
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Wanderreiten grenzenlos

Das war schon immer ein großer Wunsch der VFD-SAAR

Wanderreiten ist Kernthema der VFD. Deshalb hat sich die VFD-SAAR 
e. V. entschlossen, mit der Organisation La Lorraine à cheval zusam-
men zu arbeiten, um euch einen mehrtägigen Ritt (3 – 5 Tage), 
über die Grenzen hinweg, anbieten zu können. 

Ziel ist es, diese grenzüberschreitenden Wanderreitstrecken 
für alle Reiter nachreitbar zu machen. 

Ihr könnt in eurem eigenen Tempo diese sehr schönen Strecken 
allein oder mit Freunden abreiten. Die Quartiere sind informiert,
ihr könnt dort anrufen und buchen. Natürlich auch für eure Pferde.

Die Strecken bekommt ihr von der Pressesprecherin Christiane Claus 
als GPX-Datei für euer Handy und dann kann es losgehen. 

Bitte beachtet die wichtigen Hinweise am Ende des Textes!



127

grenzenlos

127



128

40 Jahre
Hargarten-aux-mines
Starten könnt ihr in Hargarten-aux-Mines in Frankreich und am Margarethenhof in Berus, 
Deutschland. An beiden Quartieren ist genügend Platz für eure Gespanne.
Gehen wir mal davon aus, dass ihr in Hargarten-aux-Mines (Nähe Creutzwald) startet. 
Hier stehen euch 2 sehr schöne Ferienwohnungen zur Verfügung. Für eure Pferde gibt es eine 
riesige eingezäunte Wiese. Falls ihr Paddocks braucht, dann solltet ihr Zaunmaterial mitbrin-
gen, ebenso Heu und Kraftfutter. 

Eure Gastgeberin heisst Charlotte und ist zu erreichen unter Tel.: 
0033613074292. Nahegelegene Restaurants kann euch Charlotte 
empfehlen, dort könnt ihr mit dem Auto hinfahren. Fürs Frühstück 
könnt ihr euch was mitbringen oder ihr sprecht mit Charlotte ab, 
was ihr gerne essen möchtet und sie füllt den Kühlschrank.

Eine sehr schöne, abwechslungsreiche Strecke von 27,5 Km bringt 
euch nach Friedrichweiler.

Ihr reitet wenige Meter durch den Ort und kommt auf schönes Geläuft, das zunächst entlang 
einer Bahnstrecke führt, dann zur „Grande Saule“ im Wald. Kurz darauf erreicht ihr die Bahnstre-
cke bei Creutzwald und passiert kleine Seen, die zum Tränken genutzt werden können. Dieser 
Bereich wird nur ganz kurz gestreift und ihr taucht wieder in den Wald ein. Ihr reitet bis ihr die 
Unterführung erreicht und anschließend unbemerkt in Deutschland seid. 

Am Lauterbacher Sportplatz vorbei warten schöne Wege im Warndtwald auf euch. Wenn ihr 
Lust habt, könnt ihr einen kleinen Abstecher zur Gaststätte am Warndtweiher machen (https://
warndtweiher.eatbu.com/?lang=de). Am Warndtweiher kann man auch mit den Pferden ans 
Wasser. Weiter durch den Wald erwartet euch das nächste Quartier in Friedrichweiler. 
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Friedrichweiler
Eure Pferde stehen wenige Meter von der Pension entfernt bei 
Sandra und Jan Remark, die euch eine Wiese, Heu und Wasser 
zur Verfügung stellen. Bitte meldet euch dort an unter Tel.: 
00491742604475 bei Jan, damit sie alles vorbereiten können.

Ihr geht die wenigen Meter zur Pension Landhaus Warndwald, 
Dorfstraße 1, zu Fuß und seid zu Gast bei Moritz Frey. 
(www.landhaus-warndtwald.de). 

Wenn ihr euch dort unter Tel.: 06834/40030, dann sind die 
Zimmer für euch hergerichtet.  Abendessen bestellt ihr euch 
bei einem Lieferservice und Frühstück gibt es nach Absprache. 

Hier habt ihr nun die Möglichkeit, ab dem nächsten Tag gleich 
weiter nach Berus zu reiten oder ihr erkundet noch den schönen 
Warndtwald bei einem Rundritt. Ihr könnt zwischen einer Strecke 
von ca. 30 Km und eine mit 23 Km wählen, ganz wie ihr wollt. 
Die 30 km-Strecke führt zur Aussichtsplattform am Warndtcanyon 
und zum Wildparkkiosk in Karlsbrunn (https://de.restaurantgu-
ru.com/Karlsbrunner-Wildpark-Snack-Grossrosseln). 

Dort kann man schön rasten. Der Rückweg lässt sich flott reiten 
und ihr kommt kurz vor dem Ziel noch am Reitverein Differten 
vorbei, wo ihr nochmal Pause machen könnt 
(https://reitvereindifferten.de/).

Die 23 km-Strecke führt euch über schöne Strecken zum Natur-
freundehaus nach Ludweiler (https://www.facebook.com/natur-
freundehauswarndt/?locale=de_DE ), wo ihr Rast machen könnt.

Berus
Eure Nach einer weiteren Nacht führt euer Weg dann über eine schöne 23 km lange Strecke nach 
Berus zum Margarethenhof. Zunächst geht es nochmal durch den Warndtwald über schmale 
Wege am Differter Reitverein vorbei, bis ihr einen großen Hauptweg erreicht. Bei trockenem 
Boden könnt ihr einen kleinen Weg, der parallel dazu führt, bereiten und kommt nochmal zur 
Gaststätte Warndtweiher. Ihr überquert die B 269 über eine befestigte Brücke und taucht gleich 
wieder in den Wald ein. Unbemerkt reitet ihr ein paar Meter auf der Landesgrenze bevor ein schö-
ner Pfad in Richtung Bist führt. 

Hier ist die Gaststätte Schmuggelbud (https://www.schmuggelbud.de/de), wie gesagt, wir 
befinden uns im Grenzbereich. Wenn die Gaststätte offen hat, dann lohnt sich eine Pause. Entlang 
der Bist kommt ihr flott voran und erreicht den Campingplatz von Überherrn, danach wird eine 
stillgelegte Bahnlinie überquert. Kurz nach der Überherrner Sporthalle biegt ihr scharf links ab 
und folgt ca. 250 Meter der Straße. Beim Bockhof geht es bergan in den Beruser Wald.
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Stetig leicht bergan erreicht ihr das Europadenkmal von Berus, 
das den großen Europäern gewidmet ist. Hier gibt es auch 
eine Aussichtsplattform und dann sind es nur noch wenige 
Meter bis zum Etappenziel. 

Der Margaretenhof (https://margaretenhof-berus.de/) ist ein kleines Hotel mit angegliedertem 
Restaurant. Für die Pferde steht eine große Wiese zur Verfügung, die allerdings im Moment noch 
nicht eingezäunt ist. Daher solltet ihr hier auf der Hinfahrt schon mal Paddockmaterial ablegen. 
Falls das für euch nicht möglich ist, kann ich euch evtl. unter die Arme greifen und Material dort 
deponieren, ebenso Heu und auf Wunsch auch Kraftfutter. Das geht natürlich nur, wenn ich 
nicht selbst auf Tour bin. Ihr erreicht mich telefonisch unter 00491748117270. 
Euren Gastgeber, Herrn Schneider erreicht ihr unter Tel.: 0 68 36 / 20 10. 
Er reserviert eure Zimmer und alles Weitere könnt ihr mit ihm absprechen.

Bei schönem Wetter lädt der Biergarten, mit einem 
traumhaften Weitblick über das Saarland, zum Verweilen ein.

Von hier aus könnt ihr am nächsten Tag über zwei Strecken 
nach Hargarten zurückreiten oder ihr übernachtet noch 
einmal und macht noch einen Rundritt zur Teufelsburg.

Dann startet ihr und reitet nochmal zum Europadenkmal. 
Von dort aus führt eure Strecke zurück in den Wald und ihr 
passiert die Grenze bei Merten. 

Über schöne Wege erreicht ihr den kleinen Ort Berviller, der 
durchquert wird bevor ihr wieder in den Wald eintaucht. Über 
freies Gelände passiert ihr die Sendehalle des Senders Europe 1 
(https://ueberherrn.de/freizeit-kultur-tourismus/sehenswu-
erdiges/sender-europa-1/), die in ihrer Bauweise einmalig ist. 
Wenige Meter geht es durch Oberfelsberg und dann erreicht 
ihr die Teufelsburg. Hier hat man einen schönen Blick über das 
Saartal in Richtung Saarlouis. 
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Über schöne Wege erreicht ihr den kleinen Ort Berviller, der durchquert wird bevor ihr wieder 
in den Wald eintaucht. Über freies Gelände passiert ihr die Sendehalle des Senders Europe 1 
(https://ueberherrn.de/freizeit-kultur-tourismus/sehenswuerdiges/sender-europa-1/), 
die in ihrer Bauweise einmalig ist. Wenige Meter geht es durch Oberfelsberg und dann erreicht 
ihr die Teufelsburg. Hier hat man einen schönen Blick über das Saartal in Richtung Saarlouis. 

Nach der Rast geht es auf direktem Weg zurück zur Straßenüberquerung und bis zur Sende-
halle. Wenige Meter auf Asphalt führen zur Orannakapelle (https://www.saarland-lese.de/
sehenswuerdigkeiten/oertlichkeiten/wallfahrtsstaette-st-oranna/),  wo der Sage nach die 
Damen für einen gut Mann beten können. Dann seid ihr zurück am Margaretenhof.

Hargarten-aux-Mines
Ihr reitet zurück in den Beruser Wald und überquert die 
D63 B und erreicht den Remeringer Wald. 

Nach einer weiteren Straßenüberquerung begleitet euch der 
Halsbach ein Stück des Weges auf die Höhen von Tromborn, 
wo es am Waldrand vorbeigeht. 

Die D 55F wird überquert und ihr reitet in Richtung Dalem. 

Kurz vor dem Ort dreht der Weg ab nach Hargarten und 
ihr seid wieder am Startpunkt.

 Wichtige Hinweise
Bitte meldet euch eigenständig bei den Quartieren an, denn nur so ist sicher, 
dass ihr bei dem Ritt auch ein Dach über dem Kopf habt.

Die Strecken könnt ihr als GPX-Datei anfordern unter presse@vfd-saar.de . 
Die VFD-SAAR e. V. übernimmt keine Haftung für die Strecken. 

Auch können wir nicht garantieren, dass die gesamte Strecke bei eurer Tour bereitbar ist. 
Es können immer mal Bäume umfallen oder Wege aufgrund von Starkregen weggespült sein. 
Daher sind Kenntnisse beim Navigieren wichtig. 
Ihr müsst in der Lage sein, selbständig eine Umgehung von Hindernissen zu planen.

Für Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung unter presse@vfd-saar.de.

Wir wünschen euch viel Spaß bei eurem Ritt.

Die VFD-SAAR e. V.

Christiane Claus
Pressesprecherin
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Als Quartiertester unterwegs

Hier wollen wir euch zwei Stationen vorstellen, die sich für einen Urlaub mit euren 
Pferden oder als Übernachtungsstation bei einem Wanderritt bestens anbieten.

Der Perlenhof − eine Perle im Pfälzer Bergland
Mitten in der hügeligen Westpfalz liegt das wunderschöne Wanderreitquar-
tier von Anja Börner. Sie hat sich damit ihren Traum erfüllt. Als Städterin 
aus dem Flachland weiß sie die Ruhe und besonders die tolle Aussicht zu 
schätzen. Mit der Abgeschiedenheit kommt sie klar, trotz der spärlichen 
Versorgung. „Im Ort kriegst du noch kein Stück Brot zu kaufen, aber einen ex-
quisiten Likör“ lacht sie. Mit dem Ort meint sie Kirrweiler, ein kleines Dörfchen 
im Landkreis Kusel. 
Und während man in dem Dorf mit dem Hänger durch enge Gassen kurven 
muss, so hat man auf dem Perlenhof genügend Parkmöglichkeiten und Platz 
zum Wenden. 

Die Gebäude im hinteren Teil des Areals wurden errichtet, um Pferde und 
andere Tiere artgerecht zu halten. Der vordere Teil jedoch ist bebaut, um 
Gäste zu beherbergen. Es gibt ein komfortables Gemeinschaftshaus neben 
4 Ferienhäuschen und zwei Haupthäusern. 

Die Häuschen sind liebevoll eingerichtet und strahlen Behaglichkeit aus. Beim 
Betreten der Häuser sorgt das Ambiente bei den Gästen oft für große Augen 
und „Aaahs“ und „Ooohs“ und für ein stolzes Lächeln auf Anjas Gesicht. Das 
Besondere ist, dass alle Cottages Namen von Edelsteinen tragen und in den 
entsprechenden Farben eingerichtet wurden.
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Das Korallen-Haus in Rot, das Lupis-Haus in blau, das Amethyst-Haus in Lila und das 
Bernstein-Haus in Gelb. 

Eine kleine Küche steht ebenfalls in jedem Haus zur Verfügung, bei der alles Notwendige zur 
Grundversorgung vorhanden ist. Für diejenigen, die für sich alleine sein wollen, lässt es sich gut 
auf der Terrasse beim Essen und einem Gläschen aushalten. Hunde, Katzen, Meerschweinchen, 
alle sind willkommen! Mit freilaufenden Hühnern kann die Betreiberin selbst aufwarten, was sich 
sehr positiv beim ohnehin üppigen Frühstück zeigt. Da bleibt kein Wunsch offen und es ist noch 
genug übrig, um sich ein vielfältiges Lunchpaket für den Ausflug zu packen. Zudem sorgt die 
Gastgeberin, wenn gewünscht, für ein Abendessen nach Maß. Egal welche Ernährung bevorzugt 
wird, niemand muss hier hungern!

Mit ein wenig Glück trifft man beim gemeinsamen Essen nicht nur auf andere Gäste, sondern 
auch auf andere Pferdemenschen. Der Perlenhof wird von Wanderreitern oft besucht, sogar 
dann, wenn er eigentlich abseits der Route liegt. Dann schlafen die Pferde zwar woanders, doch 
die Reiter/innen verbringen den Abend und/oder die Nacht auf dem Perlenhof bei gutem Essen 
und netter Gesellschaft.

Für die Unterbringung der Pferde verfügt Anja über verschiedene Möglichkeiten: mehrere 
Paddocks sind immer vorbereitet. Dort schließt sich eine Weide an bis ins Tal. Ein Offenstall wäre 
bezugsbereit. Viele Nischen, wie ein Roundpen oder Ausläufe, können genutzt werden. 
Heu und Wasser sind vorhanden. 

In der Nähe des Hofes befindet sich der Truppenübungsplatz der Amerikaner. Dieser darf nicht 
betreten werden. Zusätzlich beschränken enge Täler und steile Hänge das nahe Reitgebiet. 
Es bietet sich an, den Besuch auf dem Perlenhof in eine Wanderreit-Tour durch den Hunsrück 
zu integrieren. Der Hof ist seit 2024 Mitglied bei „Hunsrück zu Pferd“. 
Weitere Quartiere sind gut erreichbar und ein Gepäck-Transfer kann organisiert werden. 

Will man den Pferden bei Anja eine Pause gönnen, kann man dort auch selbst prima die Seele 
baumeln lassen. Doch es gibt noch mehr Möglichkeiten, sich die Zeit zu vertreiben, sofern man 
mobil ist. Ganz in der Nähe gibt es ein kleines Schwimmbad zum Entspannen. In 30 km 
Entfernung kann man das Städtchen Bad Sobernheim besuchen. Dort ist, neben anderen 
Sehenswürdigkeiten, der  Barfußpfad auf jeden Fall einen Besuch wert.

Übrigens verfügt der Perlenhof über einen Reitplatz und eine Halle. Es ist also durchaus möglich, 
Reitkurse oder Seminare hier abzuhalten. Überhaupt lassen sich auf dem Hof sehr gut Kurse 
abhalten. Schmuck-Kurse allerdings werden von der Chefin persönlich angeboten und geleitet. 
Es lohnt sich, den Perlenladen von Anja anzuschauen. Vielleicht entdeckt man ein Kleinod, für 
sich selbst oder als Geschenk. Auswahl gibt es genug. Natürlich kann man die Beschreibung und 
die Bilder im Internet nachschauen, auf der Seite von „Hunsrück zu Pferd“ oder auf der eigenen 
HP vom Perlenhof. 

Wer jedoch das Beschriebene mit eigenen Augen sehen möchte, der sollte das jährliche Hoffest 
besuchen. Am ersten Wochenende im Juli, Samstag und Sonntag, habt ihr die Gelegenheit, euch 
den Perlenhof ganz unverbindlich anzusehen und die Gastgeberin kennenzulernen. 
In der Umgebung ist das Fest sehr beliebt und wird gut besucht. Dazu trägt auf jeden Fall die 
herzliche Atmosphäre bei. Die Verköstigung ist abwechslungsreich und empfehlenswert. 
Um die 30 Aussteller zeigen ihre Produkte und ihre Handwerkskunst. 
Die Kinder kommen ebenfalls auf ihre Kosten mit allerlei vergnüglichem Zeitvertreib. 
Es lohnt sich also durchaus vorbeizuschauen auf dem Perlenhof, auch mal ohne Pferd. 

Dagmar Cullmann
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Reit-Abenteuer am Litermont 
ein Wanderreiter-Quartier im Saarland 

Ein Hotel als Wanderreit-Quartier? Ja, das geht! Auf eine Nachfrage bei Volker Scherer, 
Inhaber des Litermont-Hotels in Nalbach, bekamen wir zu unserer Überraschung eine 
Zusage. Prompt verbrachten vier VFD-ler ein Wochenende mit ihren Pferden auf dem 
414 m hohen Höhenzug im Saarland, um die Unterkunft zu testen und die Gegend zu 
erkunden. Wir wurden sehr herzlich aufgenommen und versorgt.

Hinter dem Hotel, abseits des Haupteinganges und des 
Biergartens, gibt es eine hübsche kleine Wiese. 
Sie ist bestückt mit wenigen Obstbäumen und groß genug 
für mindestens acht Paddocks. Der Parkplatz davor ist als 
Camping-Parkplatz ausgewiesen und dort kann man auch 
die Gespanne abstellen, zumindest kann man nahe der Wiese 
Pferde und Material entladen.  Hier befindet sich praktischer-
weise auch der Wasseranschluss. Heu und Kraftfutter muss 
man mitbringen. Dass die Pferdeäpfel weggeräumt werden, 
ist für uns VFD-ler selbstverständlich. In Sichtweite der 
Paddocks stehen zwei Schlaffässer für jeweils zwei Personen 
an einem wild romantischen Teich. Ganz in der Nähe, 
an der Seite des Hotels, kommt man von außen zu einer 
gepflegten Toiletten- und Duschanlage. 

Wer keinen Platz mehr in den Fässern findet oder sowieso 
ein Zimmer vorzieht, der kann natürlich auch im Hotel 
übernachten. Unabhängig von der Übernachtung ist es 
möglich, sein Frühstück im Hotel einzunehmen. 
Das ist sehr zu empfehlen. Es fehlt an nichts am morgendlichen 
Buffet in einem gemütlichen Frühstücksraum und es ist alles 
liebevoll angerichtet. 
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Wünsche werden gerne erfüllt von einer sehr netten Servicekraft. Die Zimmer sind 
hübsch und sauber mit einem ausreichend großen Bad und allem, was man braucht. Im 
Restaurant „Zum Litermont“, integriert in das Hotel-Gebäude, ist man gut bedient. Essen und 
Service sind ausgezeichnet und, nicht ganz unwichtig, man braucht in kein Auto mehr zu stei-
gen. Eine Reservierung ist ratsam, da sich die Qualität des Restaurants herumgesprochen hat.

Direkt gegenüber von Hotel und Restaurant kann man einen Biergarten besuchen. 
Dazu gehört ein großes uriges Zelt, das bayrischen Flair vermittelt. Zumindest erinnert 
die Einrichtung an das Oktober-Fest. Ein extravaganter Minigolfplatz schließt sich hier an. 
Er ist über mehrere Etagen gebaut und integriert im Spiel sind zum Beispiel eine Kuh und ein 
Wasserlauf. Weiteren Zeitvertreib, bzw. Sehenswürdigkeiten, sind unter anderem der visuelle 
Telegraf auf dem Gipfel des Litermonts und das Kupferbergwerk in Düppenweiler. 
Um zu einer Führung zu kommen, schaut ihr ins Internet. Dort findet ihr alle Informationen dazu. 
Beide Attraktionen sind lohnende Ausflugsziele und praktischerweise mit dem Pferd prima 
anzureiten. In Düppenweiler kommt hinzu, dass man im „Huthaus“, einem imposant rustikalen 
Lokal, zu einer Stärkung einkehren kann.

Die Reitgegend ist ein Traum. Wunderbare Waldwege führen rund um den Litermont. 
Bestaunen kann man hier Verschiedenes. Da ist zum Beispiel der „Graue Stein“, ein Quarzporphyr. 
Als Mitbringsel ist der Koloss weniger geeignet, denn er wiegt 25Tonnen. Er soll als keltische 
Kultstätte gedient haben.

Auf dem Gipfel des Berges habt ihr eine wunderbare Aussicht, die ihr vom „Maldixkreuz“ aus 
genießen könnt. Wie bereits erwähnt, gibt es die Möglichkeit, den visuellen Telegraf zu besichti-
gen. Ich hatte das Glück, an der Führung teilnehmen zu dürfen und sie hat mir sehr gut gefallen. 

Ebenfalls sehr schön waren die Wege in den Wäldern um Beckingen, Hüttersdorf 
und überhaupt im Nalbacher Tal.

Das Hotel sowie das Restaurant haben eigene Webseiten: hotel-litermont.de und 
restaurant-litermont.de, wo ihr noch mehr Informationen erhalten könnt.   

2026 findet vom 19. – 21. Juni ein 3-tägiger Ritt am Litermont statt. Die Informationen 
dazu findet ihr in der Terminliste im Juni. Ich hoffe, der Bericht hat euch inspiriert. 

Dagmar Cullmann
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Aktuelle Infos

Die VFD-Saar hat seit kurzem einen WhatsApp-Kanal, 
den ihr mit dem beigefügten QR-Code herunterladen 
könnt.

Viel Spaß beim Lesen wünscht euer 

VFD-SAAR-Vorstandsteam

Kostenlose Erstberatung beim Fachanwalt 

.... für alle Mitglieder der VFD-SAAR e. V. 
Wir haben einen neuen Rechtsanwalt gefunden, der für euch die Erstberatung der 
VFD-SAAR-Mitglieder kostenlos übernimmt. 
Es ist Rechtsanwalt Kai Oliver Feber, der sich auf Pferderechtsfälle spezialisiert hat. 

Einige werden ihn von seinem Referat beim Infotreff kennen.

Für die Erstberatung müsst ihr euch als Mitglieder der VFD-SAAR ausweisen. 
Hierzu lasst ihr euch vom Vorstand eine AKTUELLE Mitgliedsbescheinigung ausstellen.

Infos zum Rechtsanwalt findet ihr unter: https://www.kanzlei-feber.de/
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Für gesunde und tragfähige Pferde 
– unabhängig von Rasse & Reitweise:

Horse Tensegrity Training • Reitunterricht & Sitzcoaching 
Bewegungstherapie und -training • Pferdephysiotherapie

Jetzt mehr erfahren und Termin sichern unter
www.dressur-mit-gangpferden.de 

Mehr Bewegungsqualität
bedeutet mehr Lebensqualität
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Nordvogesen 
Ritt von Oberotterbach nach Baerenthal

Im Winter geplant, zu Jahresbeginn alles reserviert und 
im Frühsommer endlich losgeritten – Vorfreude ist ja 
bekanntlich die schönste Freude und so hatte ich 
monatelang etwas von unserem Ritt, bevor er los ging.
Und ich muss gestehen, ich habe bis heute etwas davon, 
denn die tollen Erinnerungen, die Abenteuer, die Zeit 
mit den Pferden und Freunden, das hält auf Dauer an! 
Daher wollte ich auch so gerne von diesem Ritt erzählen, 
um euch daran teilhaben zu lassen und vielleicht sogar 
Lust auf einen solchen Ritt zu machen.
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Meine Isistute Frökk und ich, Jeanette, wohnen im 
schönen Baerenthal in den Nordvogesen, wo wir die kleine 
Tinyhaus-Wanderreitstation BaerBnB betreiben, dem Ziel 
unseres Wanderrittes.
5 Tage Wanderreiten mit Gepäck am Pferd von Station 
zu Station standen an.
Wir starteten von Oberotterbach am Rande des Pfälzer 
Waldes, unweit des deutschen Weintores. Die Heldenmühle 
von Julia Gossen ist sicherlich einigen ein Begriff. Julia ist 
jahrelang bereits bei der VFD engagiert. Zu fünft ging es am 
ersten Tag bis zum Sankt Germanshof. Der erste Tag wurde 
bewusst etwas kürzer geplant. So konnten wir am Starttag 
morgens in aller Ruhe die Pferde satteln, Gepäck verstauen 
und Gespanne an unseren Zielort Baerenthal bringen. 
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Der Sankt Germanshof liegt noch auf der deutschen Seite. Wir im Wanderreiterzimmer und 
die Pferde in geräumigen Paddocks, Abendessen und leckeres Frühstück im benachbarten 
Gasthof – der perfekte Start! 

Am 2. Tag ging es dann rüber nach Frankreich. Unser heutiger Zielort was Lembach. 
Die ersten Höhenmeter ließen nicht lange auf sich warten und bescherten uns tolle Aussichten, 
sowohl auf die deutsche als auch auf die französische Seite. Die Ruine der Kapelle Climbach war 
ein perfekter Pausenplatz an diesem 2. Reittag. Ein Brunnen, Gras, Bäume und ein Picknicktisch 
erwarten die Reiter dort. Das klingt ja schon toll – und zusätzlich gibt es auch noch einen Anbin-
debalken! Wir haben hier in den Nordvogesen nämlich das Glück, dass sich der Verein „Elsass zu 
Pferd“ sehr für den Pferdetourismus einsetzt. Einen Link zu den entsprechenden Seiten werde 
ich am Ende des Textes ergänzen.

Auf dem weiteren Weg nach Lembach führte unsere Tour an Bunkern der Maginot-Linie vorbei. 
Diese Gegend ist sehr geschichtsträchtig. Egal ob Mittelalter, Kelten, Krieg und Frieden – Zeit-
zeugen begegnen uns auf dieser Tour immer wieder.

In Lembach waren die Pferde in Paddockboxen auf der Ecurie du Flecken untergebracht und gut 
versorgt. Wir selbst ließen uns die regionale Küche im kleinen Hotel „Au Heimbach“ schmecken. 
Die Zimmer waren sehr geräumig und nach einem doch sehr warmen Reittag tat die Dusche 
richtig gut.

Den dritten Reittag mussten wir kurz vor der Tour etwas umplanen. Eigentlich sollte es über 
die Burg Fleckenstein gehen. Aber genau an diesem Tag waren alle Wege um die Burg gesperrt. 
Unfassbar, aber genau an diesem Tag wurde die olympische Flamme dorthin getragen und 
machte unsere ursprüngliche Planung zu Nichte. Aber kein Problem. Schnell wurde eine 
Alternative gefunden über die Burg Wittschlössel Richtung Obersteinbach.
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Noch morgens hat uns der Inhaber der 
Ecurie du Flecken, Silvain, Tipps gege-
ben, wo wir am besten entlang reiten, 
um möglichst viel im Schatten zu sein. 
In der Mittagspause ritten wir am Weiler 
Guensthal vorbei und die Bewohner 
dieser kleinen Siedlung freuten sich so 
sehr, einer gut gelaunte Reitertruppe zu 
begegnen, dass wir kurzerhand die Pferde 
auf einer großen saftigen Wiese im 
Schatten der Bäume grasen lassen durf-
ten, während wir gepicknickt haben. 
Und der Tag wurde noch besser: in Ober-
steinbach erwartete uns der Pool 
der Ferme de Heubuhl! 

Also erst Pferde versorgen, kurz den 
tollen Zirkuswagen beziehen, Prosecco 
Döschen nicht vergessen und ab zum 
Pool. Die Pferde hatten uns dabei genau 
im Blick, denn die Paddocks sind gleich 
beim Zirkuswagen bzw. nicht weit vom 
Pool entfernt.
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40 Jahre

Nordvogesen 

Ich war mir nicht so sicher, ob sie nicht gerne mit zum 
Planschen gekommen wären.... Joelle, die Inhaberin 
der Wanderreitstation, hat uns zum krönenden Abschluss 
noch mit einem selbst zubereiteten 3-Gänge-Menu 
verwöhnt. 

Ein Wanderreit-Tag wie er besser nicht sein kann. 
Obersteinbach mit seinen Fachwerkhäusern, seinen 
Felsen und Burgruinen ist einen Rund-Ritt wert. 
Daher haben wir hier einen extra Reit-Tag eingeplant. 
Für die Pferde auch ein wenig Erholung, heute ohne 
Gepäck unterwegs sein zu können. Die Sonne lachte 
auch heute und so ging es gut gelaunt mit Picknick los 
zum Zigeunerfelsen und Burg Blumenstein. 

Da reitet man mal kurz wieder über die Grenze und 
merkt es kaum. Nach dem Bayerisch Windstein, 
einem wunderschönen Aussichtsfelsen mit ein-
ladendem Picknickplatz, führte unsere Tour noch 
zur Burg Wasigenstein bevor es wieder nach 
Obersteinbach zurück ging. 

Höhenmeter kommen hier immer einige zusammen. Burgen liegen nun mal selten im Tal.... 
Tja und da uns das Programm vom Abend zuvor so gut gefallen hat, waren Pool und ein gutes 
Abendessen wieder gesetzt. Hach, hier hätten wir glatt noch einige Tage bleiben können. 

Doch schon hieß es auf zum letzten Ritt von Obersteinbach nach Baerenthal. Ich selbst habe 
dort mit meinem Mann Thomas eine kleine Wanderreitstation, das Tinyhouse BaerBnB, 
und das war Ziel unserer fünftägigen Tour.
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Die Ruine Schoeneck war schon unser erster Stopp auf der letzten Etappe. Noch zu früh 
für die Mittagspause, aber ein zweites Frühstück war schon drin. Denn abgesehen davon, 
dass die Ruine sehr sehenswert ist, lädt auch dort wieder ein Picknicktisch und eine 
Anbindestange von Elsass zu Pferd zur Pause ein. 

Kurz vor Dambach hatten wir von einem Felsen aus nochmal einen wahnsinns Blick
runter ins Tal auf die Ortschaften und die Wälder, bevor der letzte längere Abstieg 
begann. Da sollten die Pferde schon etwas trittsicher sein. Das hatten wir aber im Vorfeld 
bei unserem Training bedacht und so kamen alle Reiter und Pferde mühelos hinab ins 
Tal. Der romantische Lieschbacher Weiher und die Burg Falkenstein waren die letzten 
Highlights der Tour, noch einmal Picknicken und dann ab zum Zielort Baerenthal! 

Den Abschluss bildete ein Flamm-
kuchenabend bei uns zu Hause. 

Die letzte Nacht konnten meine 
Mitreiter im Tinyhaus BaerBnB 
verbringen, bevor wir uns nach 
dem Frühstück am letzten Tag 
leider verabschieden mussten. 

Nach dieser Tour waren wir sehr stolz 
auf unsere Pferde und auch auf uns. 

Diese Tour war der Grundstein für noch 
viele gemeinsame Ritte. Die Planung 
für 2026 läuft auch schon. 

Habe ich euch jetzt Lust auf eine solche 
Tour gemacht? Dann kontaktiert mich 
gerne für Infos zu Unterkünften und 
Strecken oder macht einfach einen 
geführten Ritt mit mir! 

Eure

Jeanette Wenskat 
(Wanderreiter VFD, Berittführer FN)
Tel: 0049 1578 4609548
Mail: tinybaerbnb@gmail.com

www.baerbnb.com
www.alsaceacheval.com
www.lorraineacheval.com
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40 Jahre

Pferdegesundheit 
Dämpfigkeit ist therapierbar!
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Der Begriff "Dämpfigkeit" wurde in der Vergangenheit von 
Pferdebesitzern häufig falsch verwendet und auch heute 
nicht mehr gerne benutzt: als dämpfig (bis zum 01.01.2002 
ein gesetzlicher Gewährsmangel) bezeichnete man ein 
Pferd das eine chronische, unheilbare Erkrankung von 
Lunge und Herz hatte.

Nach dieser Erklärung sind aber die wenigsten Pferde als 
dämpfig zu bezeichnen. Husten sowie Atemprobleme 
sind nämlich bis auf ganz wenige Ausnahmen, in denen die 
Lunge wirklich kaum noch in Funktion ist, sehr wohl heilbar 
- wissen muss man allerdings, dass die zugrunde liegende 
Allergie bzw. Sensibilität bestehen bleibt und damit auch 
die Atemwegsprobleme jederzeit wiederkehren können. 
Allerdings ist es möglich, durch entsprechende unterstüt-
zende Therapien das Pferd stabil zu halten und dem Pferd 
somit ein beschwerdefreies Leben zu ermöglichen.
Laut einer Statistik gibt es von den atemwegserkrankten 
Pferden nur 3 % die nicht mehr therapierbar sind.
Wie empfänglich ein Pferd für solche Erkrankungen ist, 
hängt auch von seinem Immunsystem ab.
Unsere Kräutermischungen für Atemwegserkrankungen 
wurden bisher erfolgreich bei dieser Krankheitsform 
angewandt.
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40 Jahre

Equikinetik
6 Kommentare zum Equikinetikkurs der VFD-SAAR

1. Annette Anschütz 

Da ich zu meiner Schande gestehen muss, dass ich ein 
absoluter Dressurmuffel bin, suche ich immer wieder 

nach neuen Wegen, um meine Pferde zu gymnastizieren. Also 
habe ich mich zum Equikinetic Kurs mit Sabine Heintz angemel-
det. Denn Bodenarbeit macht mir und den Pferden Spaß und die 
Dual-Aktivierung interessiert mich schon seit langem.

Los ging es dann morgens mit ca 1,5 Std. Theorie. Wir kuschelten 
uns in Elkes Bauwagen und hörten gespannt zu, was Sabine da 
über Stoffwechsel, Muskelaufbau und korrektes Training erzählte. 

Dann bauten wir gemeinsam die Quadratvolte mit den blau-gel-
ben Stangen auf. Sabine testete erst mal bei Mensch-Mensch 
Übungen, ob wir alle einen Handwechsel beherrschten und ließ 
uns dann eine Runde in der Stellung durch die Gassen gehen, die 
die Pferde im Training haben sollen. Puh, dass ist echt anstren-
gend, da merkt man erst mal, wie schwer das für unsere Pferdchen 
ist. Danach kamen die Pferde dran. Sabine erklärte, wie wichtig die 
korrekte Position von Mensch und Pferd dabei ist. Wie wir die Lon-
ge richtig halten, auf Stellung, Biegung und das richtige Tempo 
achten müssen.
Da ist volle Konzentration gefordert! Von Mensch und Pferd. Zum 
Abschluss bekam jeder Teilnehmer noch ein umfangreiches Skript. 
Fazit: Für einen Tageskurs habe ich persönlich viele Informationen 
mitbekommen. Ich bin wieder voll motiviert und werde mit 
meinen Pferdchen mit dem Training beginnen.
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***Jetzt auch Hundefutter im Sortiment***

Wir liefern euch euer Futter
Mo- So 7 Uhr- 22 Uhr

06838-5079409
01747271514

daspferdefuttertaxi@web.de

Auf Anfrage auch Katzen, Kaninchen, Ziegen und Geflügelfutter

Wir beraten dich gerne
und finden das richtige Futter

für Dich & dein Pferd

verschiedenes Müsli
verschiedene Cobs
Kraftfutter
Mineralien
Leckerlis
verschiedene Kräuter
& vieles mehr
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40 Jahre

Equikinetik
2. Emmi Boschet 

Der Equikinetic-Kurs war sehr lehrreich und hat mir neue Einblicke in das Training meines 
Pferdes gegeben. Ich kann den Kurs jedem Pferdebesitzer empfehlen, der mehr über 
effektives und gesundheitsförderndes Training lernen möchte.

3. Kathi Altmeyer 

Der Lehrgangwar sehr lehrreich und gut organisiert. Die Übungen waren praxisnah, verständ-
lich erklärt und individuell auf jedes Pferd-Mensch-Team abgestimmt. Ich habe viele neue 
Impulse mitgenommen und fühle mich im Umgang mit meinem Pferd deutlich sicherer. 
Vielen Dank für die tolle Anleitung!

4. Franziska Erwein 

Der Equikinetikkurs war eine rundum tolle Erfahrung! Die Inhalte wurden verständlich 
und mit viel Geduld vermittelt, sodass man sich auch als Einsteiger gut aufgehoben fühlte. 
Besonders schön war zu sehen, wie schnell die Pferde auf die Übungen reagiert und 
motiviert mitgemacht haben. Der Kurs hat die Gymnastizierung unterstützt und gleichzeitig 
die Verbindung zwischen Mensch und Pferd gestärkt.

5. Nadja Korb 

Ich fand es gut , dass jeder seine eigene Trainingsphase mit seinem Pferd hatte, welches 
individuell auf jeden angepasst wurde (Pferd und Mensch), viele Tipps bekommen hat in 
der Trainingsphase. Was mich persönlich gestört hat waren zwischendurch die häufigen lat. 
Bezeichnungen der Muskeln oder generell die Fremdwörter.

6. Saskia 

Es war ein toller Equikinetik Kurs, genau die praktische Anleitung zum Thema Stellung und 
Biegung, die ich mir erhofft hatte. Sabine geht super auf die einzelnen Teilnehmer ein. 
Bin mir sicher,  dass ich zukünftig effektiver üben kann. 
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40 Jahre

VFD-SAAR Erste-Hilfe-Kurs 
für Kinder in Oberkirchen
Am 24.09.2025 fand auf der Anlage von Anne Kieffer-Keller in Oberkirchen ein spannender 
Erste-Hilfe-Kurs Pferd für Kinder statt. Organisiert wurde der Kurs von Nadine Hewer, 
Jugendwartin der VFD- Saar, und geleitet von Tierärztin Anne Grunder.

Insgesamt 16 Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren nahmen teil. In Theorie und Praxis lernten sie 
wichtige Grundlagen:

•	 Was ist ein Notfall?

•	 Wie kann ich helfen?

•	 Woran erkenne ich Krankheiten?

•	 Welche Sofortmaßnahmen kann ich ergreifen?

Drei Pferde standen den jungen Teilnehmern für die praktische Übung zur Verfügung. 
Gemeinsam wurden Puls und Atmung kontrolliert, die Tiere wurden abgehört, 
und die Kinder übten, wie man korrekt Bandagen anlegt.

Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde als Anerkennung für die erfolgreiche 
Teilnahme – und konnte stolz auf einen lehrreichen und erlebnisreichen Tag zurückblicken.
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2001 beim  Wilscheider Hof

40 Jahre VFD Saar
2006 Führzügelklasse
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VFD-SAAR Erste-Hilfe-Kurs 
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1. Vorsitzende/R und Sportwart/in

Bei Drucklegung unbesetzt - aktuelle Infos unter www.vfd-saar.de 
Mail: 1.vorstand@vfd-saar.de

Aufgaben: Mitgliederkontakte pflegen, VFD-Rundmailservice,  
Koordination der VFD-SAAR Ausbildungskurse und Prüfungen.  
Bitte schickt ihr eure Ausschreibungen und meldet eure Termine zur 
Veröffentlichung im Veranstaltungskalender an sport@vfd-saar.de

2. Vorsitzende

Irina Braun, Rilkestraße 12, 66346 Püttlingen
Tel.: 0172/8283227 Mail: 2.vorstand@vfd-saar.de 

Aufgaben: Planungsübersicht der Infoabende, Mitwirkung beim 
Veranstaltungskalender, Öffentlichkeitsarbeit bei Veranstaltungen, 
gerne Mädchen für alles

Kassenwartin

Julia Franke, Theodor-Heuss-Allee 25, 66740 Saarlouis 
Tel. 0176 80445207, Mail: kasse@vfd-saar.de

Aufgaben: die Verwaltung der Mitgliederdaten, hier teilt ihr eure  
Adress- bzw. Bankdatenänderungen mit, hierher schickt ihr Euer  
Aufnahmeformular und auch Kündigungen

Sportwart/in

Bei Drucklegung unbesetzt - aktuelle Infos unter www.vfd-saar.de
Mail: sport@vfd-saar.de

Aufgaben: Koordination der VFD-SAAR Ausbildungskurse und 
Prüfungen. Hierhin schickt ihr eure Ausschreibungen und meldet 
eure Termine zur Veröffentlichung im Veranstaltungskalender an

Webmaster

Nadine Hewer, Auf den Äckern 15, 66687 Oberlöstern 
Tel. 06871-920448 oder 0177-2944758, Mail: webmaster@vfd-saar.de

Aufgaben: Pflege der Internetseite www.vfd-saar.de

Grafik & Layout:  Frank Denter, VFD-Saar-Gründungsmitglied

Herausgeber:  VFD-Landesverband Saar e. V.
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Schriftführerin

Dagmar Kasper-Loew, Hinter Krähenbusch 3  
66620 Nonnweiler-Primstal, Tel. 0151/55944653   
Mail: protokoll@vfd-saar.de

Aufgaben: Protokolle der Vorstandssitzungen  
und Mitgliederversammlungen schreiben

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Christiane Claus, c/o Riedel, Adenauerstraße 55, 66773 Schwalbach 
oder 17 rue principale, F-57550 Berviller-en-Moselle
Tel.: 0033387570466 abends,  Mail: presse@vfd-saar.de

Aufgaben: Pressearbeit, hierhin schickt ihr eure Berichte und Fotos 
für die Verbandszeitschrift Pferd & Freizeit, für Facebook und für den 
neuen VFD-Kanal

Jugendwartin 

Nadine Hewer, Auf den Äckern 15, 66687 Oberlöstern
Tel. 06871 920448 oder 0177 2944758, Mail: jugendwart@vfd-saar.de

Aufgaben: Motivatorin für unsere Kids und Jugendlichen,  
Ansprechpartnerin für eure Ideen für unsere jungen Mitglieder

Datenschutz 

Andrea Schilling, Heinrich-Barth-Str. 23, 66115 Saarbrücken
Tel: 0681 94819-13, Mail: datenschutz@vfd-saar.de

Aufgaben: Koordination Datenschutz im Verein, 
Ansprechpartner für Auskunftsersuchen

Anzeigenbeauftragter  

Alexander Eckel, Mail: anzeigen@vfd-saar.de

Aufgaben: Ansprechpartner für Anzeigen im  
VFD-SAAR-Veranstaltungskalender
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Ich/wir möchte(n) dem Landesverband Saar e.V. der Vereinigung der Freizeitreiter 
Deutschland beitreten. Hiermit ist automatisch auch eine Mitgliedschaft im VFD-Bun-
desverband verbunden.

AUFNAHME
ANTRAG

Ich wähle folgende Mitgliedschaft:
	   20,50 € pro Jahr 	 für jugendliche Einzelmitglieder bis 21 Jahre
	   44,00 € pro Jahr 	 für erwachsene Einzelmitglieder
	   54,00 € pro Jahr 	 für Familien
	   102,00 € pro Jahr 	 für Vereine
Mit meinem Beitritt zur VFD-Saar und der damit verbundenen Anerkennung der Satzung  
stimme ich der Speicherung, Verarbeitung und Übermittlung meiner mit diesem Aufnahme-
formular erhobenen personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des 
Vereins gemäß dem Datenschutzhinweis im Anhang zu – insbesondere auch der Übermittlung 
an den Bundesverband sowie zum Zwecke des Versandes unseres Jahrbuchs und der  
Verbandszeitschrift Pferd & Freizeit an unsere Logistik-Partner.

Hauptmitglied:

Name __________________________________________________________________________

Vorname _______________________________________________________________________

Geb.-Datum _____________________________________________________________________

Straße __________________________________________________________________________

PLZ/Ort ________________________________________________________________________

Tel./ E-Mail (E-Mail freiwillig für Rundmailservice) _________________________________________________

Untermitglied:

Name __________________________________________________________________________

Vorname _______________________________________________________________________

Geb.-Datum _____________________________________________________________________

Beziehung zum Hauptmitglied (z. B. Ehepartner, Lebenspartner, Kind, Stiefkind * ) _________________________

Untermitglied:

Name __________________________________________________________________________

Vorname _______________________________________________________________________

Geb.-Datum _____________________________________________________________________

Beziehung zum Hauptmitglied (z. B. Ehepartner, Lebenspartner, Kind, Stiefkind * ) _________________________

Bei Familienbeitrag bitte alle Mitglieder namentlich (evtl. auf gesondertem Blatt) aufführen.
*in häuslicher Gemeinschaft lebend; Kinder/ Stiefkinder bis 21 Jahre (ab dem 21. Lebensjahr wird die Mitgliedschaft in
eine Erwachsenen-Einzelmitgliedschaft umgewandelt). Der automatischen Umwandlung kann widersprochen werden. 
Die Mitgliedschaft des Kindes/Stiefkindes wird dann mit Beginn des 21. Lebensjahres beendet."
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Bankverbindung der VFD-Saar e.V.:
Bank 1 Saar eG – IBAN: DE79 5919 0000 0075 1940 05 – BIC: SABADE5S 

Bitte senden an: VFD-SAAR e. V., Julia Franke, Theodor-Heuss-Allee 25, 66740 Saarlouis

______________________________________________________________________________
Ort, Datum 					     Unterschrift aller volljährigen Antragsteller 
					     (bei Jugendlichen beider Erziehungsberechtigter)

Vereinigung der Freizeitreiter Deutschland – Landesverband Saar e.V.

2. Vorsitzende Irina Braun, Rilkestraße 12, 66346 Püttlingen
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ZZZ00000430563
Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland Landesverband 
Saar e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der VFD Saar e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Dies gilt für die Beiträge aller oben bzw. auf einem gesonderten Blatt aufgeführter Personen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

___________________________________________________________________________
Name, Vorname (Kontoinhaber)

_______________________________ ____________________________________________
Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

___________________________________________________      |   __ __ __ __ __ __ __ __ 
Kreditinstitut BIC

DE __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __
IBAN

_______________________________ X _____________________________________________
Ort, Datum 				      Unterschrift Kontoinhaber/in

An der VFD Saar interessiert/interessieren mich besonders (freiwillige Angaben):

	     das umfangreiche Ausbildungsangebot

	     Lehrgänge und Kurse

	     Wanderritte und Veranstaltungen rund ums Pferd

	     die informativen Mitgliedszeitschriften
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Datenschutzhinweise 
für Mitglieder

Nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) ist unser Verein verpflichtet, betroffene Personen über  
die Erfassung ihrer Daten zu informieren, um eine faire und transparente Verarbeitung zu gewährleisten.  
Dem kommen wir hiermit nach. Artikelbezeichnungen („Art.“) beziehen sich auf solche der DS-GVO. Sofern  
im Folgenden bei der Beschreibung der betroffenen Personen nur die männliche Form gewählt wird, dient  
dies ausschließlich der besseren Lesbarkeit; weibliche Personen sind damit gleichermaßen angesprochen.
1.Verantwortliche Stellen:
Für die Datenverarbeitung im Rahmen der Mitgliedschaft sind gemeinsam Verantwortliche nach Art. 26 DSGVO:
Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland e.V., Zur Poggenmühle 22, 27239 Twistringen,  
Tel. 04243-942404, Mail: bundesgeschaeftsstelle@vfdnet.de und Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer/
innen in Deutschland, Landesverband Saar,  2. Vorsitzende Irina Braun, Rilkestraße 12, 66346 Püttlingen,
Mail: datenschutz@vfd-saar.de
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung:
Zweck der Datenverarbeitung ist die Bearbeitung des Mitgliedsantrags und die Durchführung der mit der 
Mitgliedschaft im Bundes- und Landesverband verbundenen Tätigkeiten wie zum Beispiel der Beitragseinzug, 
die Einladung zu Veranstaltungen, die Teilnehmerliste bei Mitgliederversammlungen oder der Versand der  
Vereinspublikationen. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Erhoben werden die im Beitrittsfor-
mular aufgeführten Angaben, also Name, Anschrift, Geburtsdatum, Unterschrift, Bankverbindung, ggf.  
Familienmitglieder. Dazu kommen die Mitgliedsnummer und die Daten, die im Rahmen der Korrespondenz 
und der Durchführung/Verwaltung der Mitgliedschaft üblicherweise anfallen.
3. Empfänger der personenbezogenen Daten:
Der Bundesverband und der Landesverband bedienen sich zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben in 
Einzelfällen externer Dienstleister. Dies geschieht insbesondere zur Datenspeicherung, zur Beratung in Rechts- 
und Steuerangelegenheiten und zum Versand von Vereinspublikationen.
4. Datenübertragung in ein Drittland:
Eine Datenübertragung in ein Land außerhalb der EU ist nicht vorgesehen. Jegliche Verarbeitung erfolgt nur in 
dem Maße, wie dies für die Erreichung des vorstehend definierten Zwecks der Verarbeitung im Rahmen eines 
geordneten Geschäftsbetriebs erforderlich ist.
5. Dauer der Datenspeicherung
Die im Rahmen der Mitgliedschaft verarbeiteten Daten werden über die Mitgliedschaft hinaus im Rahmen der 
rechtlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert. In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und der 
Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.
6. Ihre Rechte als Betroffener
Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die nachfolgen-
den Rechte zu:
• das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,
• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,
• das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,
• das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO,
• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO
Zuständig für die Erfüllung der Betroffenenrechte und die Beantwortung aller Fragen zur Mitgliedschaft und 
zum Datenschutz im Rahmen der Mitgliedschaft ist der Landesverband. Sie haben zudem das Recht, sich bei 
einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu 
beschweren.  
Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist das Unabhängige Datenschutzzentrum Saarland, 
Fritz-Dobisch-Straße 12, 66111 Saarbrücken.
Die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung setzt voraus, dass die verarbeiteten Daten richtig sind.  
Die Mitglieder sind daher verpflichtet, jede Änderung der mitgeteilten Daten sofort dem Verein anzuzeigen.

Datenschutzinfos: www.vfd-saar.de/index.php/datenschutz
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VEGAN

No
ADDED 

COLORANTS

No
ARTIFICIAL 
FLAVOURS

No
 ADDED
SUGAR

100 % NATURBELASSENE KRÄUTER 
Als Kräutermischung & Saft erhältlich

Stiefel – Eine Marke der Innopha GmbH | Hotline: +49 6871 92020 | www.stiefel.store

Die Qualitätsmarke für Ergänzungsfutter-  
und Pflegemittel aus dem Saarland
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Zwei
Schutzengel.
Einen schickt der Himmel.
Den anderen RoFlexs®.


